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VORWORT. 






Oobald der Lernende sich mit den wichtigsten 
russischen Lautgesetzen vertraut gemacht hat, muss er 
sein Augenmerk hauptsächlich auf das Lesen des russi- 
schen Textes richten. Es empfiehlt sich, immer wieder 
dieselben Übungsstücke zu wiederholen, und zwar so 
lange, bis der Lernende sie nicht nur fliessend . liest, 
sondern auch — was noch bei weitem wichtiger ist — 
die russischen Worte so ausspricht, dass ein Russe ihn 
versteht. Das ist gerade im Anfang noch viel not- 
wendiger als etwa das schnelle Lesen. 

Gleichzeitig mit dem Lesen muss das Auswendig- 
lernen beginnen. Die Kenntnis des zum Auswendiglernen 
bestimmten grammatischen Pensums giebt dem Lernen- 
den die Möglichkeit, sofort zu dem Übersetzen zusammen- 
hängender kleiner russischer Erzählungen und Gedichte 
überzugehen, ohne seine Zeit mit der Übertragung von 
Sätzen zu vergeuden, wie: „Kohh 3B*pH. ßHj^Hint jih th 
Topamiö ÄOMt? TaM'b xyjiOH naciyn.. Sie sind Menschen. 
Sind wir jetzt hier? Dieser Knabe ist aus 



IV 

dem Mittelpunkt der Stadt. Ich sehe das Glas 
des Sohnes. Die Hirten halten die eigenen 
Peitschen." Das Übersetzen all solcher „Übungs- 
beispiele" sollte nicht einmal als „Strafarbeit" verlangt 
werden, denn sie können nur die Begriffe verwirren, 
den Geist töten und einen unbesiegbaren Widerwillen 
gegen das Lernen überhaupt erzeugen. 

Was sodann die Lesestücke betrifft, so wäre 
mit einmaligem Übersetzen herzlich wenig erreicht; 
ich wiederhole sie mit meinen Schülern, besonders in . 
der ersten Zeit, bis sie sie geradezu auswendig wissen. 
Wenn der Lernende einen grösseren Vokabelschatz sein 
eigen nennt und das bestimmte grammatische Pensum 
sich völlig angeeignet hat, erst dann beginnen wir mit 
dem Übersetzen aus dem Deutschen ins Russische, und 
zwar diktiere ich zu diesem Zwecke ein dem Lernenden 
in russischer Sprache schön bekanntes Übungsstück, 
selbstverständlich in veränderter Form. 

Das ist die einfache Methode, nach der ich seit 
mehreren Jahren mit anerkannt vorzüglichem Erfolge 
russischen Unterricht erteile, und der daher auch das 
vorliegende Werkchen zu dienen bestimmt ist. Ich 
hoffe, dass es dazu beitragen wird, den ersten Unter- 
richt in der russischen Sprache zu erleichtern und zu 
fördern. 

Charlottenburg im August 1898. 



Adolph GarbelL 
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Elemeiite 



der 



rnssischen Sprachlehre 






I. 



ji'Ito^ öceHb, simä. 
/I,HH HOA'^'Sn: BOCKpe- 

B^pri>, ^HTHH^a, 
cyöööxa. 

M'lcHI],!!: flHBäpb, 
^OBpäJIB, MapTB^ 

anp'ljib, Matt, Iiohl, 
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5. 



10. 



Zum Auswendiglernen. 



H, jch, 
TH^ du, 
OHT>, er, 
OHa*), sie, 
OHO, es, 
MH, wir, 
Bbi, ihr, Sie, 
OHM, sie, 
HO, aber, 
MH'fe, mir, 
HTO, was, dass, 
a HTO, wie so, 
H'feMT>, wodurch, 
^Ba, zwei. 



15. 



20. 



25. 



TpH, drei, 
naxb, fünf, 
mecTB, sechs, 
COMB, sieben, 
HaMT), un^ (wem?), 
BaMT>, euch, Ihnen, 
HacT>, uns {wen ?), 
BacB, euch, Sie 

{wen?)f 
efl, ihr {wem?), 
HX'B, ihrer, ihr 

{wessen?), 
j/iwb, ihnen. 



II] Das Hauptwort hat zwei Zahlformen oder 
Numeri: die Einzahl (Singular) und die Mehr- 
zahl (Plural). Im Russischen unterscheiden wir 
sechs Fälle (Kasus). Die Fälle (in der Einzahl 

und Mehrzahl) heissen: 

a) der erste Fall oder Nominativ, auf die 
Frage wer? oder was? 

b) der zweite Fall oder Genitiv auf die Frage 
wessen? 

c) der dritte Fall oder Dativ, auf die Frage 
wefn? 



♦) Die fett gedruckten russischen Vokale sind betont. 



1 
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HOä6pB9 JSfiKä6ph. 



II. 



nxäqKa. 

ÜT^qKa JieTäeTi», 
ÜTäHKa Hrpäexi», 
HxäqKa no@Ti», 
nxäqKa jieTä^a, 
ÜTä^Ka nrpäjia, 



H'ferB 



Bi» /i^äJiBHeM'B Kpaio» 
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Zum Auswendiglernea 

d) der vierte Fall oder Accusativ, auf die 
Frage wen? oder was? 

e) der fünfte. Fall oder Instrumental, auf die 
Frage womit? oder wodurch? 

f) der sechste Fall oder Präpositiv auf die 
• Frage wovon? oder von wem? 



Ha, auf {reg.^ auf die 

Frage wohin ? d. 

Accusat., a. d.Fr. 

wo? den Prdp.), 

ao, bis {reg. d, Gen), 

npH, bei {^reg. den 

Präp), 
Cb, von {;reg. d.Gen.), 
80. CB, mit {reg. den 
Instrum.), 
oöa, beide, 
CTO, hundert, 
Ham'B, unser, 
Bamt, euer, Ihr, 
86. CBOft, sein, 
TBOft, dein, 
MOft, mein, 
KTO, wer, 



QTbjK^wh, mit wem, 

40. caMT>, selbst, 
TOTT>, jener, 
BecB, ganz, all^ 
Ta, jene {Frau)y 
TO, jenes, 

45. T% jene {Plural), 
Bcfe, alle {Plural), 
ceö, dieser, 
ciH, diese {Plural), 
si öujThj ich war, 

50. OHa öHJia, sie war, 
nHTb, trinken, 
a üHJi'b, ich trank, 
a noöfly , ich werde 

gehen, 
axa, diese {Frau), 

55. dTO, das, dieses. 



♦ = regiert 
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rH'B3A£IinK0 ^ BBemB T£i; 

TsLWb n noemb tu 

li'ECHIO CBOM). JKyKOBCKift. 

m. 

B,iäroB*<5Tb. 

BjieCTÄTl» KpeCTäMH 

XpaMi» naxnrjiäBiitt, 
€i» KOJiOKOJiäMn. 
Hxi» 3B0H1» npnaäBHHtt ' 
ry;i,H[Ti> yHHJio^ 

SOB^TI» H MäHHTl» 
116 0^0 tlHMO • rpa,|)T, a. tojicto«. 

*) In diesem Worte und in 3Bt3ji;H, rntsÄa, 
npioöptji'b wird das betonte "fe wie eCo) aus- 4 

gesprochen. 
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Zum Auswendiglernen. 

[2] Das Geschlecht der Hauptwörter wird an 
det Endung des Nominativs der Einzahl er- 
kannt. Ausgenommen sind die Benennungen von 
Personen, die sich nach dem natürlichen Ge- 
schlecht richten. Der Endung des Nominativs 
der Einzahl nach sind 

männlichen Geschlechts die Hauptwörter 

auf i, ii, b; 

weiblichen Geschlechts die Hauptwörter 

auf a, fl, b; 

sächlichen Geschlechts die Hauptwörter 

auf 0, e, 



60. 



öpaTT>, der Bruder, 
cecxpa, Schwester, 
KT> {wenn zwei Kon- 
sonanten folgen: 
Ko), zu {reg. den 
Dativ), 
BT> {zvenn zwei Kon- 
sonanten folgen : 
Bo),m{reg.aufd. 
Fr. wohin? den 
Accus., auf die 
Frage wo? den 
Präpositiv), 

0*), von, über {reg. 
den Präpositiv), 



o_KOMT>, von wem, 
nycTB, möge, 
a, aber, 
KT>_Heö, zu ihr, 

65. Bce, alles, 

eme, noch, 

xaicace, auch, 

oaHHT>, eins, 

nepBBiö, der erste, 
70. BTopofl, der zweite, 

Tpexift, der dritte, 

TeÖÄ, dich, 

ceÖÄ, sich, 

BOceMB, acht, 
75. a^BaTb, neun, 



•) Vor harten Vokalen oöt. 
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IT. 



MojinTBa. 

(Letzte Strophe.) 

n Kponnx'b pocött n.B'b- 

TÖKb^ 

Be3npiH)THaro cnpöxKy 

TäKSKe He OCTäBHTl» 

Bori». 



T. 

rOH^II,!^. 

(Strophe i.) 

Kto npn ^B'h^ß.äx'h n 

npHJITHi 
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Zum Auswendiglernen. 



MeHÄ, mich, 

co^MHOK), mit mir 
{wenn zwei Kon- 
sonanten folgen 
wird nicht , cb, 
sondern co ge- 
braucht), 

CB^TOßOK), mit dir, 



CT>_H»MH, mit uns, 
80. CB^BaMH, mit euch, 
npeacae, früher, 
HÄTHö, der fünfte, 
mecTOft, d. sechste, 
ceabMOft, d. siebente 
85. ocbMOö, der achte. 



[3] Man unterscheidet drei Deklinationen: 

a) Zur ersten Deklination gehören alle Wörter 
männlichen und sächlichen Geschlechts, 

die im Genitiv der Einzahl anstatt der 
Nominativ-Endung die Endung a oder fl 
annehmen. 

b) Die zweite Deklination umf asst alle Wörter 
weiblichen Geschlechts, die im Genitiv 

der Einzahl anstatt der Nominativ-Endung 
bl oder M annehmen. 

c) Zur dritten Deklination gehören alle 
Wörter weiblichen und sächlichen Ge- 
schlechts, die im Genitiv der Einzahl vor 
der Endung (h) um eine Silbe wachsen. 
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r 

TaKi» nöa^HO 't;i;eTi» na 

KOH'I? 

Heft Sto kohl HeyTO- 

MftMUft 

Bt^ÄTi» Bii CTenfi Heo- 

603päMOft? nymKHHi.. 

Tl. 

yTpo. 

(Strophe i.) 

PyniiHoft 3ap@io 

nOKpH,ICa*^ BOCTÖKli ; 

Bi» ceji'l, 3a pl^KÖH) 

IIOT^Xl» OrOHÖKli* 

*) In der Silbe ca am Ende eines Zeitwortes 
lautet a gewöhnlich wie a; nur wenn dem c ein 
Vokal oder ft vorangeht, muss das a wie *a ge- 
sprochen werden. 
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Zum Auswendiglernen. 



nero*), wessen, 
Toro*), dessen, 
H3i>, aus {reg. den 

Genitiv), 
no, auf, über {reg. 
den Dativ), 
00. 3a, für {reg. den 

Accusativ), 
3a, hinter {reg. auf 
die Fr. wohin? 
d. Accusat., auf 
d. Fr. wo.^ den 
Instrumental), 
KOMy, wem, 
ci>_HeH), mit ihr, 
MH öBiJiH, wir 

waren, 
95. a Mory, ich kann, 
Moe, mein {sächl.), 
Moefi, meiner, 
TBoeft, deiner, 
Hameft, unserer. 



100. cBoeft, ihrer, 

o_BceMTb,über alles, 
Cb^HHMt, mit ihm, 
a Öy^y, ich werde, 
OHi> xoHeTi>, er will, 
105. TH nofiaemb, du 
wirst gehen, 
MO3KH0, man kann, 
MO»CH0 ÖBiJio, man 

konnte, 
Bbi ÖBIJIH, ihr wäret, 

Sie waren, 
a ntH), ich trinke, 
110. H'feTB, singen, 

a n'fejii>, ich sang, 
a ynajit, ich fiel, 
OHTb MoaceTi>, er 

kann, 
OHH MoryTi>, sie 
können, 
115. B3aTb, nehmen. 



w Zwölf Grundregeln. 

Grundregel 1. 

Nach r, K, x und Zischlauten stehen nie- 
mals bi, K), fl, sondern dafür H, y, a. 

*) In der Endung ro lautet bei Adjektiven und adjektivisch 
deklinierten Wörtern das r wie w. 
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yn. 



3nMä. 



r;i;'t cjiäAKitt fflönoTii 

ÜOTÖKOBli pönoTii, 

/I^epeBa röjiu; 

KoB^pi» 3nMU[ 
IloKpäjIl» XOJIMH 

CbO^A KOpÖtt 

Bce 11,'feneH'BeTii : 
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Zum Auswendiglernen. 

Grundregel 2. 

Nach i( stehen niemals fl und K), sondern 
dafür a und y. 

Grundregel 3. 

Nach r, k, x steht niemals b, sondern "b. 

Grundregel 4. 

Wenn nach einem Vokal ein "b oder b folgen 
soll, so gehen diese in ji über. 

Grundregel 5. 

Nach I geht t stets in h über. 

Grundregel 6*. 

Die Wörter auf o und i(e, lue, haben im 
Genitiv der Mehrheit die Endung "b. 

Grundregel 7, 

Alle Wörter auf b und e — ausgenommen 
die Wörter auf u;e und me (s. Grundr. 6) — 
nehmen im Genitiv der Mehrheit die Endung 
eil an. 

Grundregel 8. 

Die Wörter, die auf einen Zischlaut mit "b 
oder a auslauten, endigen, wenn dem Zischlaut 
vor a ein Konsonant vorangeht, im Genitiv der 

Mehrheit auf eü. 

Grundregel 9. 

Die Wörter weiblichen Geschlechts auf b 
nehmen statt der Endung (des Dativs und Prä- 

* Grundregel 6 — 12 kommen nur für die Deklination der 
Hauptwörter in Betracht. 
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H He6o KpöeTii 
C'fe;i;6io Mr,iiOH. 

BapaTbiHCKift. 



vm. 

MojinTBa. 

(Strophe i.) 

Be^epii ÖHJii»; csep- 

Ha ;];Bop'l Mopöai» 

Tpemäjiii ; 

Ulgjii» no yjiHii,'t 

MajiioTKa, 
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Zum Auswendiglernen. 

positivs im Singular) t stets ein H an und endigen 
im Instrumental der Einzahl auf bK). 

Grundregel 10. 

Im Singular und Plural der Wörter männ- 
lichen und nur im Plural der Wörter weib- 
lichen Geschlechts ist der Accusativ gleich dem 
Genitiv, wenn das Hauptwort einen lebenden, 
und gleich dem Nominativ, wenn es einen 
unbelebten Gegenstand bezeichnet. Bei den 
Wörtern sächlichen Geschlechts gleicht der 
Accusativ (sowohl in der Enzahl als auch in 
der Mehrzahl) stets dem Nominativ. Nur das 

(sächliche) Wort ähth (das Kind) lautet im Accu- 
sativ Singular zwar ähth, aber im Accusativ der 
Mehrzahl gleicht es dem Genitiv: a'feTeft. 

Grundregel 11. 

Wenn vor "b oder b zwei Konsonanten zu- 
sammentreffen, so wird gewöhnlich zur Erleichte- 
rung der Aussprache ein o oder e eingeschaltet, 
und zwar ein o, wenn einer der beiden Konso- 
nanten r, K, X ist und diesem kein Zischlaut 
vorangeht, sonst ein e. 

Grundregel 12. 

Des Wohllauts wegen geht b, wenn es 
zwischen zwei Konsonanten steht und auf den 
zweiten Konsonanten ein "b oder b folgt, in e über. 
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üoeimijii. n BecB 



jl^omäjTh 



IX. 



Eö^e! Il^apH xpanä! 

I^äpcTByft Ha cjiäßy. 

Ha cjiäßy HaMi»! 

n,äpcTByH Ha CTpaxii 

BparäMi»9 

U^apL npaBOCJiäBHLin! 

Böme! Il^apH xpann! 



Zum Auswendiglernen. 



a luy, ich gehe, 
a Beay, ich führe 

{su IVageu), 
H Be;iy, ich führe, 

leite, 
6y;ib, sei! 
120. 6i^at>Tt\ seid! 

y, bei (reg, d. Gen.), 
OTT>, von {reg, d, 

Genitiv), 
iia.Tb, über {reg, d, 

Instrument,), 
Mepe3T5, durch {reg, 
d. Accus.), 
125. .lOBoabiio, genug, 

ziemlich, 
H ciiJiK), ich schlafe, 
OHM cnnrb, sie 

schlafen, 
KaKi3, wie, als, 
CKOJibKo, wieviel 
{reg, d. Gen.), 
130. ciiaciiöo, danke 

schön, 
BiiHOBaT b (ich bitte 
um) Entschuldi- 
gung! 
ToabKO, nur. 



Bflpyn^, plötzlich, 
MeTBepTbiii, der 

vierte, 
135. ;i.eBHTbiH, der 

neunte, 
AecHTbifi, der 

zehnte, 
nocji'fe, nach (reg. 

d, Genit,), 
KpoMt, ausser {reg. 

d, Gen,), 
BMibcTo, anstatt 
{reg, d, Gen,), 
140. OKOJio, ungefähr, 

gegen {reg. 
d, Gen,), 
Tpii;i.ii,aTb, dreissig, 
copoKT), vierzig, 

;iBibCTn, zweihundert, 
TpMCTa, dreihundert, 

145. Koro, wen? 

wessen? 
y MCHH, ich habe, 
y TCÖH, du hast, 
y nero, er hat, 
y HCH, (spr. n^ä-jo) 

sie hat. 



■pnp 
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X. 

(Strophe i.) 

Tenjiö Ha cöJiHumK']^. 

BecHä 
BepeTi» CBon npaeä; 

Bli^P'feK'l MtCTäMH 

TJiy6h HCHä, 
Ha flflib BH^Hä xpanä. 

Oex-b. 



XI. 

Ho^b. 

(Strophe 3.) 



Ha;],!» rp'lmHLiMn 

jiiOAbMn. 



19 — 



Zum Auswendiglernen. 

[5] Erste Deklination. 

Endungen in der Einheit 



Nominativ: 


1» od. 0, 


b od. e. 


ü; 


Genitiv: 


a, 


a, 


a; 


Dativ: 


Y' 


H), 


w; 



Accusativ: "bod. aod.o, b od. fl, ji od. fl; 
Instrument: 0M1>, ewiT», ewiT»; 

Präpositiv: t, t, . t. 



Endungen in der Mehrheit. 

Nominativ: bl od. a, M od. fl, h; 

Genitiv: 0B1> od. !>*) eil*), OBT»; 

Dativ: EMI», flMi>, flMi; 

Accusativ: biod.0Bi>od.a H od. eiiod.fl H od. eei»; 

Instrument: aMH, flMH, flMH; 

Präpositiv: aXT», flXT», flXT». 

Gedächtnisstütze: Nanu komm, er ist oft 

am Mühlbach* 



*) Siehe Grundregel 6 und 7. 

9* 
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H äHrejiu-xpaHnTejin 



.lepMOHTOBT). 



XII. 



Myxa. 

EuKi» ci^^njiyroMii na 

noKön xam^njicH 
no^Tpy^äxii ; 

A Myxa y nerö cmji^ji^ 

Ha poräxi», 

H Myxy aee ohh ^opörott 

noBCTp'feqäjiH. 
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Zum Auswendiglernen. 



150. Hamero, unsers, | 
Moero, meines, ! 
TBoero. deines, i 
CBOM, seine (P/^/ra/) i 
TBOM, deine (P/wra/) | 

155. CB^TOdOK), mit dir, \ 
51 xony, ich will, 

OHM X0TÄTT3, sie 

wollen, 
Mbi öyjieyiiy, wir 

werden, 
OHM ÖBIJIH, sie 

waren, 
160. BMibcr]^, zusammen 
xaM^b, dort, 
noHOMy, warum, 
HHKoraa, niemals, 
Majio, wenig {reg. 
den Genitiv), 
165. cero^HH, heute, 
3aBTpa, morgen, 
ero, ihn, 

ero cecTpa, seine 
Schwester, 



CH, ihrer, 
i70. e« cecTpa, ihre 

Schwester, 
jiyHine, besser, 
xyjKe, schlechter, 
ropaaao, bei 

weitem, 
30By, ich rufe, 
nenne, {wie 
Instrum)j 
175. 30Bemb, du rufst, 

nennst, {wie 
Instrum, )j 
npoTHBi>, gegen, 
wider {reg. 
d. Genit.\ 
o;iHHHa;i;u,aTb, elf, 
OT'feHaau.axb, zwölf 
TpHHaau.aTb, 

dreizehn, 
180. HeTMpHaau,aTb, 

vierzehn, 
iiHTHaaii;aTb, 

fünfzehn. 
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„OTKy;i;a th, cecTpa?" 

O™ BTOtt ÖHJIlb 

Bonpoci». 

B^ OTB^Ti. ett roBO- 

pöTii: „OTKy;i;a?S 
MH naxäjin 

H. JI.MMTpieB'B, 



xin. 



KtO OHli? 

(Strophe i). 



Ha öepery HeBu 



BejinKOtt 



üo^TponÄHoqK'fe 



ji'i^CHön 
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Zum Auswendiglernen. 

16] Zweite Deklination. 

Endungen in der Einheit 



Nominativ: 


a; 


fl, 


b; 


Genitiv: 


bl, 


M, 


m; 


Dativ: 


t, 


t, 


M*) 


Accusativ: 


y> 


w, 


b; 


Instrutnent.: 


[ow, 


eio, 


bio; 


Präpositiv: 


t, 


t, 


N. 



Endungen in der Mehrheit. 



Nominativ: 




bl, M, 


m; 


Genitiv: 




■b, b, 


eü; 


Dativ: 




AMlty AMI; 


flMl 


Accusativ: 


bl 


oder i, N oder b; 


N od. 


Instrument. : 




3MN, flMN, 


flMN 


Präpositiv: 




ax-b, flx-b, 


flX-b 



Gedächtnisstütze : 
Adieu, o^Juste, hier am^Mühlbach. 



*) Vgl. Grundreg. 9; Gedächtnisstütze: ich bin Jurist. 



2^ 



fr 



EjEb 



COCHä ^a MOXli cfe^öH. 



MaftKOBt. 



xiv. 



enncKonoMi». 

(Strophe i und 2). 

BMJin n ji'&TO n öceHb 

ELiJin noTÖnjieHR nä- 

Xji'feöib Ha nojiaxii ne 
C03p'&jii» n nponäjii»; 
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Zum Auswendiglernen. 



CBoero, seinen, 
Baiiiero, euern, 

Ihren, 
MOCMy, meinem, 
185. nauieMy, unserm, 
Bamii, eure, Ihre, 
CB^HHMH, mit ihnen 
MBi X0TiiMT>, wir 

wollen, 
OHi) öy^ieTt, er 
wird (sein), 
190. OHH QyjxjTh, sie 
werden (sein), 
TBi HBeiuB, du 

trinkst, 
H Hanajit, ich habe 

angefangen, 
MBI MO^eMi), wir 

können, 
TBI H^ieuiB, du 

gehst, 
195. ohtj Haex^B, er 

geht, 
OHT> mejn>, er ging, 
ona lujia, sie ging. 



OH^B noÄ;i,eTi>, er 

wird gehen, 
MBI Be3eMT>, wir 
führen (zu 
Wagen), 
200. BBi Beaexe, ihr 

führt, Sie führen, 
BHXB, (Nest) bauen, 
BBK), ich baue, 
BBeuiB, du bauest, 
mecxHaauaxB, 

sechzehn, 
205. ceMHaAu,axB, 

siebzehn, 
BoceMHaziitaxB, 

achtzehn, 
aeBHXHaaii;axB, 

neunzehn, 
mecxBaecHX"b, 

sechzig. 
ceMB;iecHX"b, 

siebzig, 
210. BOceMBaecax"b, 

achtzig. 



26 



Ho y enäcKona 
MMJiocTLio He6a 

IIöJiHU an^äpii orpöM- 
HHe xji^Öa; 

^^To cöeperi» npo- 
injior6;i,Hoe owh: 

enflcKoni» FaTTÖHi». 



JKvKOBCKifi. 
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Zum Auswendiglernen. 

[7] Dritte Deklination. 

Zur dritten Deklination gehören die Wörter 
MaTb, die Mutter, ao^b, die Tochter, ^hth, das 
Kind und die Wörter sächlichen Geschlechts 

auf MH. 

Einheit (vgl. S. 19 u. 23) 
Nom. Maxb, ao^b, ^hth, 

MaxepH, ^onepH, ^ihthth, - 
MaxepH, AonepH, ^hthth, - 

MaTb, AO^b, flHTH, 

Instr. MaxepbK). ;];oHepbio, anxHxeM'b- 

od. ;i,HTflxeio 
Präp. MaxepH, ao^epH, o ^ihxhxh - 



Gen. 
Dat. 
Acc. 



Mehrheit 

Nom. MaxepH ;i;oHepH, a^txn 
Gen. Maxepeft, ;^OHepeft, a'fexeft. 
Dat. MaxepHM^b j^onepHM'b ä^^thmT), 
Acc. Maxepefl, j^o^epefl, a'fexeö, 
Instr. MaxepHMH ;].OHepbMii, a'fexbMH, 
Präp. 0Maxepflxi> oaoHepflXT> a^txflX'b, 



MH 
MeHH 
MeHH 
MH 

MeneMi) 



MeHH 



MeHa, 

MeHT), 

MeHaMT> 
Mena, 
MenaMH 
Menaxi) 



nuxbaecHX-b, fünfzig, 
nHXbcoxT>, fünfhundert, 
THLcana, tausend, 
oaiiHHajmaxbift, der 

elfte. 



215. ;i;B'feHa;i,u,axbift, der 

zwölfte, 
BameMy, Ihrem, 
euerm, 
nauiH, unsere (P/wr.) 
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XV. 



ntceHKH II,BtT6Bl». 

P ö 3 a. 

(Strophe i). 

3oB^Ti» Mena jiä)ah 

3a u.B'i^Ti» H 3a aänaxi» 
MoÄxi» jienecTKÖBi». 

(Strophe i). 

MOH KyCTHKl» He 

H i^B^Ti» He öoräTi»; 
Ho Mji,ajm cjiHmeHi» 
Moft Bcfeni» apoMäTi». 
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Zum Auswendiglernen. 



il^OH, meine (Flur.) 
TH öyaeiub, du 

wirst (sein), 235. 
220. BLi xoTHTC, ihr 
wollt, Sie 
wollen, 
OHT> ubeTTj, er 

trinkt, 
a '^jxy, ich fahre, 
Tbl tj^eiub, du 

fährst, 
OHi> t.iCTb, er i 240. 

fährt, 
225. Tbl MOKeuib, du 

kannst, 
H B03bMy, ich 

werde nehmen, 
Tbl B03bMemb, du 

wirst nehmen, 
oiitj B03bMerb, er 

wird nehmen, 
Mbi ujiewb, wir 

gehen, 
230. Bbi n.^eTe, ihr geht, 

Sie gehen, 245 
OHii H.iyT'b, sie 

gehen, 
iiaftTH, finden, 
H naiiie:rb, ich fand. 



oiia iiauijia, sie 

fand, 
Mbi Hauum, wir 

fanden, 
TaKT>, so, 
r;;*, wo, 
Tbl cniiiiib, du 

schläfst, 
T. c? schläfst du? 
oirb cnHTTj, er 

schläft, 
Mbi ciiii\rb, wir 

schlafen, 
CTOJiKO, so viel 

(reg. d. Genit.)y 
II3BIIHII, ent- 
schuldige! ver- 
zeihe! 
H3BiiHiiTe, ent- 
schuldigt! ent- 
schuldigen Sie! 
verzeihen Sie! 
npomaö, adieu! 

lebe wohl! 
iipomaftTe, adieu ! 

lebt wohl! 
o;iHaacaH, einmal, 
,i.;iH, für {reg. den 
Genitiv)y 



;50 



XVI. 



MyaiiKäHTH. 

OTKymaTb ; 
Ho yMHcejiii ;i,pyr6H 

Xo3aiiHi» My3HKy 

cjiyraaxb. 
Ban'ljm mg j[o;i,i],]ä[ : kto 

Bl» Jltci»9 KTO 

no^ApoBä, 
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Zum Auswendiglernen. 



Öoji'fee, mehr, 
6ojibm,e, grösser, 
260. TH noeiub, du 

singst. 



OHT> noeTi>, er 

singt, 
owh 30BeTT>, er 

ruft. 



[8] a) Die Ädjektiva haben eine volle oder 
attributive Endung biH (oft, ift), afl, oe*) 
und eine abgekürzte oder prädikative 

Endung 1,8,0; bl (Nom. der Mehrheit 
für alle drei Geschlechter). 

b) Die Ädjektiva müssen mit den zuge- 
hörigen Hauptwörtern in Kasus (Fall), 
Numerus (Zahl) und Genus (Geschlecht) 
übereinstimmen. 

c) Die prädikative Endung des Adjektivs 
wird gebraucht, wenn letzteres Prädikat 
ist, (d. h. durch Vermittelung, welches 
die Kopula genannt wird). 



♦) Einige Ädjektiva haben eine weiche Endung: iü, nn, ee. 



P.2 



H y Korö HTO chjim 

CTäjio ; 

Bii ymäxi» y röcxa 

aaTpein^äjio 

H aaKpymiiJiacb rojiOBä. 

„noMHJiyii Tii Mena", 

CKa3äjIl» CHI» 

„Htm» jimöoBäTbca 

Ty Ti» ? Tboh xopii 
ropjiäHHTi» 

B3;i,0pii!" 
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Zum Auswendiglernen. 

Deklinationstabelle der Adjektiva mit 
(harter) voller Endung. 

Einheit. Mehrheit 

Männlich und sächlich Weiblich« Männl. weihl.u. sächl. 

Nom. Hft* (iß od. oft) oe, aa, tie, hh, 
Gen. aro (oro)**, oftf, lix^b, 

Dat. OMy, oft, bim'b, 

AcC. wie d. Nom. od. Gen. 06, yiO, wie d. Nom. od. Gen. 
Instr. I>IMT>, OK) (oft) BIMH, 

Präp. OMT>. Oft. HX'B. 



ji;Baii,aTi> oäiiht>, 
einundzwanzig, 

zweiundzwanzig, 
255. ÄBaÄii,aTh TpH, 

dreiundzwanzig, 

jlBajmaTL HexHLpe, 

vierundzwanzig, 

ÄeBHHOCTO, 

neunzig. 



HeTHLpecTa,* vier- 
hundert. 

mecTLCOT'B, sechs 
hundert, 
260. ceMLCOT'B, sieben- 
hundert, 

BOceMBCOT'b, acht- 
hundert, 

ÄeBaTLCOTT>, neun- 
hundert, 



♦Gedächtnisstütze (im berlinischen Dialekt) : „is ja^wahr, 
Tromus is Simtom . . .'^ Lüje nich! Stimm', Mimmi, mich 

(nich traurig!) 

** Reimregel: (von einem meiner Schüler mitgeteilt.) 
Ist die Endung unbetont, 
a zu schreiben sich's verlohnt, 
Trägt sie aber den Accent, 
, o allein sich richtig nennt. 
(Doch die älteren Autoren 
Schreiben beides unverfroren.) 

t Gedächtnisstütze: CTpoHHyio (die schlanke). 
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„To npäB;i,a"9 OTßt- 

^^Oh^ HenHöaeeHKO ßfi- 

pyTi., 
3a TO jm^b B'hjpoT'b 



XM'bjiLHaro He 
öepyTiij 

noBe;i,eHi>eM^." 



* Kann auch heissen: XMifejiBHoro. 
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Zum Auswendiglernen. 



BBi öjjiene, ihr 
werdet (sein), 
Sie werden 
(sein), 
MH t^eM^b, wir 

fahren, 
265. BH t;i;eTe, ihr fahrt 
OHH tayTi>, sie 

fahren, 
BH MOHcexe, ihr 
könnt, Sie 
können, 
MH B03bMeMi>, wir 
werden nehmen, 
BBi B03bMeTe, ihr 
werdet nehmen, 
270. OHH B03bMyrB, sie 
werden nehmen, 
MH noöA©Mi>, wir 
werden gehen, 
TH Beseuib, du 
fährst^ führst (zu 
Wagen), 
owh BeaeTi), er 
fährt, führt (zu 
Wagen), 
dTOMy öpaxy, 
diesem Bruder, 
275. a naHLjiyj ich werde 

finden. 



TH Haöaemb, du 
wirst finden, 
BH HamjiH, ihr 
fandet, Sie 
fanden, 
OHH HaniJiH, sie 

fanden, 
Ky^a, wohin, 
280. BH CHHTe, ihr 

schlaft, Sie 
schlafen, 

BH CHHTe? stSung!) 

Schlafen Sie? 
BH HoftÄ^Te, ihr 

werdet gehen, 
OHH noftayT'b, sie 

werden gehen, 
OHH Be3yTi>, sie 
fahren, führen 
(zu Wagen), 
dTOTt, dieser, 
285. MH BOBCMi), wir 
rufen, nennen 
{wie ? Instrum . l) 
BH 30BeTe, ihr ruft, 
Sie rufen, ihr 
nennt, Sie 
nennen (ze^/^? 
InstntmA) 
dTH, diese, 



3 
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A a CKaaey: no^MHt 

yaeii Jiynrae nett 

KpHJlOBT>. 



XVII. 



/I^OCTyHHOCTL. 

Bi» Hanäji^ ii,äpcTBO- 
Bamn pttMCKaro nune- 
päTopa A^i^piäHa, mm- 

ii],HHa H31» napö^a. 
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Zum Auswendiglernen. 



Teöt, dir, 
ceöt, sich, 
290. co^coÖOK), mit sich, 
OHi> HaftacT'b, er 

wird finden, 
OHH HaftayTi>, sie 

werden finden, 
OHH cniiTi>, sie 

schlafen, 
MCHLine, weniger, 
295. H Mori>, ich konnte, 
cecxpa Morjia, die 
Schwester 
konnte, 
CKOJiBKO, wieviel? 

{reg. d. Gen.)y 
oö'h cecTpH, beide 

Schwestern, 
MH MorjiH, wir 
konnten, 
800. HaKOHeii.'b, endlich, 
npaBO, wirklich, 
8aHtMi>, warum, 
a ;i;ojiaceHi>, ich 

muss, 
a ÄOJiaceHi> 6hjii>, 
ich musste, 
805. OHa jxomniYM, sie 

muss, 
OHa ;i;ojDKHa ÖLUia, 
sie musste. 



MH HaftziiSMi>, wir 
werden finden, 

BH HaftaeTe, ihr 
werdet finden, 

OHM m&jxjTh, sie 
werden finden, 

310. MHoro, viel (reg. d. 

Genitiv!) 
HicKOJiBKO, einige 
{reg. d. Gen.!) 
cioaa, hierher, 
OTHero, weshalb, 
noTOMy HTO, weil, 

315. cecxpa Hanajia, 

die Schwester 
begann, 
HejiL3ff, man kann 

nicht, 
HCJibBÄ ÖHLJio, man 
konnte nicht, 

MH Ä0JI3KHM, wir 

müssen, 

OHK ^lOJIHCHbl 

CuLjiH, sie 
mussten, 

320. OHH 30ByT'b, sie 
rufen, nennen 
{wie? /nstr.!), 
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npocÄTL erö, ocTaHO- 
Bäjia erö Ha yjini],^. 
HMnepäTopi» CKaBäjn», 
HTO eMy HtTi» BpeneHn 

Q nomejii» ^äjiLine. 
j^B'bjiaKÖwh cjiy^a'fe 3a- 

3aKpHHäjia OHä eMy 
BCJit^i». HunepäTopi» 



^ 
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Zum Auswendiglernen. 



npHHMTbCH, be- 
ginnen, an- 
fangen, 



nefl 


^ 




a> 


•qBH ' 


C/3 
t/i • 




CD 


•• 


P 


Hbe 


•-O 



^ ö O '^ 



npoÄOJimaTL, fort- 
fahren, 
CTaxL, anfangen, 
325. codnpaTbCH, im Be- 
griff sein. 
nepecxaBaTL, auf- 
hören, 
nycKaxbca 1 an- 
iiaHUHaxb ) fangen. 



[9] Die Eigenschaf tsadjektiva haben auch 
für Komparativ und Superlativ eine volle 
und eine abgekürzte Form. 



I 



— 40 



BOaBpaTHJICfl, BHCJiy- 

majii» e@ n ncnöJiHnjii» 



* Auszusprechen wie ee. 
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Zum Auswendiglernen. 

Volle Endung. 

Positiv Komparativ Superlativ 

biii,(oii,iN),afi(iia), 6o;ite mit dem i)caMbiH,aH, oe 

oe (ee). Positiv, mit dem 

Positiv; 
2)'&HUJiH, beiden 
Adjektiven 

auf riH; KIH; 

\vk aber 
aHUjm^) 

Abgekürzte Endung. « 

i, a, 0. te, te 

bei den Adjektiven (bei den Adjek- 
auf riii, Kiii, xiii tiven auß rlü, KiJi, 
aber e*. xIh aber e) Bcero 

oder BCtxi. 
[10] Nach den Formen (Nom. und Accus.), 
/|Ba, ABt; o6a, TpN; HBTupe steht das Haupt- 
Avort im Genitiv der Einheit, das Adjektiv 
im Nomin. oder Gen. der Mehrheit, Nach dem 
Nominat. und Accusat. aller übrigen Zahl- 
wörter folgen Substantiv und Adjektiv im 
Genitiv der Mehrheit. Die weibliche Form 
Oö'fe (beide) verlangt nach sich den Nominat. der 
Mehrheit. 



♦ Vor den Endungen aüuiiii und e gehen die Konsonanten 
r, A, 3 in w über; Merkwort reo^e 3ia (Geodäsie); 

K, T, u in M über; Merkwort auTCK !> (Azteke); 

C, X in ui über; Merkwort c o xa (Hakenpflug); 

CK, CT in lu über; Merkwort ckocth. (Davon ab! beim 

Rechnen mit dem Rechenbrett). 
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xvin. 



Ha'b aanncoKi» naiöpa 

TjiäHKa. 

IiojiH, 11E£*, 3**^iacä yTpä. 

Bi>^;i,ocTonäMaTHHH h 
öypHHH 1812=' roA^ 

6jin3L /l^oporoMHJiOB- 
CKaro MÖCTa. O^Änna^- 
ußTüio iiojifl. Ha päHHett 
sapt yTpeHHett paaöy- 



"-' oaHHaÄU,aTaro 

** TpH 
t THCana BOCeMBCOT'L ÄB'^^HäjmaTBIÄ 
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Zum Auswendiglernen. 

[11] Das russische Zeitwort hat gewöhnlich 
zwei Formen für den Infinitiv. Die eine wird 
gebraucht, wenn die Thätigkeit oder Handlung 
fortdauert (oder sich wiederholt), die an- 
dere, wenn die Handlung oder Thätigkeit einmal 
mitritt oder eingetreten ist. Infolge dessen bildet 
das Zeitwort im Russischen von dem Infinitiv 
der Dauer: i) Präsens; 2) Präteritum und 
3) Futurum^ wenn die Handlung oder Thätigkeit 
in der Gegenwart fortdauert oder in der 
Vergangenheit fortdauerte oder in der Zu- 
kunft fortdauern wird. Die einmalige Hand- 
lung oder Thätigkeit stellt sich der Russe nur 
vollendet vor, auch nimmt er die einmalige Hand- 
lung oder Thätigkeit in der Zukunft als bereits 
geschehen oder vollbracht an, so dass vom 
Infinitiv des Einmaligen (des Eintritts) nur das 

Präteritum und das Futurum gebildet werden 
können, um zu bezeichnen, dass die Handlung oder 
Thätigkeit vor sich gegangen ist oder zu einem 
bestimmten Zeitpunkt einmal vor sich gegangen 
sein wird. (vgl. platzen, zerplatzen; schreien, 
aufschreien). 

Die beiden Ausdrucksformen des Verbs 
heissen Aspekte, und zwar i) dauernder Aspekt^ 
und 2) vollendeter Aspekt, 

*Reimregel. 

Nach npo;^oJiÄaTb und coönpaTbca, ciaTb, 

nepecTEBaTb, . nycKaTbca, HäHHHaxb, - 

npHHflTbca und nach dem Adverb, wenn es sich deckt 

Mit „immer", „nie", „allmälich", „ stets " und „oft". 

Niemals jedoch nach „ einmal ", „ unverhofft" 
Gebrauche du den dauernden Aspekt. 
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OHä co^cjieaäMH BCKpn- 
^äjia: 99MH nponäjin!^^ 

BUR jmcTi». To 6hjio 

B033BäHie K^^CTOMn.'fe 

MocKB^ OTTb mecTÖro 
imjifi n3i» K. IIpo- 

^HTäB'b B033BäHie9 H 

Eöra, cyji,äpHHaI r;!;^ 



> 
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Zum Auswendiglernen. 

[12] Wir unterscheiden beim russischen Zeit- 
wort zyvQi Konjugationen. 

Zur ersten gehören diejenigen Zeitwörter, 
welche in der zweiten Person der Einheit 
der Gegenwart (des Futurums bei den Verben 
des voUendeten Aspekts) auf emL, zur zipv^eiten 

Konjugation- diejenigen, welche in der zweiten 
Person der Einheit der Gegenwart' (des Futurums 
bei den Verben des vollendeten Aspekts) auf 
HmL auslauten. 
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onäcHOCTb, TaMTb npH- 

r 

MJT* H M'J^pU Kli OTBpa- 

meniio ea. By^i^Te cno- 

KÖHHU n MOMTeCB 

Böry", 



XIX. 



IlncBMa. 



Pöra, 10™* Maa, 1898ro** ro^a. 



no3BOJiflio ceöt npeji,- 
CTäBHTb BaM'b rocno- 
;];nHa HeTpÖBa h nopy- 

* jiecaTaro 

** ThlCüHa BOCeMBCOT'L ^eBHHOCTO BOCBMOrO 



I 

y 



47 



MHTb erö BämeMj 

JIIOÖeBHOMy BHHMäHilO. 

rocno^HHTb üeTpÖBTb 

rjiaBä 3;i;'lfflHaro Top- 
röBaro jifima, ^Jl. Sl. 

OTnpaBjiaeTca 

3aBfl3äTb HÖBHfl TOp- 

rÖBMfl CHom^Hm n no- 
ctTHTi^ TäK^e Bämy 
M^CTHOCTB. BnepS^ii 



* Abkürzung für KOMnäniH. 
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öjiaro^apio Baci» aa 

BCt JnOÖeSHOCTH, KOTÖ- 

pHH Bh OKämeTe nooMy 
ÄPyry- 

Cl^^COBepiII^HHHMl» 
MapTHHOB'bo 



\ 



I 



I «. 



XX. 

Bep.inin>. lö'"" ■t*rbv<t.z:i. 189S' n'aa. 

^. 11. HnKisTnfly 



BT> 



nexepöyprt. 

SHäHieMi» Bämero 
ä/i,peca H o6^3aHii Hä- 

raeny ößmeny ÄP:fry, 
rocno;i,HHy ®pÄ;i,pHxy 
A;i;6jiL$0BHMy fll/jibn;e9 
BA^CL. Ilo^erö yKaaä- 

hIk) no3BOJiäio ceöi 
npe;i,jiosKHTL Bawb cboä 
ycjiyrn. H nory Bawb 
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BHOJfflt ycjiyacHTB. 

jiaxb MäjieHLKoe ncnn- 
Tänie, h bh CKÖpo yöt- 

BC§ B03M6aCHOe J^Jlfl 

ncnojiH^Hm Bämnx'b 

aaKäaoB'b Ki^JBäraeMy 

nöJfflOMy y;i,OB6jiBCTBiio. 

Bam'b noKöpHUH 

cjiyrä 

MifojijiepTb. 
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XXI. 



rocHo;i,äM* 

H Pt^CHHT H K 



BT> 



CnDJI^HCKt. 



Bi» oTB'^T'k Ha Bäme 
HO^TeHHoe nncbMÖ oti^ 
6=* c. M.^ cooömäeMTb 

BäMH B^mu 6ujm ce- 



* 



Abkürzung für die entsprechende Form 
des Wortes „KOMnäiiin", hier: KOMnäiiiH. 

** mecToro 

t Abkürzung für cero mI^chhu. 

4* 
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rö^ipa oxnpäBJieHH ho 
Heeji^SHOtt Aopör^. IIpo- 

CHM'b nSBHHäX'b 3aH03- 

;i;äHie. Mu js,ojmBÜ 
6Hjm Hepe/i,äTb Bann» 
3aKä3i. Hämett KOHxöpt 
.. Äp^.eH*. He HMta 

HHBor« Ea mva«t, 
KTO 6h anaji!» pyccKifl 

^äme BC^Karo 3aH03- 
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^äma, nncäTb Bämn 

öy^ymie, Henocp^^i,- 

CTBeHHO na ^ä6pnKy 

aji^pec^eMHe, aaKäaii 

H0-H«1[6^K^. 

Cl^^COBepni^HHHMli 

noHT^Hien^ 
Ahtöh^ n^Tepc^ H K^ 
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[13] Beispiel für die erste Konjugation. 

A c t i V u nt. 



* 



Dauernder Aspekt. 

Präsens 
fl pyraK), ich schmähe, 
*TH pyraeub, du 

schmähst, 

* 0HT>, oiia, OHO pyraei'b, 

er, sie, es schmäht, 
*MH pyraewii, wir 

schmähen, 
*Bi3i pyraeie, ihr 

schmäht, 

* OHH (oiit) pyrawT'b, 

sie schmähen. 



Vollendeter Aspekt. 

Präsens 



kann 
nicht gebildet 

zverden. 



Präteritum 
H (th, oin>) pyrajn>, 
ich schmähte etc., ich 
habe oder hatte 
(lange oder oft oder 
niemals) geschmäht 
etc., (weibl. : h, th, oiia 
pyrajia; sächl.: oho 
pyrajio) ; 
Mbi (Bbi, OHH, [out]) py- 
rajiH, wir schmähten 
etc., wir haben oder 
hatten (lange oder 
oft od. niemals) ge- 
schmäht etc. 



Präteritum 
H (th, oht>) BMpypajn>, 
ich schmähte etc. (ein- 
mal)^ ich habe oder 
hatte (nur einmal) 
geschmäht etc. (weibl. 
H, TH, OHa BBipyrajia; 
sächlich: oho BMpy- 
rajio); 

MBI (bH, OHHOnt), BM- 

pyrajiH wir schmähten 
etc. (einmal), wir 
haben oder hatten 
(nur einmal) ge- 
schmäht etc. 



Gedächtnisstütze: 

Nun lösch -et dem Vetter Durst 



00 — 



A c t i V u nt. 



Dauernder Aspekt. 

Futurum 

« 6yjy, Tbl 6y- 
jteiub, oin> öy- 
aext, MH 6y- 
aeMT>, Bbi öy;];eTe, 
OHH (oHik) 6y .^yit 

ich werde, du 
wirst, er wird 
wir werden, 
ihr werdet, 
sie werden 



2 ^ 



..sr 



O 



^ 






c/i 
o 

3 

3 



Vollendeter Aspekt. 

Futurum 

H BBipyraK), ich 

werde 
MH BBipyraeuib, 

du wirst 
oHt Bi»ipyraeTT>, 

er wird 
Mbi BBipyraewb, 
Bbi Bfcipyraeie, 

ihr werdet 

OHH (OHik) BBI- 

pyraK)TT>, sie 
werden 



n 



QTQ £> 

n 3 



o 

rD 



Imperativ 

pyraii, schmähe {lange 

oder ö//), 

mögel S 

er, sie > g 

es j g 

pyraMie, schmäht 

(lange oder oft)y 
pyraK)TT>, 

"y^T*' ( oh" mögen sie 

schmähen. 



i OHTj 

nycTb < oHa^pyraei^ 

l OHO 



CT 



3* 



Imperativ 
BBipyraö, schmähe 

jOH'bj^i^glmöge 
nycTb {oHaJg-g'i^r, sie, 



loHO I n ^ l 



es 



O 

er 
3 

PM 

ET 



BBipyraöxe, 

schmäht 

IiyCTb OHH (oHik) 

BMapyraiOTTj, 

mögen sie 
schmähen 









Infinitiv 

pyraib, schmähen 
{immer, lange, 
niemals). 



oft. 



In f i ni ti V 

BBipyraib, schmähen 
[nur einmal) ; ge- 
schmäht haben. 
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«0 






A c t i 

Dauernder Aspekt. 

Participium 

pyraioiuiü, afl, ee, 

welcher, (welche, 
welches) schmäht, 
pyraBiuiii, welcher, 
(welche, welches) 
schmähte oder ge- 
schm. hat {immer, 
lange,oft, niemals). 



V u in. 

Vollendeter Aspekt. 



«0 



5« 

4 



Participium 

kann nicht 
gebildet werden. 

BBipyraBiuiii, afl, ee, 

welcher schmähte 
oder geschmäht 
hat (nur einmal). 



.^ 

t 
«i 






Adverbialparticip 
pyraa (iohh), indem 
man schmäht, 
schmähend; 
pyraBT>(-BinH) indem 
man schmähte, 
geschmäht hat 
oflfer nachdem man 
geschmäht hatte 
(lange, oft, nie- 



Adverbialparticip 

:§ j kann nicht 
f;^ j gebildet werden. 

BfcipyraBt (-Binn) 
indem man 
schmähte, nach- 
dem man ge- 
schmäht hat {^inr 
einmal). 






mals). 

NB. Das Verbum reflexivum pyraxbcn, ein- 
ander schimpfen, wird ebenso konjugiert, nur dass 
an eine vokalisch auslautende Endung Cb und an 
an eine konsonantisch auslautende Endung Cfl 
(cb und CH sind Abkürzungen von ceön) ange- 
hängt werden. Z. B.: 

pyraK) — cb, 

pyraemb — ch. 

Nur die Participien nehmen, trotzdem sie 
vokalisch auslauten, die Endung Cfl an, die auch 
in der Deklination beibehalten wird. 
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[14:[ Beispiel für die ZM^eite Konjugation. 



* 



* 



A c t i V u tn. 

Dauernder Aspekt. 

Präsens 
a KpysKy, ich drehe 
TH KpyacHinB, du 

drehst 

OH-L, 

Rpy^HTt, er 
dreht 



ona, 

OHO 



* 



Mbl Kpy3KHMl>, Wir 

drehen 
* Bbi Kpy^Hxe, ihr 

dreht 

* 0HIl(0Ht)Kpy3KaT1>, 

sie drehen 



3 






Vollendeter Aspekt. 

Präsens 



kann 



nicht gebildet 

werden. 



Präteritum 
Ä (Tbl, owh) Kpy- 
acHJit, ich drehte 
etc., ich habe oder 
hatte gedreht 
{lange, ofty niemals, 
weibA: h, th, ona 
Kpy3Kii.ia ; sächl.: 
OHO KpymHJio), 

Mbl, Bbl, OHH (OHik) 

KpymHJiH, wir, 
dreht, etc., wirhab. 
oder hatten (lange j 
oft, niem) gedr. etc. 






Präteritum 
a, TH, OHt 3aKpy- 
HviiJii>, ich drehte 
etc., ich habe oder 
hatte (einmal!) ge- 
dreht etc., weibl.: 
H, TH, ona 3aKpy- 
^Hjia; sächl. oho 
aaKpysKHJio), 

MH, Bbl, OHH (OHik) 

aaKpyHCHJiH , wir 
drehten, etc., wir 
haben oder hatten 
nur einm. gedr. etc. 



c 



* Gedächtnisstütze: und wisch' mit ihm bitte ab! 
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A c t i V u nt. 



Dauernder Aspekt. 

Futurum 



TM ÖyAeuib 

0H%, OHa, OHO 

BH öy^ere, 

OHH, OH*fa 

öy^yn» 



K 
^ 
^ 



ich werde 
du wirst 
er wird 



wir werden 

^ ihr werdet 

^ sie werden 

drehen 
fiange, oft, 



Imperativ 

KpyHvH, drehe 

{/ange, oft, 
niema/s) 

RycTb oim, [ Kpy5KIITT> 

OHO I 

möge er, sie, 
es drehen 
KpyHCHTe dreht 

mögen sie 
drehen 



D- 

c 

D- 

O 



n 1 1 ni ti V 



Vollendeter Aspekt. 

Futurum 

H 3aKpyacy, ich werde, 
TM 3aKpy)KHmb, du wirst, 

OHT», I 

öHa, l saKpjTKHTb, er wird 

OHO I 

MH saKpyjKjjjfi^ vv^ir werd. 
BH 3aKpy»tHTe, ihr werd., 

OHH,l 

OH* f saKpyjKarL sie werd. 



S 5* 



Imp erativ 

3aKpy5Kii, drehe 

{einmal) 

nycTb OHa [3aKpy5KHTT> 

OHO I 

möge er, 
sie, es 
drehen 
3aKp}^;sKHTe dreht, 

nycTb ^""jaaKpyiKat'b 



Inf i ni ti V 



3 3 



o' 

c 

CL 



KpyjKHTK drehen, lange, ' saKpyaciiTb, drehen (ein- 
ölt, niemals. mal): gedreht 

haben. 
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«0 

4 



4 



A c t i 

Dauernder Aspekt. 

Participium 
KpysKamift, an, ee, 
(welcher, welche, 
welches in die 
Runde dreht). 
KpyMCHBmiö, aa, ee, 
(welcher, welche, 
welches drehte od. 
gedreht hat lange, 
o/tf niemals). 



V u tn. 

Vollendeter Aspekt. 

Participium 



«0 

4 






kann nicht 
gebildet werden. 

aaKpyiKHBmifl, aa, 
ee, (welcher, 
welche, welches) 
drehte oder ge- 
dreht hat {einma/). 



Adverbialparticip 

:§ [ Kpyma, indem er 
{^ I dreht; drehend, 

KpymHBt, (-biuh) in- 
dem man drehte 
oder gedreht hat; 
nachdem man ge- 
dreht hat oder 
hatte [lange, oft, 
niemals). 

NB. Das Verbum 



4 



«0 



4 



Adverbialparticip 

kann nicht 
gebildet werden. 

3aKpyHCIIBT>, (-BinH) 

indem man drehte 
od. gedreht hat 
(einmal)', nachdem 
man gedreht hat 
oder hatte (einmal). 



reflexivum KpyacHTca, 



sich herumdrehen, wird ebenso konjugiert, nur 
dass an eine vokalisch auslautende Endung Cb 
und an eine konsonantisch auslautende Endung CH 
(cb und ca sind Abkürzungen für ceöH) angehängt 
werden. Z. B.: Kpymy — cb, 

Kpy^Hnib — ca. 
Nur die Participien nehmen, trotzdem sie 
vokalisch auslauten, die Endung Cfl an, die auch 
in der Deklination beibehalten wird. 
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XXII. 

CxpaHH CB'tTa: BoeTOKi>, lori», etBep'B 

H 3anaji;i>. 

BpeMena roRa: BecHa, jitTo, oeeut h 

3HMa. 

Hhh HeÄ'fejiH: BocKpeeeHte, noHepi'fejit- 

HHK'B, BTOpHHKl>, CepeRa, 

MeTBepri>, naiTroma . h 
eyöÖOTa. 

M "t e H ii; bi : HHBapt, OeBpajit, MapTi», 

anp'biL, Maft, iiOHb, iiojit, 
aBryoT-B, eeHTÄÖpfc, oKTJißpfc, 
HOÄÖpt H AeKaöpb. 



_*i 
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XXIII. 

n T H M K a. 
riTHHKa JIBTaeT-B, 

HTHMKa HrpaeTi», 
nTHMKa noeT-B, 
nTHMKa jieTaua, 
nTHHKa Hrpajia, 

nTHHKH yMCL W^TTi. ' 
Fff'fe-JKe'' TH HTHMKa? 
Tßfk TH, ntBHHKa? 

Bt> ji;aJibHeMi> Kpaio' 
rMtsHBimKO* BbämL th; 
TaMi> H noemb tu 

ntCHK) CBOIO. ' JKyKOBCKift. « 



XXIII. ^ ist nicht da (anstatt ne ecTb). Es ist hier 
die unpersönliche Ansdrucksweise angewandt, bei der es der 
Kusse liebt, das Subjekt in verneinten (negativen) Sätzen 
in den Genitiv zu setzen, wenn es mit dem Hil&zeitwort 
„sein" verbunden ist. ^ Denn, denn nur. HCe wird ge- 
wöhnlich als entgegenstellendes (adversatives) Bindewort 
gebraucht; nur in Verbindung mit einem Fürwort hat es eine 
begründende (kausale) Bedeutung (vgl. XXXIII, '). ' Einige 
Hauptwörter auf i und & bilden den Präpositiv nach den 
Präpositionen Wh und na auf y und lo, wobei diese Endung 
stets den Ton hat. (Vgl. XXXIV, »). *s. II*. »Wenn 
die besitzanzeigenden Fürwörter ,,mein", „dein", „sein", 
„unser", „euer" sich auf das Subjekt desselben Satzes be- 
ziehen, werden sie im Russischen durch cboS, CBoa, cboS 
wiedergegeben. ^ BacHJiitt ÄHApeeBHii JKyKOBCKifl, berühmter 
russischer Dichter, 1783 — 1852. 
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XXIV. 

BnaroBteTB. 
CpeffH RyÖpaBbi 
BjieeTHTi» KpeexaMH* 
XpaiifL nflTHrjiaBHÄ 
Ci> KOJiOKOJiaMH; " 

l/LXTb 3B0HT> npHSbiBHHÄ 

ryÄHTi> yHWJio^ 

SOBeTT) H MaHHTl> 

HeOffOJIHMO. ^ rpa({n A. To-icTOH. 



3 



XXIV. * vgl. XXV, |. 1 Einige Hauptwörter auf 
■B, b, fi uehmen im Nominativ der Mehrheit die betonte 
Endung a und a anstatt u und h an. ^Die Adverbien 
der Art und Weise werden grösstenteils von den Adjektiven 
abgeleitet, und zwar gleichen sie sehr oft dem sächlichen 
Geschlecht der abgekürzten Adjektivform. ' Fpaijii AaeKcfett 
KoHCTaHTHHOBHii TojiCTOft, russischor Dichter, 1817 — 1875. 

XXV. 

Mo JIM TB a 

(letzte Strophe). 

Bon> H nTHMKy B-B nOJlt KOpMHTT> 
H KponHTT> poeOÄ^ UB'feTOK'B, 

Be3npiiOTHaro2 enpoTRy' 
TaK)Ke He oeTaBHTT> Bor-B. 



XXV. ^Das "Wort, welches das Mittel oder das 
Werkzeug bezeichnet, mittels dessen die Thätigkeit vor 
flieh geht oder das Ziel der Handlung erreicht wird, tritt 
in den Instrumental. ^ Was bedeutet hier die männliche 
Adjektivform? ^ Die kleine Waise, und zwar ist hier ein 
Junge gemeint; vgl. oben ^ und XXIX, *. 
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XXTI. 



r H e U. T> 

(Strophe 1). 

Kto npH 3Bt3AaxT>' H npH JiyH* 
TaKT> no3AHo' *HeTT> Ha koh*? 

HeVL 3TÖ KOHfc HeyTOMHMHÄ 

BtÄHTT>' BT> cTenH HeoÖoapHMOÄ. 

IlyniKHH'B. 



XXVI. ^ s. II, *. 2 g. XXIV, 2. 3 Dritte Person 
Sing. Präs. von ötacaiL. * AüeKcaH^pT» CeprÄOBHH'L IlyniKHffL 
ist der bekannteste russische Dichter. Er wurde geboren 
am 26. Mai 1799 und starb am 10. Febr. 1837 infolge 
einer tödlichen Wunde, die er drei Tage früher in einem 
Duell mit Georges Dantes, dem Sohne des holländischen 
Gesandten Baron Hokeeren erhielt. Puschkins Haupt- 
verdienst besteht darin, dass er, ein Meister der Volks- 
sprache, sich ihrer in seinen Werken mit genialer Ge- 
schicklichkeit bediente und auf diese Weise der russischen 
Schriftsprache so viele neue Nahrung zuführte und den 
russischen Sprachschatz so bereicherte wie niemand vor ihm. 



XXVII. 



y T p 0. 

(Strophe 1). 

PyMÄHOÄ aapÖK) 

ÜOKpblJieH BOeTOKT>; 

Bt> eejit, aa ptKOio 
noTyxT>' oroHeKT>.2 



XXVII. ^ Dritte Person Präteriti von TyxHjrib. ^Die 
Verkleinerungwörter (diminutiva) männlichen Geschlechts 
enden auf eKt, hkt>, OKt, oneKi», ei^T». 
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XXTIII. 

3 H M a. 
Tjifk cjiaÄKift monoT'B 

MOHX'B JlteOB'B? ! 



ÜOTOKOB'B pOnOT'B, 

Uß-feTbi JiyrOBi>? 
HepeBLfl' rojiH", 

KOBÖp-B 3HMW 
ÜOKpblJIl» XOJIMbI 

Jlyra^ h rojiu;* 

IIOR'B JieÄHHOft 

CBoeft Kopoft 
PyMeft H'feM'teT'L;* 
Bee li'feneH'teT'L: ^ 

JlHinb B'tTep'L 3JI0Ä 

Bymyfl* BoeTi> 
H He6o KpoeTT)' 
C^äoio Mrjioft. 



BaparuHCKiS. 



XXVIII. * JiepeBO, der Baum, bildet neben dem regel- 
mässigen Plural noch einen (in kollektiver Bedeutung) auf 
M, BCBi, baMi. ^ s. XXIV, ^. * Poetische Form für hoshba. 
* Dritte Pers. d. Einz. Präs. von HtM^TB. * Dritte Pers. d. 
Einzahl Präs. v. utneHfob. 'brausend, stürmend: Adverbial- 
particip von öyineBaib. ^Dritte Pers. d. Einz. Präs. von 
KpuTB. ^EBreHJft ÄöpaMOBHHTi BapaTUHCKiS, russischer Dichter, 
1800—1844. 



8 • I 



i 
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XXIX. 



M JIM T B a 

(Strophe 1) 

BeMepT> 6tijn>; CBepKajiH aBtsÄti;^ 
Ha HBopt^ Mopo3T> Tpemajn>; ' 
IUejn> no yjiHu.'fe^ MajiWTKa,* 
noeHHtji^^ H Beet HpoH{ajn>. 



XXiX. Wgl. II*. 2 Wörtlich: „auf dem Hofe^^ wird 
oft im Sinne von „dranssen" gebraucht. 'Wörtlich: ,,es 
knisterte**; in Verbindung mit MoposT» (der Frost) entspricht 
es den deutschen Redensarten: ,,es fror Stein und Bein** 
oder ,,es fror, dass die Steine (zer)platzen wollten**. ' Die 
Präposition „auf** in Verbindung mit Verben der Bewegung 
giebt der Husse meist durch no mit dem Dativ wieder; 
vgl. XXXIV, ^. *Es giebt im Russischen (ebenso wie im 
Deutschen) Wörter, die eine Person männlichen und weib- 
lichen Geschlechts bezeichnen können; sie heissen communia. 
Ihre Endung ist a oder a ; vgl. XLV, ^. * Präter. von 
nocHH'J&Tb, dem vollendet. Aspekt des Verbs CHg^Tb. 



XXX. 

HapOffHHÄ rHMHT>. 

Bo)KeME[ap5i xpaHH! 

CHJibHfciÄ, nepÄaBHHÄ, 

UapeTByiä Ha ejiaBy, Ha ejiaBy' HaMT>! 

IlapcTByft^ na eTpaxT>' BparäMT>, 

Ilapb npaBoejiaBHHÄ!^ 

Bo)Ke!' L(apji xpanH! 

XXX. ^ Ausser den 6 Kasus unterscheidet man noch 
den Kasus der Anrede (Vokativ), der im Russischen ge- 
wöhnlich dem Nominativ gleich ist. Eine Ausnahme machen 
Bon (Gott), welches obige Form für den Vokativ hat, und 
einige wenige andere Wörter. ^ Befehlende Form von 
uapcTBOBaib. ^ Wörtlich: „Zum Ruhme uns, d. h. „zu un- 
serem Ruhme". 5 
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XXXI. 



P bi 6 K a 

(Strophe 1.) 

Tenjio Ha eojiHuinK'fe. ' Beena 
BepeTT> ^ CBOH ' npaßa; 
Bt> ptK* MtexaMH* rjiyÖL flCHa, 
Ha HHi ' BH^Ha Tpasa. ^m>. 



6 



XXXI. ^cOJiHumKo: liebe Sonne. ^Dritte Pers. d. 
Einh. Präs. von öpaiB; 6paTb cboh npaßa, in seine Rechte 
treten. ^ vgl. XXIII, ^. * stellenweise, hie und da. ^ Präpos. 
der Einh. von äho. • $en> ist ein Pseudonym des russischen 
Dichters ÄeaHEcift AeaHacbeBEHi» lüeHinHH'i», 1820 — 1892. 



XXXII. 



H H fc 

(Strophe 3.) 

JIeTaK)TT> CHfcl' MyMHTeJIH 

HaHT> rptfflHbiMH jhoäbmh, 
H anrejibi— xpaHHTeJiH ' 
BeetÄyioT'B * eT> fttTLMH/ 



a 



JlepMOHTOB'B. 



XXXII. * Nom. d. Mehrh. von coffB. * Bei einigen 
Wörtern hat sich die altslavisohe Instrumentalform auf bMH 
anstatt amh erhalten; vgl. XXXVI, ^ ^ aHrejib-xpaHHiejib, 
Schutzengel. * Dritte Pers. d. Mehrh. Präs. von Öecfi^OBaii». 
'^vgl. oben 2. ^Mhiehjh» H)pi>eBHHi JlepMOHTOBi ist einer der 
grössten russischen Dichter aller Zeiten. Er ist der Schöpfer 
vieler tiefempfundener lyrischer Gedichte und ein aus- 
gezeichneter Naturschilderer. Geboren am 15. Okt. 1814, 
fiel er am 27. Juli 1841, kaum 27 Jahre alt, in einem Duell 
mit einem Dienstgenossen (MapTUHOB'L), 
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XXXIII. 

M y X a. 

BuKh cb njiyroM'L na* noKoft TamHJien 

no Tpynax'L;* 
A Myxa y Hero CHA'fejia Ha porax'b, 
H Myxy Hce' ohh ÄoporoÄ* noBCTptHajiH. ' 
„OTHy^a TH, eeeipa?" ot^ stoä 6Hjn> 

Bonpoei>. 
A Ta, noÄHÄBmH' hocb, 
B-B OTB'feT'L eft roBopHTt: ' „OTRy^a?" 

Mu naxajiH. 

H. J^HTpieBi. ^ 

XXXin. ^zur (Ruhe, Erholung). *naoh gethaner 
Arbeit, 'gerade, wiederum; vgl. XXIII,*. * = Instrum.: 
AoporoH), auf dem Wege, unterwegs. ^ begegnen jemandem, 
wird im Kussisohen mit dem Aocusativ konstruiert (d. h. 
verbunden). " nachdem sie hob, d. h. hochnäsig. ^ roBopHTb 
Wh OTB'^Ti, zur Antwort geben. ^ HsaHi HsaHOBHHi JliMHTpieBi, 
russ. Dichter, besonders bekannt durch seine Fabeln in 
Lafontainesoher Manier; 1760 — 1837. 



XXXIV. 



K T H T>? 

(Strophe 1.) 

Ha 6epery * Hobu bqjihkoVl 

ÜO TpOnHHOHKt^ JltCHOft 

'B'xajit BcaÄHHKt. BoKpyrt Bce ähko: 

Ejlt, COCHa Aa' MCXT) C^AOÄ. MaUKoai.. 



4 



XXXIV. » Vgl. XXIII, ». » vgl. XXIX, ». 3 und. 
^AnoMOHi HHKOJiaeBHHi MaftKoai, geb. 1821, gest. 1897, 
russisch. Dichter, hat viele Gedichte von Heine in vor- 
züglicher russischer Übersetzung wiedergegeben. 

5* 
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XXXV. 

CyRt Bo)KiÄ HaÄ-B enHeKonoMi>. 

(Strophe 1 und 2.) 

Bmjih h jrtTO H oeeHt äohcäjihbli, 
BwjiH noTOiuieHH' uamwrn, hhbh; 
Xiitöi» Ha nojiflX'L He eo3p'bn>^ h 

nponajn>; * 
CÄ'tJiajiefl * rojiOÄi>, napOÄ'B yMHpajn>. 



Ho y enHCKona mhäoctbk) neßa 
nojiHH' aMÖapH orpoMHHe xatöa;' 
TKi/no eöepert' npoinjioroÄHoe oh^: 
BbiJii> oeTopoHceH'B * enHCKon'B raTTOHT)/ 



XXXV * unter Wasser gesetzt. * Präter. von co- 
spiTb, dem vollendet Aspekt zum Verbum aptib. ^ Prät. 
von nponacTb, dem vollendeten Aspekt zum Verb nponswaTb. 
* es trat ein. * Nom. der Mebrh. der abgek. Endung des 
Adjekt. noüHufl. ^Nach noOTufl stebt oft der Genitiv. 
^ Prät, von cöepeit, dem vollendet. Aspekt zum Verb cöeperafb. 
^Prädikative Form von ocTopoatHHÄ. 'Hatto II, um 970 
Erzbiscbof von Mainz, besonders bekannt durch die Sage 
vom sogenannten Mäuseturm. " Vgl. XXIII, '. 
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XXXVI. 



ü'teeHKH lüB'feTOB'L. 

P 3 a. 

(Strophe 1.) 

SoByx'B MeHfl jiwäh* 
HapHUieft^ uptTOBt, 
3a i^B^Tt H 3a sanaxi) 
MoHX'B jienecTKOB'b. " 

P e 3 e Ä a. 

(Strophe 1.) 

Mofi KycTHK'B He numeH'B* 
H ußi>Tii He 6oraTi>;* 
Ho Hdnajni ejiumeHi>. 
MoÄ BcfeM-B apoMaT-L. 



s 



XXXVI. • Wie im Deutschen, giebt es auch im 
Russischen mehrere Hauptwörter, die nur in d. Mehrh. ge- 
braucht werden; vgl. XXXII, 2. *Nach SBaTb folgt der 
Name, wie man nennt oder heisst, im Instrumental. ' Gen. 
Mehrh. von aenecTOKt; vgl. Grundregel 11. * Abgekürzte 
Form von nufflHuft. * Abgekürzte Form von öoraiufi. * Ab- 
gekürzte Form von cjoinmufl, hörbar; hier jedoch im Sinne 
von riechbar. Für „riechen" braucht oft der Russe, be- 
sonders in der Umgangssprache, das Wort „CJOimaTb", hören. 



xxxvn. 

MystiKaHTH. 

Coet^'B eoeifeÄa 3Bajii> OTKyinaTt; 
Ho yMHeejii> Äpyroft TyTi» öhji'b: 

XOSÄHH'L My3HKy JDOÖHJIl) 



-vo- 
ll saMaHHjit K-L eeö* eoetna n'feBMHXt^ 

ejiymaTt. 
S&wtjm MOJiOÄi^bi : ** kto b-l jitcL, kto no 

HpoBa, ' 
M y Koro, hto, chjih CTajio. j 

Bt> ymax'B* y rocTH saTpemajio* i 

H 3aKpyH{HJiaei> °* rojioBa. 
„DoMHjiyÄ' TH MeHfl," eKasajiT» OHt et 1 

yjiHBjieHteMT>: ^ ', 

„MtMt^ jiK)6oBaTteH lyTt? Tboä xopi) 

FopjiaHHT'L B3Ä0p'I>'/ 

,.To npaBÄa," OTBtMaji'L xosflHH'B cl yMH- 

jieHi>eMi>: 

„OhH HeMH05KeMK0 ^^ ÄopyTt," 

3a To y5KT> Bt poTt xMijiBHaro '^ He 

ÖepyTt. '* 
H Bct CB npeKpaeHbiMT> noBeÄeHteM'B." 

XXXyil. 1 Der Nom. d. Einh. ist ntBHiÄ. i*Der 
Nom. d. Einh. lautet mojioä©UT>; vgl. Grundregel 11. *der 
eine singt Dur, der andere Moll. ' N\ örtlich: „und bei wem, 
was an Kraft geworden ist", zu überaetzen mit: „und jeder 
aus Leibeskräften". * Das Ohr, yxo, bildet unregelmässig die 
Mehrh, : ymn, ymeft, ymaMi, ymH, ymaMH, ymaxi. ' ünpersönl. 
Form des Präter. von saTpemaib, dem vollendet. Aspekt von 
ipen^aTb; zu übersetzen mit: „dass dem Gaste die Ohren 
gellten". "**Prät. von 3aKpy»HTbca, dem vollendet. Aspekt zu 
Kpy%HTefl. ' Imper. des vollendet. Aspekts zum Verb. HKiOBaTb ; 
kann auch übersetzt werden mit: „aber ich bitt' Dich!" ^Für 
yADBjieHieMi; ebenso später: yHHJieHbeMi und noBeAeHbem. ^ jih>6o- 
BaTbca wird mit dem Instrument, konstruieri " brüllt un- 
gereimtes Zeug. ^^ ein klein wenig. *' Dritte Pers. d. Mehrh. 
Fräs, von Apaxb. Hier ist das Wort ropjio ausgelassen, so dass 
Aparb hier übersetzt werden muss mit: „aus vollem Halse 
schreien." *^ geistige Getränke ; eigentL : Berauschendes. 
^* Dritte Pers. Mehrh. Präs. von 6paTb (hier in Zusammen- 
setzung mit «h pon: „geniessen".) 
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A H CKaHfy:' „no mh^" y)KT> jiyHme^ 
Ha ntno paayM'fefif/" 

KptUlOB'L.^ 



^ Erste Pers. Einh. Futuri von CKasaib, dem voll- 
endeten Aspekt zum Verbum roBopHTb. ^ meiner Meinung 
nach. ^ lieber ; eigentlich : besser. * Imperat. von nirrb. 
^ Imperat. v. pasyMiit. ^ Hbehi» ÄHji.peeBHH'L KpujiOB'L, ist der 
bedeutendste russische Fabeldichter, 1768—1844. 



XXXVIIL 

HoeTynHOCTB. 

Bi> Hanajit u;apeTBOBaHiH pHMCKaro 
ßMnepaTopa Anpiana, »ceHmHHa h3t> Ha- 
pOÄa, 5KejiaBmaH ' o mömT) to npocHTB ^ ero, 
ocTaHOBHJia ero Ha yjrau;t. MMnepaTopT> 
eKa3ajii>, hto eMy H^TTb BpeMeHH' h no- 
fflejii>' ÄajiBffle. ' „Bte> TaKOMT> ejiyHat sa- 
HtMT>-5Ke TBi IJeaapB?" saKpHHajia ' OHa eMy 
BejitÄi>. MMnepaTopij BOSBpaTHJicfl, ' bm- 
ejiymajiTj ee^ h HenojiHHJiTb en^ npocBöy. 

XXXVIII. ^Part. Praet. von atejiaTb; das Particip 
dient oft zur Verkürzung von Relativsätzen (d. h. Sätze, 
die mit KOTopHÄ beginnen müssten). ^ Nach npocHTL steht 
die Sache, um welche man bittet, im Präposit. mit (oöt). 
^Unpersönliche Konstruktion: ,,dass er keine Zeit habe". 
^ Prät. von noÄTH, dem vollendet. Aspekt von htth. ^ weiter. 
^ 3aKpHHaTb BCJi'feji.'L, (jemandem) nachrufen. '^ Präterit. von 
B03BpaTHTbCÄ, dem vollendet. Aspekt zum Verb. B03BpamaTi>CÄ. 
^Accusativ von ona, ^ea, ihrj wenn das besitzanzeigende 
Fürwort sich nicht auf das Subjekt desselben Satzes zurück- 
bezieht. 
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\. J^ J^ t \.m 

H3T> 3anHeoKT>i Maiopa FjiHHKa. 

Iiojia 11£2/ 3 Haca yxpa. 

Bl> ÄOCTOnaMflTHHÄ H ßypHHÄ 1812ä|^ 

roÄ'b 5KHJiT> fl BTb nepeyjiKt * 6jih3t> floporo- 
MHJioBCKaro MOCTa. OÄHHHaÄu;aTaro iwnH, ' 
Ha paHHeÄ aap* yipenHeÄ paaßyÄHjnb MeHü 
BHeaanHHÄ npHXOATb xosüäkh AOMa. EffBa 
Bbimejii> H KT> HeÄ, ^ OHa eo cjieaaMH BCKpH- 
Majia: „Mh nponajin!'" h nosajia'' mh^ ne- 

MaTHHÄ JIMCTTj. To ßblJIO B033BaHie KTb 

eTOJiHu;t MocKB* OTib mecTOro iwjiH h3t> 
n. üpoHHTaBTj ^ B033BaHie, H CKasajiTj; 
„BJiaroÄapHTe'" Bora, eysapHim! Fni 3a- 
paHte npeABHAHTTb onacHoeTt, TaMT> npH- 

MyTT>'' H MtpH Kl> OTBpamBHilD 611.'' 

ByffbTe enoKOÄHH h MOJiHTecB'" Bory. 

XXXIX. ^ Gen. d. Mehrh. von sanncKa: vgl. Grund- 
regel 11. ^ Der Russe setzt den Tag zur Bezeichnung des 
Datums in den Genitiv. ^ Bei den zusammengesetzten 
Ordnungszahlen werden die grösseren Zahlenbestimmungen 
durch Grundzahlen und nur die kleinste Zahl durch eine 
Ordnungszahl ausgedrückt, die dann (als letztes Wort) mit 
dem Substantiv dekliniert wird. * Genitiv von nepeyjroKt. 
^ Vgl. 2. ß Wenn vor den Flexionsformen von OHi», OHa, OHO 
eine Präposition steht, so tritt ein H vor diese Formen. 
"^ Prät. von nponacTb, dem voll. Asp. zu npona^aTB. ® Weibl. 
Form des Prät. d. voll. Asp. no;i.aTi> zu nGj^asaTB. ^als (od. 
nachdem) ich durchgelesen hatte. ^^ Nach ÖMFO^apHTL setzt 
der Russe stets den Accusativ. ^^ Futur, v. npHHÄTB, dem 
voll. Asp. zu npHHHMaTL. ^^ vgl. XXXVIII, ®. ^^ Befehlende 
Form von mojihtbch, welches Verbum mit dem Dativ kon- 
struiert wird. 



XI. 

n H C b M a. 
PHra 10E£^ Ma«, 1895^ rojia. 

IlosBOJiiiio^ eeöt npeacTasHTb' BaM-b* 
roenoÄHHa üeTposa h nopy^HTb' ero 
BameMy jiioöBSHOMy BHHMaHiio.' roenoÄHHt 
üeTpoBT) rjiaBa ' 3H"feinHflro ToprOBaro flOMa 
,^. fl. IleTpoBT, H K« Oht. OTnpaBJUieTea 
BT. MocKsy et ij,"fejibio^ aaBnsaTb^ hobhh 
ToproBHfl cHoineHifl"' h noetTHT-b" TaKH(e 
Bamy MtcTHoeTb.'" BnepeÄt" ÖJiaronapio '* 
Bact 3a Bct JiioÖeaHoeTH," KOTOpbiH Bu 
OKaHfere'* MoeMy Äpyry. 

C-fa coBepmeHHbiM'b noHT©HieMT>" 
nÖTp-b neTpOBHH-b" MapTHHOB'b- 

XL. ' vgl. XXXIX, '. » ich bin so frei, ich erlaube 
mir. Wenn die Formen ,,meinev, mir, mich, deiner, dir, dich" 
eich auf das Subjekt desselbeu Satzes beziehen, so werden 
sie durch ceöa, ceöt, ceöa wiedergegeben. ^ lufinit. des voll. 
Aspekts zu npejCTaRiHTb. * In Briefen schreibt der Russe 
die Pronomina: Bu, BauiTi, BaMi., Baci (Sie, Ihr, Ihnen) 
uuch mit grossen Anfangsbuchstaben, ^flier: empfehlen; es 
ist der löf. d. voll. Asp. zu nopyiaib. ^Jifoö. bh. könnte man 
übersetzen mit: ,, gütige Aufnahme". 'Chef. ^ um. 'Inf. 
d. voll. Asp. zu aaBirabiBaTb, '" Geschäftsverbindungen, ^' Inf. 
d. voll, Asp. zu noetmaib, '* Platz, ''im voraas. "Erste 
Pers. Präs. von (uiaroaapHTb, vgl. XXXIX, ". "GefsUigteiten 
"'Zweite Pere. d. Mehrb. Fut. d. voll. Asp. zu OKasuBaib. 
"ci COB. no4T. : hochachtungsvoll, mit vorzüglicher Hoch- 
achtung. " Sohn des Peter. Dieser sogenannte Vatername 
wird voD den Vornamen (auf % und II) aus dem Gen. der Einh. 
gebildet, indem man bei den Fei'SonenQamen männlichen 
Geschlechts die Endung a in OBiiqi und a in eBHiii, bei den 
Personennamen weibl. Geschlechts a in OBna und a in CBHa 
vn.-..nndc]t. 
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XLI. 

BepjiHHT> 15 £2 (j|)eBpf 
Tocnofl^MHy 0. M. Hh 

Df 

3HaHieMi> ' Bamero ' a 
HameMy oßmeMy Äpyrv, 
pHxy AÄOJib(|)OBHMy ' IIJ 
ero ' yKasamK) ^ no3F 

JIOHCHTb BaMTb CBOH ' ycj 
BnOilHt ® yCJiyHCHTB. ® 

CÄ'fejiaTB MajieHbKoe hc^ 
yBHÄHTe,'^ MTO CÄtJiaT 
HenojiHeHifl'' Bamax^ 
meMy nojiHOMy'' y^o 

Bami 

Ottohi> c 

XLI. ^ Im Deutscher 
2'^ Ihre werte Adresse 
^ auf seine Veranlassung 
kann, ich bin im stände. ^ 
^ Inf. d. voll. Asp. zu yc; 
diesem Falle: „bedienei 
„BaMi" hier mit „S? 
JUGÖeaHHifL liebenswürdi; 
steht das Prädikatsadje 
im Instrumental. Da^ 
Passivi zu bilden; eii 
durch Anhängung d 
i^Fut. d. voll. Asp. 
in diesem Fall: ,,uf 
^^ gänzlich, völlig. 
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XLn. 

rocnojtaM-B M. PtÄKHHy H K°* 

BT. 

CMOJieHCK'fe. 

B-B oTB'feT'B' Ha» Barne noHTBHHoe' 
nHCbMO OT-B 6 £5 e. m/ eoo6maeMT> Bant, 
HTO 3aKa3aHHbiH^ BaMH" BemH öbLiH ee- 
rOÄHH OTnpaBJieHH ' no* 5Kejrfe3HOÄ Koport. 
DpocHMt H3BHHHTi> 3ano3AaHie. Mh 
AOJiHHU 6bijiH nepenaTb" Bami> 3aKa3'L 
HameÄ KOHTopt bi> flpe3ÄeH'fe. He HMtfl'" 
HHKoro" Ha (JjaßpHK'fe, kto 6h ^* 3Hajn> 
pyecKift HSbiK-B, noKopHtÄme" npoeHMT> 
Baei>, Bo H36t3KaHie " BCÄKaro " 3ano3ÄaHifl, '* 
nneaTB BamH Öy^ymie," HenoepeÄCTBeHHO 
Ha" (J)a6pHKy" aÄpeeyeMHH" 3aKa3H no- 

Cti coBepmeHHHM'B noHTenieM'b 

Ahtoh-l DeTepet h K°- 



XLII. * Abkürz, für die entsprechende Form von 
KOMnaflia. ^ in Beantwortung. * wird in diesem Falle nicht 
übersetzt. 'noTreHHoe nncBMO, Geehrtes, Wertes. * Abkürzung für 
cero MTbcfli^i. ^bestellten, ^von Ihnen. ''6iim OTupaKueuu, sind 
abgesandt worden. *per; so heisst auch per Post no noTrt. 
^* Verzögerung; vgl.'*. "Infinit, d. voll. Asp. zu nepe- 
ÄftBaTb; in diesem Fall: „überschreiben". '" Adverbial- 
particip von Hiri&Tb. ** Sobald im Satze ein Pronomen, 
welches mit hh beginnt, vorkommt, darf die Negation He 
vor dem Verbum nicht fehlen. *^ Partikel, die in Ver- 
bindung mit dem Indikativ den Konjunktiv im Russischen 
ausmacht **ergebenst. "zur Vermeidung; hier: ,,um zu 
verhüten." *" jeden Verzug; vgl.'*. "Wörtlich: auf die 
Fabrik (adressiert,) hier zu übersetzen mit: „ao die Fabrik". 
** deutsch, in deutsche;* Sprache. 
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XLin. 



Tejierpa(|)i>. 

rijiaxa 3a Äenemw BHyTpeHHeft KoppecnoH- 
ÄeHi;iH cjiaraexca h3i> njiaxti aa jteneniH (no- 
jieneniHofl njiaTH ^ h HSTb njiaxLi 3a Ka^KAoe cjiobo 
jteneniH) nocjiCBHaa luiaxa. ^ 3a Bnepe^'b onjia- 
HeHHHö^ oxB'fcx'B* Ha XBJierpaMMy B3HMaexcH 
njiaxa 3a xejierpaMMy bT)^ jxecarh cjiobi>, ecjiH 
oxnpaBMxejib ne oÖ03HaHHX'i>^ 3a ckojilko^ cjiobi> 
OHi> acejiaexi> ynjiaxMXL;® ecjm 5Ke owh onjia- 
HHBaexi> onpea'ijieHHoe® hhcjio cjioBTb, xo^^ axo 
HHCJio jtojisKHo^^ oÖ03HaHHXb Bi> xeKcx'fe xejie- 
rpaMMLi. 

SarpaHHHHaa xejierpaMMa onjianHBaexca 

XOJIbKO no^^ HHCJiy^^ CJIOBTb.^^ 



XLIII. ^ Depeschengebühr. • Wortgebühr, 'bezahlte. 
* Rückantwort. ^ von. ^ Futur, des voll. Asp. zu o6o3Ha- 
HETb. 'cKOJibKO verlangt den Genitiv. ®Infin. d. voll. Asp. 
zu ynjiaHHBaTb. ® bestimmt. ^^ so. ^^ muss man. ^^ nach 
der Wortzahl. 



XLIY. 

Moffa Ha MaeeajK'B. 

MoÄa Ha Macca5KT> HaHHHaext CKasHBaxbca^ 
Bt ÄOBOJibHo onacHOMTb BHÄ'fe. He^ oßpamaacb^ 
KTb^ BpanaMTb, öojibHMe caMH HanHHaioxT) Jie- 
HHXbca Macca3KeMi> h ÄOBoaax'b ceÖÄ äo onac- 
HHXTb HeayroB'b. Ho h MaccaacMCXKH aobo^äiih 



• X LIV. ^ sich fühlbar machen, sich äussern. ^ ohne 
sich zu wenden. . 3 r^xx, an jemand. 
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CBOH CTapania ;i;o KpaflHOCTH. GuyHaaocb hto 
jiaHce Bocnajienie noneKt ont jie^MJiii Macca- 
^eMi>. Tlojibsa Macca^Ka npHsnaeTCH^ Bpa- 

HaMH^ BC'feX'B CTpaHT), HO SaHHMaTLCü TaKMMl> 

jiGHemeMT» äojiskhm jiio;i;h CBtaymie. 



1 Dritte Pers. Präs. voa npH3HaBaTbCfl. Die Verben auf 
aBaTB verwandeln diese Endung in der ersten Pers. Präs. 
Akt. in aH) u. s. w. ^Nach einer passivischen Form steht 
stets der Instrumental, wenn bezeichnet werden soll, von 
wem (wodurch) die Thätigkeit vollbracht wird oder worden ist. 



XLV. 

BH'fefflHflfl^ TOprOBJIH. 

Bti HacTOHmee^ Bpena ynacTie Poccift BTb^ 
MesKÄyHapoaHOM'B ToproBOMi> pMHK'h eme 
Kpaftne orpaHMneno; no cpaBHenm* et apyrHMH 
rocy^iapcTBaMH ona 3aHHMaeTi> BOCLMoe m^cto. 
TaKoe nojiomeHie, KOHe^HO, npoxoaÄmee/ mo- 
3KeTi> öBiTb oÖtacHeno,^ KaKt HeaocTaTOHHOcxbio 
coBepmeHHaro pasBMTm npoHSBOAHTejibHbix'b 

CHJI1> CTpaHM, Ta.Kh H Xi^MTb, HTO npOMMUIJieHHOe 

npoH3BoacTBO HaxcÄHTTb y ceÖÄ coBepmeHHo 
^locTaTOHHbift H BMroAHbift cÖbiTT», hg' nepenoji- 

HeHHHft pMHOKTb. 



XLV. ^ Die Adjektiva auf ifi bilden das Femininum 
auf aa und das Neutrum auf ee, soweit es die Grundregeln 
zulassen, ^vgl. ^ ^an, am. * Wörtlich: nach Vergleich; 
zu übers, mit „im Vergleich**. ^ zeitweilige, vorübergehende. 
^ Nach ÖMTB steht nicht der Instrument, (vgl. XLI, ^^), wenn 
Formen von mo% (können) (Mory, MOHcemb u. s. w.) oder ÄOJiaceHt 
vorangehen, sondern der Nominativ.^ und keinen. 
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XLYI. 

Tejie(|)OHT>/ 

3a ycTpoftcTBO^ Tejie(j[)OHHaro^ npoBO^a^ Bt 
HacTHyK) KBapxMpy B3HMaeTca njiaxa bi>^ 
250 pyöjieft. njiaxa 3a neperoBopH* cb o;i;hhmt> 
H T'hM'L 3Ke aöoHeHTOMi> BTb npo^ojiMcenie^ ne 
öoji'fe'e® HHTM MHHyTTb 15 KoneeK'L.' IleperoBopH 
MO3KH0 npoHSBOÄMTb® Bi> üeTepÖypr'fe HanpHM'fcp'L, 
Ha rjiaBHoft CTaHi;iH h na HeBCKOMt npocneKT'fe, * 
BTb MaraaMH'fe (j()paHiiy3CKoft npeccH. 

XL VI. ^Fernsprecher. ^ Fernsprecheinrichtung. *von; 
vgl. XLIII, ^ *ein Gespräch, ^(für die Dauer) bis zur 
Dauer. ® Wörtlich: (von) nicht mehr; hier zu übersetzen 
mit ,,von höchstens". '^ Genit. der Mehrh. von KoneöKa. 
^ausführen; der Deutsche sagt in diesem Fall: ,,die Fernsprech- 
einrichtung kann man benutzen." ^Näheres über diese 
Hauptstrasse Petersburgs in L. 



XLvn. 



HtO TEKOe pOilJIB. 

IlepBLie anoHLtbi, npHÖMBinie^ bT) EBpony, 

BHÄ'fejIH, KOHeHHO, B1> HGÖ MHOrO BemeÄ, HeH3- 
BtCTHHXTb HMTb. BOJI'fee BCCrO^ y^üHBHJIO HXt 

(|)opTeniaHO. OanHT> HnoHeij,T> onHcajit^ axoTTb 
HHCTpyMeHT'b öpaxy CBoeMy bi>* flnoHiio* Bt 

XTjVII. ^ die (oder welche) kamen (oder gekommen 
waren); es ist das Partizip. Präter. Akt. von npHÖHTb, dem 
Inf. d. voll. Asp. zu npHÖUBaib. ^am meisten. '^Präter. 
d. voll. Asp.; dauernd. Asp.: onHCHBaiL. *nach Japan; 
hier steht der Akkusativ, um die Nebeneinanderstellung von 
zwei Pi*äpositionen nach vh zu vermeiden, so dass man hier 
auch sagen könnte: „in Japan.** 
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cji'fcayiomHXT> cjioBaxi>: „EBponefti;H yMtioT'b 
ÄOÖHBaTb 3ByKH H3i> KaKoro-TO^ HeTBepoHoraro 
acHBOTHaro.^" IlepeAi» hhmi> cajtMxca MymMHa, 
a name acenmHHa h HacTynaeTi> na xbocti>, a 
o^HOBpeMeHHo yjiapÄeTTb ero najibi;aMH^ no 
sydaMi),* sacTaBJtÄa^ ero TaKHnvii> oöpaaoM^b^ 
H'feTB. rojiocL axoro acHBOTHaro öbiBaex'b 
HHorjta oneHb npoH3HxejieH'b. ^ 



* An einige Pronomina wird to angehängt, um unbe- 
stimmte Pronominazu bilden: KaKOft-TO, KTO-TO, HTO-TO. ^Auchim 
Russischen sind mehrere Adjektiva zu Substantiven erhoben 
worden, wobei sie ihre adjektivische Endung verloren haben, 
vgl. XXXVII, ^ und LI,^. ^ mit den Fingern (auf die Frage: 
womit? wodurch?) *in die Zähne. 5 indem (er, sie) man 
zwingt. ^ auf diese Weise. ^ Prädikative Form von 
npoH3flTeJiLHuä. 



xLvni. 

Me5KÄyHapOÄHafl KoppeenoHÄeHD;ifl. 

Äflpecbi Ha KoppeciioHaeHi;iH naao iracaxb 
Ha^ (|)paHiiy3K0M'b HaHK*, HO ÄJia npaBHJibHaro 
HanpaBjieniH e« nonxoBbiMn y^peacaemaMH, 
cxpany h m^cxo Hasna^ieniH HeoCxo^HMO o6o3Ha- 
HHXb xaioKe H nopjccKH. 

IIpocxBia 3aKpi.ixHa nncbMa onjia- 
MHBaioxca ocoöHMH noHXOBHMH MapKaMH, no^ 
flecaxH^ KoneeKTb aa Kaac^Bie 1 5 rpaMMOB'b. B'hciy 
HeorpaHHHeHT>, ^ 

XLVIII. ^in. * ä (oder zu) zehn. ^ Prädikative Form 
von HeorpaHHHeHHHÄ. 
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OTKpi»ITHa^ HMCLMa^ HO^ HCTBipC^ KO- 

neöKH, H CB onjianeHHBiM'b^ Bnepe;i;i>^ OTB'fcTOMT>^ 



no* BOCbMH* KoneeKt. 



3aKa3HBia oTnpaBJienia^ (nncBMa h 
öaHjiepojiH®) noaHHHHioTca npaBHJiaMt BHyxpeH- 
Hefi KoppecnoHaeHitiH, ho onjimniiBaioTca b^co- 
BMMT>' cöopoM'B^ üo TaKcfe ÄJiH npocToft Memfly- 
Hapo;i;HOfi KoppecnoHaeHii,iH, t. e. no jxecsiTn 
KoneeKi> 3a Ka^jtHe 15 rpaMMOBt h aa saKaai»^ 
aecaTb KoneeK'L. 



^ Postkarten. ^ a (oder ^u) vier. ^ ^ bezahlte Rück- 
antwort. *ä (oder zu) acht. Diese Verteilungszahlen bestehen 
aus dem Dativ der Grundzahlwörter mit der Präposition no, 
mit Ausnahme von ;^Ba, ipH, HOTiipe, die auch in Zusammen- 
setzungen (^Baj^i^aiL, ;^B'ficTH) die Form des Akkusativ nach 
dieser Präposition annehmen, vgl. LT, ^' und ^^ ^Sendungen, 
also 3aKa3HHÄ oinpaBJieHia Einschreibsendungen. ^ Kreuzband- 
sendung. ^ Gewichtporto. ^ Einschreibgebühr, 



XLEK. 

BoeHHbiH eoßaKH. 

BoeHHBm coßaKH bt» FepMamH npHHOcaTi> 
3HaHHTejiLHyio nojiBsy bo^ BpeMa^ MaHeBpoBi> h 
3HeprM4Ho ÄpeccHpyioTca^ jxjia. BoeHHLix'b ittneö* 
HeaaBHO Bosji'fe ^pesaena npoHSBOjtMJiH oneHB 
HHTepecHLie ohbitbi noÄÄepsKHBaHBa^ noHTOBBixT> 
CHomeHift nocpeflCTBOMt coÖaK'L. He Banpaa 
Ha najiÄmift^ 3H0fi, coÖaKH nocjiymno npoö'fe- 
KajiH^ no HtcKOJibKO pasTb^ paacTOHHre bi> ^a 

XLIX. ^ während. ^ werden dressiert. ^ zur Auf- 
recht(er)haltung. ^ glühende. ^ Prät. d. vollendet. Asp. zu 
npoötraib. ^ mehrere Male. 



- 81 - 

KHJioMexpa, TpaTH^ Ha npoötr'L Bcero^ o^Hy — 

ffB'i^ MHHyXH. TaKHMt oßpasoMT»^ poTa COJI- 

Äax'B* Morjia^ nocTOHHHO cni^aHTb^ 3a Booöpa- 
maeMHM'B^ iipoTMBHHKOMT>, nojiy^aTb H nocLuiaxB 
CB'fcjl'feHia. KpoMife noHXOBBixt coodmenifl, co- 
öaK'B ynoxpeöJiÄiox'L jiJisi pasaa^H coji^axaM'B® 
naxpoHOBt Bo BpeMH^ nepecx'fcjiKH. Ct axoio 
i^ttUBio^^ Ha coÖaKy Haa'feBaioxi> Htnxo bT) po^tife 
chfljia, B'B K0xop0Mi> HaxoÄHXca 300—400 na- 

' XpOHOB'B. CoÖaKa Ö'feSKMXTb BflOJm JIHHiH cxp'feji- 

KOBT>,^^ a Koraa 3anaci> HcxpaHeHi>/^ Ö'feacMxi>^^ 
aa^^ HOBi>iMi> rpy30Mi>. TaKMMt 5Ke oÖpa30Mi> 
npiyHaioxi> coÖaKi> oxMCKHBaxB paneHHXi)^^ h 

HOCMXB flOBOJIbHO ÖOJIbmJH XÄ^eCXH. 



^ indem sie verwandten. ^ im ganzen. ^ auf diese 
Weise. * Genitiv der Mehrheit von coäji^btl; bei einigen 
Wörtern ist der Genitiv der Mehrheit dem Nominativ 
der Einheit gleich: HejiGBiKT» (nach Zahlwörtern, in der 
Bedeutung des deutschen ,,Mann"), rycapi», Husar; yjiaHt, 
Ulan; Kaj^ert, Kadett; canoFL, Stiefel; pas'L, (ein) Mal. 
^ Weibliche Form des Präter. vom Hilfszeitwort mohl. 
^ Wird mit sa und folgendem Instrum, konstruiert '' ver- 
meintlich. ® an die Soldaten, ^während (vgl. S. 80^). ^®zu 
diesem Zweck, für diesen Zweck. ^^ Genit. der Mehrh. 
von CTp'fejiOKi. ^2 zu Ende ist, verbraucht ist. *^ Dritte 
Pers. Sing, von ß-feaaiB. ^* nach. ^^ paneHHft, der Verwundete. 
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1^- 

C(aHKTT>)-neTep6ypn>. 

C.-neTepöypn>, cTOJiHLta PoccificKofi HnnepiÄ, 
ocHOBaHHLia^ neTpoMi>^ I, pacnojiomeHi> ^ npn 
ycTBife pfeH HeBM. CaMBift ropoai> aaHHMaeTt 

HtCKOJIbKO OCTpOBOBt, COeaHHeiim>IXl>* nOCTOHH- 
HBIMH MOCTaMH, H paaj^'fejIÄeTCa Bl> nOJfflLtefiCKOMt 

OTHOinemH na^ 12 nacTea. HtKOTopHe ocxpoBKH, 
öoji'fee® OTÄajieHHLie' ott» iteHTpa ropo^a, npeÄ- 
CTaBJiHroTTb npeKpacHLift napEt h cjiyacaTi»® 

jaHHOfi^ MtCTHOCTBK).^ 

CaMaü öojiBmaa h KpacMBaa yjiHU,a — i;eHTpi> 
nexepßypra — HeBCKifi npocneKTTb. FpoMa^HBie 

KaMeHHBie flOMa^^ nO^^ OÖtHM'B CTOpOHaM^B 

HeBCKaro^^ aanaxBi noa^B MarasHHBi, KOHTopBi h 
;ipyria y^pemaema büjiotb ao Bepxmix'B axameö, 
rfli noM'femaiOTCii ÖojiBineio nacxBio Meöjmpo- 



L. ^gegründet ^ vergl. XLIV, S. 771 Mst gelegen, 
^die verbunden sind. *in; nach den Verben „zerfallen**, 
„teilen** u. dgl. wird „in" gewöhnlich mit Ha und Accus, 
wiedergegeben. ^ weiter. "^ die entfernt sind. ® Dritte 
Pers. d. Mehrh. Präs. von cjiyacHTL. ^ Wozu etw. dient, 
wird durch den Instrumental zum Ausdruck gebracht. 
^^ Neben dem Nom. d. Mehrh. äOmw kommt, wie bei einigen 
andern Hauptwörtern, noch eine andere Bildung auf a vor; 
vgl. XXIV, ^. ^^ zu. ^^ Im Russischen werden sehr oft 
npocneKTB, yjiHi^a, nepeyjiOK'L weggelassen. Bei der Ueber- 
setzung dieses Satzes thut man gut, die passivische Kon- 
struktion in eine aktive zu verwandeln: ,,die ....*. 
steioernen (od. massiven) Häuser umfassen (od. ent- 
halten)*'. 
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BaHHtia KOMHaTH. IIo BceMy npoTamemio HeB- 
cKaro xoÄaTT> BaroHH KOHHO-3Keji'fc3HHxi> zi;opori>. 
KTb HeBCKOMy npuMLiKaiOT'B jiyHmia h eaMLia 
KpacHBHÄ HBTb neTepÖyprcKHxi> yjmi];T>, KaKi> to: 
Bojibmaa h Majiaa MopcKJa, Bojn>inaa Ca^OBaa, ^ 
JlHTefiHHft npocneKT'B, BjiajiHMipcKaa yjnma h ap. 

CaMaa omHBJieHHaa bi> nacM nporyjncH yjnma 
HSTi iipHMLiKaiOEmxi> KT» HeBCKOMy — axo Bojn>- 
maa MopcKaa. Bt Hanaji'fe Bojn>moft MopcKOfi 
ecTb ^ MHoro ^ MaraaMHOBt, ho jiBjrke ohm ycTy- 
naK)TT> M*CTO aoMaMt-ocoÖHflKaMij * ßorartixT» 
apHCTOKpaTHHecKHxi> ceMeacTBt, öcjibmeio 
HacTbK) acHBy mnxTb ^ Bt HHXT>. ^ H3i> aztanift 
SÄ'fecB 3acjiy5KHBaeTb ocoöaro BHHMamH^ HcaameB- 
CKia coöopi>, HaxoÄHni^iflca® na luiomaAM Toro ace 

HMeHH. 

Bjffl3B BojiBinofi MopcKOÄ B03BLiniaeTca 
3ÄaHie FjiaBHaro HoHTaMTa h FjiaBHaa xejie- 
rpa(j()HaH cxaHujia. Bt oKpecxHocxHxi>^ BojiLmoft 
MopcKOfi H HeBCKaro Haxo^taxca h^ckojibko 
6ojn>iiDH[xi> njiomaflefi, KaicB xo: CenaxcKaH, 
AjieKcaHÄpoBCKaa h ^opu,OBa5i. HacxB hxt> 
sanaxa, AjieKcaHÄpoBCKHXTb cKBepoMt, bo koxo- 
poMt nocxaBJieiTb naMaxHUKt^® Hexpy I, öiocxt 
SKyKOBCKaro h mhofo cxaxyö h yKpameHift. 



^ s. ^^. * giebt es. * Nach MHOro steht der Genitiv. * villen- 
artiges Gebäude. ^ Genit. der Mehrheit vom Partizip, des 
Verbums «htb. * vgl. XXXIX, *. '' Genitiv, weil sacjiyacHBaTb 
es verlangt. ® Pa' ticip. von Haxo^HTbCÄ. ® Umgegend. 
^^"Wenn hinter diesem Worte unmittelbar der Eigenname 
folgt, dem zu Ehren das Denkmal errichtet ist, so steht 
der Name im Dativ, sonst der Genitiv, vgl. ® S. 84;LIII,^'. 
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MejKÄy npoHHMH ;i;ocToiipHM'feHaTejn>HOCTaMH 
Xlexepöypra ocoÖeHHO xopom'B^ JltTHifi caai», 
pacnojioaceHHtift ^ na ßepery ^ HesBi, HacaacÄen- 
HLöt eme neTpoMT> Bbjihkhm'b h rtinicTHa ajiJieH 
KOToparo yKpameHH^ MHO5KecTB0Mi> MpaMop- 

HHXT» CTaxyfl H ßlOCTOBt. Bi^KOBMa ÄepeBBH^ 

oaaa OKpyacaiOT'B MajieHbKyio luiomaaRy et 
xyaoHcecTBeHHO CÄtjiaHHBiivnb naMaTHmcoMt, 
ßacHomama ^ KpHjiOBa ; ^ na nbeaecTaji'fe naMax- 
HHKa H3o6paaceHM^ Bi> jiHi;axT> jiyHiniH ero^ 
öacHH. 



^ Abgekürzte Form von xopomift. ^ der . . . lie^t. ' vgl. 
XXIII, 8; XXXI V/. * geschmückt sind. 5 vgl. XXVIII/. 
^ vgl. S. 83,^^. "^ sind dargestellt, ^sein (wenn das Fürwort sich 
nicht auf das Subjekt des Satzes bezieht); vgl. XXXVIII, ®. 



LI. 

UtHa ejie3T> h yjibi6oKT>. 

KoKJiaHt^ cTapmiö^ pa3CKa3HBaeTi> bo Opan- 
uyacKHX'L raaexaxTb, KaKt Öy^y^H^ OÄHaacÄBi 
npHr.iameH'B^ bt> KoHcxaHTHHonoji'fe na «xxy 
BanjtepÖHjiBTa, oht> npoHsnecB^ h^ckojibko moho- 
jicroBT» B'B npHcyTCTBiH axoro aMepmcaHCKaro 
Kpeaa/ IIo® OKOHHaniH MOHOJioroB'B BaHÄep- 
ÖMJiBX'B oxoBBaji'B^ KoKJiaHa Bt® cxopoHy H CKa- 
aaji'B: „Bh xponyjiH uenn mecxB paa'B® ;i;o 
caeat. KajKjiHfl paai) Momext Öhxb^^ on^ueuiy^^ 

LI. ^ Ein berühmter französischer Schauspieler. * der 
Aeltere. ^ als er eingeladen war. * Prät. v. np«H3HecTH, 
dem voll. Asp. zu npoHSHOCHTb. * Krösus, ^no mit Präpos.: 
nach. ^ Prät. von OTOSBaib, voll. Asp. zu OTSHBaxb. ® zur. 
»vgl. XLIX,*. 10 geschätzt werden; vgl. XLV, «. 
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BT>^ 100 acjuiapoBt. J^Btaaai^aTb paa^b bh 
jiapoBt He MoryTt c^niTaTbca ^ Öojibmoa cyMMOft 

3a yJlMÖKy." BMpBaBT> * SaX'fcM'b JlHCTOK'b HST) 

sairacHoö ^ KHHacKH, ^ BaHjiepöHJibT'b Hairacajn> : ® 
CneTT) OTh rocno^HHa KoKJiana rocno;i;HHy 
BaH;i;ep6HjibTy: 

6 cjies'b no cxy^ ;i;ojiJiapoBT> ... 600 AOJUiapoB'b 
1 2 yjifciÖOK'b ® no jibtcTH^ jlOJiJiap. 2400 „ 

HToro^^ 3000 ao.iJiapoBT> 

71,eHbrH no^^ axoMy cnexy ömjih^^ HeMea«^eHHO 
ynjia^eHbi. ^^ 



^ zu. ^ Prät. von sacTaBHTb, dem voll. Asp. zu saciaB- 
JMTB. * Wird mit dem Instrum. konstruiert. * als (oder 
nachdem) er herausgerissen hatte. ^ Notizbuch. ®Prät. von 
HanHcaTB, dem voll. Asp. zu nHcait. '^ vgl. XLVIII, ^. 
® Genitiv Her Mehrheit von yjiiiÖKa; vgl. Grundregel 11. 
^vgl. XLVrn, *. ^® das macht, im ganzen, in Summa. 
^^ laut. ^^ wurde bezahlt. 



in. 

üpaBHJia MR naeea}KHpoBTb BTb no'fe3ji;axT>. 

IlaccasKHpTb, BpeMeHHo yaajiHBiniftca^ cb 
npmiaaJiesKamaro ^ eMy M'fccTa, coxpaBMex'b ero 
3a coöoio, ecjiH ocxaBKX'b^ Ha Kewh KaKyio-jraÖo 
Bemb. nacca}KopaMT> Bocnpemaexca ocTaBaTbca 
Ha njioma;i;KaxT> BaroHOB'b. H bo BpeMa ;i;bh- 

LII. ^ welcher (der) sich entfernt hat. '^ npHHajpemamift, 
gehörend. ^ Futurum von ocTaBHTb, dem vollend. Aspekt zu 

OCiaBJIÄTB. 
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acema ncfes/ia naccamHpaMT> KpoM'fe* Toro* 3a- 
npemaexca nepexo^HTt h3'b OÄHoro Barona bt> 

ZtpyrOft, BHCOBBIBaTbCa HSt OKOHt H OTBOp«Tb 

HapyacHHa ÄBepn BaroHOBt. Bt> to BpeMa ro^a, 
Korjia BaroHH oxanjiHBaioTca, Bcfe OKHa Baro- 
HOB'B ;i;ojimHM ÖHTb^ BaKpMTLi/ Bt> ocxajiBHoe 
BpeMa rojta OKHa Moryx'B Ölitb oxKpLiBaeMH^ 

GT> TOft JIHmL CTOpOHM, CB KOTOpoft HG ZtyeTT> 

B-feTept. IlaccasKopti o6«3aHBi ct> ocxopo^K- 
HOCTBK) oÖpamaTBca co cnHHKaMH H He ÖpocaTB 
HX!) BHyTpH Barona hjih b'b noMifemenie jiJisi 
OKOHHBix'b paMT>. SanpemaeTca ynoxpeÖJiÄTB b'b 
naccamHpcKHXT> noM'fememHX'B BCÄKaro poaa 
jiaMnoHKH-cirapTOBHa, öenaHHOBBia h Jipyria jiJia 
^asorpifeBama nHmn h ;i;pyrHXT> HaaoÖHocTeit. 
ipeöLiBame b'b ox^'fejieHiax'B ^jia jxawh jrimaMT> 
MyjKCKoro nojia, KpoM'fe MajiBHincoB'B ;i;o ^ecaTH 
ji'It'b, Bociipemaexca, xot« öh^ oxji'fejieHia axH 

H ÖMJIH CBOßOÄHH. 

^ ausserdem. ^ geschlossen sein. ^ geöffnet werden. 
8 vgl. XLII, 12. 

iin. 

M e K B a. 

BMBmaa^ cxojiHi],a pyccKoö seMjra pacnojio- 
^Kena npH p'feKax'B Mockb* h flys'fe h paa;!;*- 
ji«exca B'B nojnmeftCKOM'B oxHomeHm na 
18 Hacxeö, Hs-B KoxopLix'B BTb ropoztcKoft Haxo- 
AHxca CBaxBina Mockbm — KpeMjiB. Bjih3b 
KpeMJia cocpeztoxo^ena^ h bch xoproBJia Mockbm. 
Sa'fecB Haxojtaxca BHpaca, ÖojiBniaff nacxB 6aH- 
kob'b, pa^M H npHcyxcxBeHHLia^ ^ffecxa/ 

LIII. 1 frühere ; der Russe bezeichnet sie noch heute 
als Residenzstadt. ^ ist konzentriert. ^ Behörden. 
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Hat HCTopHHecKHXTb naMaTHHKOBt KpeMjia 
nepBoe mActo saHHMaeTt ll^apt — kojiokojiT),^ 
12 000 ny;i;oBT> BtcoMt.^ Bxo/i;t> b'b KpeMjiB 

npOH3BO/IiHTCa ^peai) H'fcCKOJILKO B0pOTT>. 

HenoztajieKy oti> KpeMjiü, y caMoö^ Mockbbi- 
p^KH, B03BLiinaeTca xpaMT> CnacoTejiü, bobjibh- 
rnyTHfi* bt>^ näMaxb^ HaöaBJieniii Mockbm otb 
HamecTBiü (|)paHiiy30BT>. 

FjiaBH'fcöiiiiii y jiHij,Li MocKBfci : MHCHHi],Kaa/ 
JlyÖÄHKa, MapocefiKa, PoK;i;ecTBeHKa, Ky3Heij,Kift 
MOCTT> H TBepcKaa.® 

OcoöeHHOCTb MocKBi.1 ÖyjiBBapbi, Ha Hib- 
KOTopHX'B H3i> KOHXt^ jiibTOMi> Hrpaext My3BIKa. 
CaMHö^^ jiyHmift h npHJiHHHBifi^^ H31> hhxt> üpe- 
qHCTeHCKiö, bi> Jiynineft MibcTHocTH ropoaa. 
J],aji'fee H;i;yTT> HHKHTCKiit h TBepcKoö, nepen- 

MenOBaUHBIÄ^^ B1> IlymKHHCKifi, CT> naMHTHHKOMT> 

noaxa^^ npn Bxo^'^fe. 3a aTHMt öyjiLBapoMT> na- 
HHHaeTCü CxpacTHOfi h. t. ji. 

CooÖmeme^^ bt> ropo^'fe npoHSBO^HTCii na 

H3BOmHKaXT> H HO^^ KOHHO - aceJI'fc3HHM1> JXO- 

poraMt. 

OKpecTHOCTH Mockbm npe;i;cTaBji«ioTT> Jiwi- 

HHa MiiCTHOCTH H JIIOßOMLIH M'feCTa JI'fcXHHX'B 

nporyjiOKTj. 

^ die Kaiserglocke. ^ schwer. ^ dicht am. * errichtet. 
* zum, zur. ® „an" muss im Deutschen eingeschaltet 
werden. '^ Superlativ von rjiaBHHö. ^ vgl. L, ^^. ® von diesen 
(wörtlich: von denen.) ^^ Superlativ von xopoiniÄ. ^^cemhä 
np. ist auch Superlativ. ^^ umbenannt. ^^ vgl. L, ^^ S. 83 
und S. 84 L/. ^^der Verkehr. ^^ auf. 
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iiy. 



OÖ'bRBMmR 



HywHa KBaprapa 

BT> 5 — 7 KOMHaT'L, BT> MtCTHOCTH, 

npHJieraiomeft^ Kh IIoKpoBK'fc, na 
npoTflSKeniH, ott> Hjibhhckhx'b 
BopoTTb ao H'feMeij,KoayjDmH,Hjni 
ace OKOJio MacHoii,Koit. IlpejiJio- 
acenm ajipecoBaTB bi> noHTaMTi>, 
;i;o BocTpeßoBaHiii npe;i;i>HBHTejiio 
KpeaHTHaro pyÖJi«^* jVs 786906. 

^ üponaeTeH^ BWfesK'b: 5 



napa pMadccB Hepedi^BOTj, npo- 
jiexKa ci> 0ÖLiKH0BeHHBiMi> II pe- 

3OH0BLIMT> XO;i;0M'B, JJßOQ CaHeft, 

napnaa h ojtHHOHHaa: ynpnjKb h 
KynepcKoe njiaxBe. BoeHHLift 
rocnHTajiB, nojiKOBHmcB 3. ^ 



nepeflaeTca^ npeKpacHaa KBap- 
Topa 7-MH KOMHaTaxT>. ApßaTi>, 
Majio-AeaHacBeBCKiö nep/, jiout^ 

IXB'feTKOBa, kb/ 2. OCMaTpHBaTb 

caceztHeBHo oti> 12 — 2 HacoBi>. 



LIV. ^welche grenzt. ^* Gen. von pyöaB (pop.: pynb). 
''^ Dritte Pers. Einh. Präs. v. npoji;aBaTBCH, verkauft werden. 
^ Dritte Pers. Sing. Präs. von nepe^aBaTLCÄ. * Abkürzung für 
nepeyjiOKi. ^Abkürzung für KBapinpa. 



1^ 
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Hmy MteTa Kaccnpa, ÄOB-fc- 
peHHaro, ^ ynpaBJiÄiomaro^ 

aOMaMH HJIH zi;pyTHxi> UOJl' 
XOJiÄmHXlj ^ 3aH«TiÖ. HM'fcK) co- 

jiHztHbift 3ajion>. Azi;p6CT>: Bojib- 
man rpysHHCKaa, ;i;omt> Kyn- 

KOBCKOÖ, KB/ J\2 2. 

OnblTHblfi ByxrAJITEPT) 
npe;i;jiaraeTT> cboh ycjiyrn npH- 
CÄ^HBiMt noB'fcpeHHHM'B no ^ 

3KCnepTH3'fe H npoB'fcpK'fe cneTo- 

BOaCTBa H OT^eTHOCTH H TOprO- 
BBIMt (j()HpMaMT> HO HaÖJIIOÄeHilO 

3a npaBHJiLHocTBio BeÄeidü cnexo- 
BOjICTBa, no npHBeaemio btb 
nop«;i;oKT> 3anyii];eHHHX'b^ KRHrt. 
ÄÄpecB : rarapHHCKifi nepeyjiOKTb, 
Ä.' :No 19, KB. M 2. C. A. 



M e 6 e ji b 



rocTHHHaa op-fexoBaro ^epeBa, 

KpMTaH® meJIKOMt, hohth, ho- 

Baü, npoÄaeTca 3a OTT>ib3aoMT> 
3a^ nojiii,i&HM.^ BojiBmaa Jly- 
ÖHHKa ji. Ka3aHii,eBa, kb. 3\2 1, 
cnpocHTL r-^y KoHapaxBeBy. 
ToproBij,aMi> ne hBcHhtbcü. 



Wergl. S. 79, XLVII,2. « vergl. S. 79, XLVr 
nach diesem Worte folgt das Hauptwort im Instrumen 
3 passende. * vgl. S. 88 s. ^ für. ® vernachlässigten. "^ i 
kürzung für äomi. ^bezogen. ®für den halben Preis. 
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IlaHciöHi» 

E. P. UMMMEPMAHli 

BT> AjiynK'fe, 6jIH3Tb fljITH. 

12 KOM(|)opTaöejii>Ho^ oÖcxaBJieH- 
HHxt^ KOMHaxt, npH Kaacjxoft 

(KpOM'fe 2-X'b) OTJI'fcjILHHft ÖaJI- 

KOHT> et ^yjtHLiM'B bh;i;omt> Ha 

MOpe. HCHBOHHCHafl M-feCTHOCTL 

samiimeHa^ oti>* cfeeepHaro 
B-fexpa; HHCTHft Bosjxyxiy. KyxHa 
no;i;i> jihhhhmt> HaöJHOjteHieMt 
xoaHftKH, xopomift noBap'B, cxpo- 
riö BMÖop'B npoBHsiH h Macjia. 
O6mi0^ CTOJit.^ l^'feHa noMifeme- 
Hift OT'B 20-TH Jio 65-TH pyÖJieö 
Bt^ Mtcflij,!)/ Ctoji'l 40 pyÖJieö, 

3aBTpaKT> H3'B 2-X'b ÖJIK);il>' H 

oötj!;!) H3T> Tpext, KO(j()e. IIOJI- 

HBifi nancioH'B h nocTejibHoe^ 
öi&jibe® no^ corjiamemK). Ilojiy- 
HaioTca rasexH h acypHajiLi. 
^jia cooömeHia ct> KynajibHeö 
HM-feexca jiHHeöKa. 3a ^^ noztpoö- 

HHMK CB'fczt'feHiHMH npOCHTt 06pa- 

maxBCü KT> EjiHsaBex'fe PoMa- 
HOBH'feI],HMMepMaH'b ;i;o 5£2 MapTa, 
Ha TBepcKyK), Bt rocxoHHHny 
JlyBp'L, a noBaHte^^ B'h AjiynKy, 
coÖcxb/^ aolvrB. 



^ komfortabel. ^ eio gerichtete. ' ist geschützt. * gegen. 
Stahle d'höte. ® monatlich. '^ Gen. d. Mehrh. von öjeioäo, 
Schüssel; Gang. ® Bettwäsche. ^ nach, ^^nach; wegen. 
^^ später. ^^ Abkürzung für coöcTBeHHHÄ. 
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LV. 

TeJierpaoHHecKifi H3BibcTifi. 

H3i> BepjioHa Tenerpa^opyioTt, 
HTO HMnepaTopi> BHJii>rejibMT> npn- 
HHMajiTb npHC«ry^ HOBo6paHij,eBi>^ 
(|)jiOTa. Bt> Tpa;i;Hii,ioHHoft p'fcHH, 
CKÄsaHHOft^ no* axoMy cjiynaio, owh 
paatacHHji'b HMt, Meac;i;y npoHHivrb, 
BHaneme i],Bi&TOB'B repMancKaro 
3HaMeHH : 

„HSpHLifi jj^Th — cKasaji'L OH-L — H3o6pa- 
»aerL ipy^'B, 64jihö — cnoKOflcTßie MHpa, Kpac- 
HHö 03HaHaerL nonpociy KpoBb, KOTopafl Heo6- 
lOAHMa pji no;ui;ep»caHifl MHpa n ipyj^a/' 

Bi> 3aKjiH)HeHie CBoefi pi^H HMnepaTopi na- 
noMHHji'L ^ Kiay-Hay h rfex-L xpaöpHX'B TOBapH- 
max-L, öiiaro^apa^ KOToptoTL FepMaHm npioö- 
p-fejia HOByH) leppHTopiio. „TaM-L, . r^t rep- 
MancKiÄ opßjit bohshji'l'^ cboh koith — npn- 
öaBHji'L^ HMnepaiop'L — laMi seMJia ciaHOBHicH® 

H OCTaSlCÄ H-feMei^KOÖ." 

BtHA, 22-ro ^eßpajiH (6-ro Mapxa). 
Bi> „Wiener Zeitung^' onyÖJimco- 
BaHH^^ cnibÄyiomie ^^ HMnepaTopcKie 
pecKpHnTH OTi> 5-ro Mapxa: 

„J],oporoö öapoHi) Fay^t! 

fl npHmejn>^^ ki> pi&meHiio mhjio- 
CTHBO npHHÄTb^^ npomeme oöt> ot- 



LV. ^ vereidigen. ^ Genit. d. Mehrh. von HOBOÖpaHei^i. 
•die er hielt. *bei. *Prät. d. voll. Asp. zu HanOHHHaxL. 
•Dank. ''Prät. d. voll. Asp. zu BOHsais. ®Prät. d. voll. 
Asp. zu npHÖaBJMTB. ^ wird. ^^ sind veröffentlicht. ^^ folgende. 
^^Prät. V. npHTTH, dem voll. Asp. zu npHXOÄHTb. ^'voll. 
Asp. zu npHHHMaTB. 
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CTaBK'fe Bcero Moero MHHHCxepcTBa 
3a KopojieecTBa h seMJiH, HM^feio- 
mia^ npeacTaBHxejieft Bt peöxc- 
pax'fe. Bi> To-ace BpeMü jtOBO^y^ 
;i;o CB'fc/ü'feHia Bamero, hto Taftnaro 
coBtTHMKa rpa^a OpaHi],a Tynt- 
roreHinTeöHa a Haana^aio^ CBOHMt 

MHHOCTpOMt - npe3H;i;eHT0MT> TlJIil 
KOpOJieBCTBT> H SeMeJIb, HM'fclOmHX'b 

npeÄCTaBHxejieft Bt pefixcpax'fe, h 
nopynaio eMy c^opMHpoBame* ho- 
Baro MHHHCTepcTBa. BnpeztB Jio 
HasHaHeHia nocji'fcjiHiiro nopynaio 
ynpaBJienie^ jt'fejiaMH npejiinecTBo- 
BaBmeMy^ MHHHCxepcTBy." 

„Jl^oporofi rpa(][)i> TyHi>! 
üpHHHB'B^ npomenie oö'b ot- 

CTaBKife BCerO MHHHCTepCTBa JIJISI 
KOpOJieBCTBTb H 3eMeJIL,® HMiblO- 

ii];hxt> cbooxtj npe^cTaBOTejieö bi> 
pefixcpaTi&, a Haananaio BacT> 
CB0OMi> MHHocTpoM'b - npesH^eH- 

TOWb JlJia aXHX'b KOpOJieBCXB'B H 

3eMejib 11 mjiy^ b'b caMOMt nenpo- 
;i;ojimoTejibHOMi> BpeneHK Bainnx'B 
npeajiomemfi oTHOcHTejibHO c(j()op- 
MHpoBania HOBaro MHHHCxepcTBa." 



^ die haben. ^ Erste Fers. Präs. von äoboahtb. ^wird 
mit Instrument, konstruiert. * Bildung. ^ wird mit dem 
Instrument, konstruiert. ® frühern. ' da ich angenommen 
habe. ® Gen. Mehrz. von aoMjia. ® Erste Pers. Präs. von 
sajißtTb, wird in diesem Fall mit dem Genit. konstruiert. 
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H3T> BepjioHa Tejierpa(|)opyioT'b : 

„B-L Kiay-Hay B'L'nepBufl pas'B cocioajiocb 
i^epKBOHoe öorocjiyaceHie b-l npHcyicTBift repMan- 

CKIIX'B OTpflJ^OB'L, HHCCiOHepOB'b H HHOHCeCTBa 

KHiafiu.eB'L. ^ B-L nponoB'feji.H, cKasanHofi^ no^ 
aioMy noBo^y oahhm'l hsi MHccioRepoB-L, ötuia* 
BupaaceHa* ÖJiaroAapHOCTB repMancKOMy HMnepa- 
Topy 3a noKpoBHiejiBCTBO OKaaaHHoe^ mhccIo- 
HepaM-L, KOTopae lenepB MoryrL^ yace öojibine 
He ouacaTbca 3a cboh) »chshb h HMyn^eciBO, 

TaK'L UdLKb KHiaHI^LI He HOCM^IOrL'' HM'B c;],'6- 

jiaib 3JI0. 

Hocji'fe öorocjiyaceHiH MHccionepH coöpajiHCB y 
a^MHpajia, a Be^epoMi® ryöepnaTop'B ycipoHJi'L 
y ceÖÄ coöpaHie b-l Hecib npi'63»HX'L® rociefi. 
MHccionepu B03Bpaii^aK)TCfl Bt TcHHHHHn», bi 
lOJKHOM'L inaHTynrt. TopacecTBenHoe öorocjiy- 
»enieB'LKiay-HayÖHJio, öes'LcoMH'feaiH, ycipoeHO^^ 
CL TOH) u.'fejibH),^^ HTOÖfci npoH3BecTH ^^ Bne^ai- 
ji^Hie Ha KHTaöu.eB'b. 

XoÄffTB cjiyxH, HTO Me3K;^y ynpaBjiaiomHM'L 
o^Horo neiepöyprcKaro KOMMep^ecKaro 6aHKa h 
repMaHCKHM'L CHnj^HKaiOMt Hj^yrb neperoBopa o 
nocTpoöK-fe aceji'63HHX'L Aopon» bi Knia-fe." 

BtHA, 22-ro (|)eBpajiH (6-ro Mapxa.) 

H3i> onyßjiHKOBaHHaro^^ bi> 11 h. 
yxpa ÖrojiexeHa bh^ho, ^to co- 
CTOHHie ajtopoBba BaoBCXByiomeö 
HacjitaHoö . npHHLi,eccBi CTe^aniH 
yjiyHinHJiocb. 



^ Genit. Mehrz. von KHiaeu,!». ^ die gehalten wurde. 
3 bei. * wurde ausgedrückt. ^ den er erwiesen. ^liier: 
brauchen. ''Futur, vom voll. Asp. zu CM'feTS. ^abends. 
® angekommen. ^^ wurde abgehalten. ^^ dazu. ^^ Inf. d. 
voll. Asp. zu npoH3BOAHTb. ^^ veröffeutlichten. 
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KOHCTAHTHHOnOJIb, , 27-^0 $eBp 

(11-ro Mapia). 
(Ho T€Jie'rpa*y). 

B'BMaKejIOHiH KOJIH^eCTBO BOftCKt 

ycHjieno/ Ho cjiyxaMt, cyjiTaHT> 
OTnpaBJi«eTi> bi> Bibjirpaji'b CBoero 
aÄi>K)TaHTa ajia coB'femaHiö o M-fc- 
paxi> Ki> no^aBJiemio öojirapcKoö 
arHTaLi,m bi> MaKejtomH. 

07I,ECCA, 6-ro ^eBpaji«. 

Bt> oaeccKOMi> BoeHHOMT> ORpyrife 
coöHpaioTca CB'fc/t'feHia no Bonpocy 
o6t> y^pejKjiemH bi> oähomij h3t> 
ropoaoB'B OKpyra KafleTCKaro Kop- 
nyca. 

Hat BepjiHHa xejierpa^HpyioTTb, 
^iTo nyxemecTBie uMnepaTopa 
BHJibrdiLMa bi> IepycajiHMi> 3afi- 
MeTi>^ He ßoji'fee xpext ne/i'fcjiL. B^l 
caMOMT> lepycajioM'fe HMnepaxop'B 
npoöy;i;eTbTOJibKO TpoecyTOKT>. Hm- 
nepaTpHii,a, no Bcefi B'fepoHTHOCTH,^ 
He öyjiQT'h conyxcTBOBaTb^ CBoeMy 
cynpyry, TaKT> KaKT> BHJibrejiBMt 11 
HaMibpeHT>^ caibjiaTb H'fccKOJibKO 
BKCKypciö,^ TpeÖyiomHX'b' npo^oji- 
^HTejibHaro npeCbiBania BepxoivTB 
Ha JiomaÄH, ^to cjimiekomT) yxo- 
MOTejn>H0 jiJia. HMnepaTpoD,H. 



3 



^ ist verstärkt. ^ Futur, d. voll. Asp. zu 3aHHMaTB. 
aller Wahrscheinlichkeit nach. * verlangt den Dativ. * be- 
absichtigt. ^ Ausflüge. "^ die fordern. 
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Hat KoHCTaHTHHonojiü yme CA'fc- 
jiaHo ^ pacnopHJKeme oöt HcnpaBJie- 
hIh Äopon>, no KOToptiM'B jxojimenjy 
ÖyaexTb npo'feaKaTB BimLrejn>An> II 
Bo BpeMa CBoero nyxemecTBia b'b 
EajiecTHHy. 

MOCKBA, 28-ro ^eBpaji«. 
CerojIHii MOCKOBCKoe yta^Hoe 

SeMCTBO BT> ^peSHBI^aÖHOMt co- 

Öpanm BMCKaaajiocb no Bonpocy 

06l> OKpyJKHOft ÄOport^ H npHSHBJIO,^ 

HTO OHa ÄOJiiKiia cjiyjKHTb ji;isi 
naccajKopcKaro, öaraacHaro h to- 
Bapnaro ;i;BH}KeHiH ii h^th bo- 
Kpyn> ropo^a, Bt paBCTOHHiii OTt 
KaMepij - KojiJieKCKaro Bajia ot-b 

3-X'B JIO 5-TH BepcTb. KpoM'fe Toro, 
3CMCTB0 npH3Hajio »ceaaTe.iLHLiMi> 
ycTpoöCTBO naccajKHpcKOö CTanuin 
Bi> u;eHTp^]^ MocKBBi. BMibcrt et 

T'feMt* nOCTaHOBJIGHO'^ XO^aiaÖCTBO- 

BaxB, HTOÖH npe;i;cTaBHTejiH^ 3eM- 
CTBa Morjio' npHHHTL® yqacxie b^l 
oÖcym/teniH^ npoeKxa OKpyacHoa 
Äoporn jxo OKOHHaTejibHaro^^ ero 
yTBepsKÄemH. 



^ ist getroffen. ^ Ringbahn. ^ Prät. v. npnsHaTb., dem 
voll. Asp. zu npiiBHaBaTb. ■* gleichzeitig. ^ ist beschlossen 
worden. ® die Vertreter. ' Prät. von mo%. ® Inf. d. voll. 
Asp. zu npiiHiiMaib. ® Beratung. ^® endgiltig. 



i 
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LYL 

BtHCKie opHrHMajiH. 

BtHCKie opHriiHajiH, KaKi> oKasHBaexcH, mo- 
TjTh conepmmaTb ci> aHrjiHHanaMH;^ jiioömitHMH^ 
Bce 8Kcij,eHTpoqHoe. TaKt na o^oft H3'B jiioä- 
Hi>ixT> yjmii,T> BibHBi cymecTByerB^ ÄOMt, wh 
KOTopoMi> Bcero* naxL acHJibij,OBi>/ Bcfe ohh 
ßoraxH, HeaaBHCHMH h OTJiHHaioTca pasjiHHHHMH 
Hy;i;aHecTBaMH. 0;i;ohi> hstb HHxt, nanpHMibp'B,^ 
coönpaerb OKypKH CHrapi>, KOxopHü Kypojra 
HCTopoqecKia jiohhocth. Ohi> njiaTHTt^ 3a HHxt 
3Ha^mTejii>iibia cyMMH, a noxoM'B noM'feni.aeTT) 
Bi> BiiTpmiy' c'b HaÄnncbio, ra'fe h Kor^a h npH® 
KaicHX'b ycjioBi^ix'b BBiKypnjiH FaMöexa hjih 
MHjiaH'L axy CHrapy, 

71,pyroö mHJieij;T> npoBOZi;HXT> uiifejiHe ^hh y 
OKHa H CHHxaext ^hcjig cnoxHKHyBinHxcü,^ a 
saxibM'b Bcaex'b noztpoöHyio cxaxHcxmcy, Booöpa- 
maa/^ hxo^^ Ä'fcJio^^ a'fcjiaext/^ 

Tpexifi BeaexTj noztpoöHtfimyio^^ 3aiiHci>: 
Kxo H CKOJiLKo BpeMeHH cnHXTb, Kor;i;a Bcxaex^b 
H jiomoxcH, a xaKÄce na KaKOMt 6oKy 3acH- 
naiox^b BGJioKie jhoah h npocxtie CMepxHHe. 

LVI. ^Die Substantiva auf aHHH'L verwandeln diese 
Endung im Nom. d. Mehrh. in ane, und die auf ähhhx in 
iinc, im Gen. d. Mehrh. mT> und äfft. * welche (die) lieben. 
^ Die Verben auf OBaib verwandeln diese End. in der ersten 
Pers. Präs. in yio. * im ganzen. ^ Gen. d. Mehrh. v. »HJIe^•L. 
^ zum Beispiel. ®Das a in diesem Worte wird wie ge- 
sprochen. * Schaukasten. ® unter. ® Genitiv der Mehrheit 
des Partiz. Prät. von cnoTHKaTBca, -KHjTbCH. ^° wobei er sich 
einbildet. ^^ dass er etwas leistet (dass er eine That voll- 
bringt). i*Superlat.: sehr ausführliche. 
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OcTajiLHfcie ztBoe, ;i;aMH, KoneHHo no3KHJiBia h 
o^HHOKia, coÖHpaioT'b KOJiJieKij,iio ÄyxoBi>\ 
yrojiKH^ OTt accHrnaitift Bcfet cxpant, h, na- 
KOHeui'B, KJioHKH^ mepcTH OTT> coÖaK'L, npHHaÄ- 
jieacamHxt* BejioKHMt jiio;i;flMTb ^ 



^Genit. Mehrh. v Äyxi»; Äjin, AyiOBi, Geister, aber 
;^yxH, ÄJXOB'L, Wohlgerüche. ^Nominativ Mehrh. von yroJiOK'L. 
' Nom. Mehrh. v. mohSk'l. * welche (die) gehören. ^ Leute, 
Menschen. 



ivn. 

BoÄeKo. 

CyxonyxHLiH^ BoopyHceHHBiH chjibi^ rjiaB- 
HLixt rocyÄapcTBi> coctohti> hs'b boäcki> TpexT> 
paapHjIOBTb. K'B nepBOMy paspHfly OTHOcaTca^ 
BoflcKa Ä'fcöcTByiomia hjih nojieBMa, HasHanae- 
MBia^ ÄJiH a^öCTBia bt> nepBoft jimhIh, t, e. ajia 
Henocpe;i;cTBeHHaro jiocTumemsi rjiaBHBixt cxpa- 
TerHHecKHxi> i^'fcjiefi. 3th BoflcKa HM'fciOT'b bt> 
MHpHoe BpeMa BecbMa chjilhbiö cocTaBt. Ct> 
npuBeaeHieMt na Boennoe nojiomeHie hobbixi> 
Hacxeft* oÖHKHOBeHHo He (j[)opMHpyeTca,^ a ycH- 
jiHBaeTca tojilko cocxaB'L. 

Ko BTopoMy paapHfly MoryTi> Öbitb® ot- 
HeceHMi® 



LVII. ^Landmacht ^hinzugezählt, gerechnet werden. 
3 die bestimmt sind. ■* Zur Wiedergabe des deutschen 
,,man" benutzt der Russe oft die unpersönliche Redeweise, 
wobei in verneinten Sätzen das Subjekt in den Genitiv 
tritt. 5 Dritte Pers. Präs. Passivi von ^opMHpoBaiB ; vgl. L VI, ^. 
® (hinzu) gezählt, gerechnet werden. 
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a) BoöcKa peaepBHHa (jiaHjtBept^ b'b Fep- 
ManiH H ÄBCTpo-BeHrpm ; TeppHTopiajib- 
Haa^ apMia bo OpaHij,m; uojip^miiaa. 
MHJiHij,iii^ B'B HTajiiH; peaii$i>* b^l Typ- 
ii,m H. T. n.). 

PesepBHHH BoöcKa HasHanaiOTCii A^si 
BcnoMoraTejibHBrxt ji'fcfiCTBift bt> thjij 

nOJieBMXT> BOitCKt, T.^ e. bo BTOpOÖ JIH- 
HiH. OhH ÖJIOKHpyiOT'b® H 3aHHMaiOTl> 

HenpiHTejibCKia KpibnocTH, oxpaHHiOTT> 
nyxo' cooÖmeHiii® a'fcöcxByiomeft^ apMiH, 
oöeaneHHBaioT'B oßopony co6cTBeHHHXT> 
Kpi&nocTeö, noÄJxepsKHBaioT'b uoi^njiOKh h 
cnoKoflcTBie Bt saHüTOMt^^ HenpiHTejiB- 
CKOMTb Kpaife. 

b) RptoOCTHMfl BOÄCKa, aJIÜ BamOTH Kpi- 

nocTeft. 

c) MibcTHLiii HJiH rapHHSOHHLia BOÄCKa, npen- 
MymecTBeHHo jijiü BHyTpeHHeit cjiymöM. 

d) 3anacHMa BoöCKa äjih odynenia hobo- 
ÖpaHiteBt Bi> MHpHoe BpeMa, ho rjiaBHoe, 
BT> BoeHHoe, Kor/üa yöbijib bt> nojieBMxi> 
BOficKaxT> öyzi;eTT> Öoji'fee. Booöme boöck» 
axoro paspHzta bt> MHpnoe Bpena coaep- 
acaTca BT> MeHLmeMt^^ cocTaB'fe, Heacejra^^ 
nojieBBia, ^aace MoryTT> bi> MHpHoe 
BpeMa He coÄepHaxbca. 3anacHMa BofiCK» 



1 Landwehr. ^ Territorial .. . 3 Miliz, ^ßedifs. ^Ab- 
kürzung für TO ecTB (das ist, das heisst); entsprechend „d. h.** 
im Deutschen. ^' vgl. LVI, ^. ^ Verkehrswege. ® aktiv. ® be- 
setzt. ^^ Komparativform von MaJiHfi. ^^ ,,als** beim Kom- 
parativ wird durch HeaccM oder ^'^m'l wiedergegeben. 
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eme MoryTi> necTH^ cjiyacöy BHyTpeHHioio, 
T. e. coaepacaTb KapayjiH, ho jiJia. a^fiCTBia 
Bi> noji'fe He BHBo;i;aTca. 

Kt TpeTbeMy pa3p«;i;y moskho OTHecxH 
BoftcKa, (|)opMHpyeMHa^ jiHmb bt> KpaflHHxt, 
HCKJiiOHHTejiBHHXt cjiynaHX'L, Korzta rocy;i;ap- 
CTBO HaKo;i;HTca b'b Kpaflneft onacHocxH, Kor^a 
iipoTHBHHKi> BToprca^ HJiH Korjta BoöcKa npe- 
jlHZtymaro* paapH^a Bcfe BMBe;i;eHH^ bt> nojie. 
Ciozta npHHazi;jieacaTi> : onojiHeme, jianjtniTypMTb,^ 
TeppHTopiajiLHaa MHJiHii,iii h. t. n. 

Bo Bcfex^b rjiaBHHX'B rocyztapcTBax'L, KpoM'fe 
AnrjiiH, BOflcKa nonojniHiOTCH hojkhhmh HHHaMH^ 
nocpeztCTBOMTb o6ii3aTejn>Hoö hobähhocth. 

Bcfe Booöme BoflcKa no po;i;y opyacia® paa- 

j'fejiHroTCH: Ha ntxoTy, KaBsuiepiio, apTHjijie- 

pilO H HH5KeHej)HHfl BOÄCKa. 3aTibMT> ecTb 

pa3HHa Heßojibinia nacxH BcnoMoraTCJibHaro 
HaBHanema, KOTopLia ne OTHOcaTca coöcTBeHHO 
HH B'B KaKOMy H3T> HasBaHHbix'b^ HexLipext po- 
ji;oBi> opyjKia h Moryn> Öhtb Ha3BaHLi^° azi;- 

MHHHCXpaTHBHHMH BOÖCKaMH. 

Pe^opMH, npoH3Bezi;eHHHa^^ b'b xeneme no- 

CJI'fcaHHX'B JI'feT'B BOeHHHMH MHHHCTepCTBaMH 



^Die Verben der Bewegung, z. B. „tragen, laufen, 
fahren, füliren", haben für den dauernden Aspekt zwei Formen, 
und zwar 1) eine unbestimmte und 2) eine bestimmte 
Form. ^ die formiert werden. * Präteritum von BTOprnyTbca, 
■dem voll. Asp. zu BTOpraiBCH. * vorhergehend. ^ hinausgeführt 
sind. ^Landsturm. 'Mannschaften, d. h. Soldaten und 
Unteroffiziere. ® WaflFengattung. ^ genannten, angeführten, 
^^genannt werden; nasHBaTbCÄwird mit Instrumental konstruiert 
** die durchgeführt sind. 

7* 
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BejiHKHX'B^ jiepacaB'B/ HanpaBJieHH^ kl TOMy,^ 
htoöh' HMtTb B03MOHH0CTi> nojiB30BaTi>ca* pe- 

aepBHHMH BOÖCKaMH flJia flOCTHmCHia rjiaBHLIX'B 

CTpaxerHHecKHX'B ittjieö, Hapn^y^ cb fltö- 
CTByiomHMH BOÖCKaMH. IToaxoMy CTajffl yBejiH- 

HHBaXb HHCJieHHOCTB peSCpBHHX'B BOÖCKT>, yiipO- 

^HBaTb HXTb MHpnyK) opraHH3aij,iK) , paaBHBaxB 
CTpoeByio noÄroTOBKy, a fljiü BHnojiHCHiii® Bcno- 
MoraTejiLHBixTb onepaniö HanajiH noÄroTOBji«TB 
HacTb onojiHCHiH. 



* B-Kafl, Ä-Ba, Grossmacht. ^ zielen darauf ab. ^ An dieser 
Stelle nicht übersetzt. * Mit dem Instrumental konstruiert 
^ in einer Reihe mit. ® Ausführung^. 
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iTin. 
PasroBopi). 

BepmHHH AjiBnt .... I^tjiaa u^kuh Kpy- 
TfcixT> ycxynoB'B . . . Canaa cepÄii,eBHHa ropi). 

Haai> ropaMH öjitÄHoe-aejicHoe, cBtxjioe, 
Hi^Moe Hedo. Chjibhhä, acecxKia Mopo3i>; TBcp- 

JIUA HCKpHCTBIÖ CH'fenb; H31> UOJXh CHtry Top- 

HaTT> cypoBHH rjifciöH oöjieaeHtjiBixTb CKajn>. 

JXb'^ rpoMa^H, flBa BejiHKaHa BSÄHMaioxca^ 
no oötHM'B cxopoHaMT> HeöocKJiOHa: IOHr(j{)pay h 
OHHcxepaa*propH'B. 

H roBopHXTb IOHr(|)pay coctfly: „Hxo cKa- 
;aceinB HOBaro? Teöt BHflHtö. ^ — Hxo xaMT> 

BHH3y ? 

npOXOaaXTb HtCKOJIBKO XfcICaHl> JI'feX'B^: 

OÄHa MHHyxa. 

H rpoxonexTb * bT) oxBtx^B ^ OHHCxep- 
aaproHp'B : 

„CnjioniHfcia oöjiaKa 3acxHJiaioxT> scmjdo . . . 
IIoroÄH. ^" 

Hpoxo^iax'B eme XHcaHejitxia: o^na 
MHHyxa. 

„Hy a xenepB?" cnpamHBaex'B IOHr(|)pay. 

„TenepB BHacy \ . . Ta>wb BHHsy bcö xoace: 
necxpo, MCJiKO. Bo;i;bi CHHtioxT)®; nepHtioxT)* 



* Dieses zweite a wird nicht ausgesprochen. 
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ji^feca; c'fep'iwoT'B ^^ rpyau cKyHeHHLixT> KaMHefi. 
Okojio HHXTb Bce eme KonaioTca ko3«bkh, 
3Haeini> t^ flByHoacKH, hto eme hh paay ne 
MorjiHOCKBepHHTb^^HHTeöH, HHMCHH." „JIio;i;h?" 

npoxo;!;^!!) TfciCÄHH R^Tb: OAHa MHHyxa. 

„Hy a TenepB?" cnpamHBaex'B IOHr(|)pay. 

„KaK'B öyÄTO MCHBine BH^axB ko3«bokt>^^", 
rpeMHTT>^^ OHHCTepaapropHT>. „Honte cxajio 
BHH3y; cBysHJiHCB BOÄBi; nop'fe;i;'tJiH^* ji'feca." 

riponuiH^^ eme tbicähh ji'feT'B: o^na MHHyTa, 

„Hto th bhahihb?" roBopHTT> IOHr(|)pay. 

„Okojio nacB b6jih3h cjiobho npoHHCTHJiocB," 
OTB'fenaex'B OHHCxepaapropH'B. „Hy a xaMi>, 
B;i;ajiH, no AOJiHHaM'B ecxB eme n«xHa, h meBe- 

JIHXCa HXO-XO." 

„A xenepB? cnpaniHBaext IOHr(|)pay, cnycx« 
jipyrJH xfcica^iH ji'fex'B — o^ny MHHyxy. 

„TenepB xopomo," oxB'feHaex'B OHHCxep- 
aapropHt; „onp«XHO cxajio^® Beaa*, 6'fejio cob- 
ctHTb, Ky^a" HH^"^ rjiflHB^^ .... Bea;!;* Haini> 
CH'feFB, poBHHfi CH^fert H jieai>. 3acxfciJio Bce. 
Xopofflo xenepB, cnoKoöHO." 

„Xopoino," npoMOJiBHJia IOHr(|)pay. „O^HäKO, 
;i;oBOJiBHO MH CT> X060Ö noßojixajiH/® cxapHKt- 
riopa BsapeMHyxB." 

„nopa!" 

Cnaxt rpoMaflHHÄ ropH; cnHXT> sejienoe, 
CBtxjioe He6o na^'B HaBcer^a aaMOjiKineö ^* 

aeMJieö. H. TypreneBi. ^^ 
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IIX. 

EerxoBeH'b h ^IhctI). 

SnaMeHHTHfi BHpxyOS'B H K0Mn03HT0p'B JIllCT1>, 

ÖyÄyHH ^ Majii>HHKOMT> H ynacB ^ bi> BtH'fe y 3Ha- 
MeHHTaro npo(j{)eccopa My3HKH Kapjia HepHH, 
cropajit HenpeoaojiHMHMi> 3KejiaHieMT> nosHa- 
KOMHTLca^ HJiH xoTb pa3i> noBHj^aTL BejiHKaro 
BeTxoBena, SKHBinaro * bI) Towh - ace ropoÄ'fe. 

OjXaO OÖCTOÄTeJILCTBO OÄHaKO CTaBHJIO 3T0My 

HejiaHiio cHjiBHoe npen«TCTBie: BeTxoBeHi> 
Kpaöne Henpi«3HeHH0 othochjich ko bc^m^b 

(j[)eHOMeHaJIBHBIMT> a'i^TaMT>-My3BIKaHTaM'B, 3Ha5I ^ 
nO ^ JIHHHOMy OnHTy, KaK^B OÖMaHHHBH ÖHBaiOT'B 

B03JiaraeMBia ^ na 3thxt> a'^^tcä Ha^eacÄBi; 
noaTOMy ohtj pifeniHTejiBHO OTKasBiBajica äo- 
nycTHTB, ® HTOÖH GMy npeÄCxaBHJiH ^ MajieHB- 
Karo JlHCTa. 

HacToöHHBBia, 6e3npecTaHHHa npocBdBi 
HepHH cjiOMHjiH, OÄHaKoace, ynopcTBo BejiHKaro 

K0Mn03HT0pa, H TOTli, HaKOHCU,!), COrjiaCHJICH ^® 

npHH«TB^^ y ceö« (][)eHOMeHajiBHaro MajiB^yrana. 
H BOTT> KaKaa cu,eHa pa3BirpajiacB Meac^y eme 

TOJIBKO HapoaCflaBfflHMCa ^^ H yace C03p'tBniHM'B 

My3HKajiBHBrMH ruraHTaMH. 

„Hy? MajiBHyraHT>", oöpaxHjica^^ BeTxoBeHi> 

Kh JlHCXy, „HTO - 3Ke TBI MOHceniB CBirpaTB?" 

„OxoTH'fee^* Bcero^* a Hrpaio Baxa h BacB/' 

OTB'feHaJIT) MaJIBHHKT>. 

„B«xa H MeH«? . . . Hy-Ka nocjiymaeM'B. ^^" 
JIhctt> öe3T> HOTT> ycifcjicH 3a ^opxeniaHO. 
„KaKyio (|)yry Baxa CBirpaxB h bI) KaKOM'B 

TOH'fe?" CnpOCHJI'B^® OHT>. 



— 104 - 

„Jl^a TH CT> yMa coineJi'B" MajiBHHmKa!" 
JIhcti> oanaKO hh mojio hg CMyxHJica^® h 
CB nopasHTejibHOH) tohhoctbio CLirpajn> flo KOHii,a 
Fis-moll'HyK) (|)yry Baxa. 

KoHHHB'B ^^ Hrpaxb, ^® MajiBHyraH'B 3aM'tTHjn>^° 
Ha jiHu,* BeTxoBena BHpaaceme yaoBOJiBCXBia, 

HO H HtKOTOparO yÄHBJICHifl. 

„FocnoÄHH'B BeTxoBeHT>!" BOCKJiHKHyjn> oht>, 
oßoapoHHHft^^ aiHMTb, „TencpB a CHrpaK) BaMt 
caMyio^^ jHoöHMyio" moio BemB: Barne noBoe 
Tpio." 

BejiHKiö Maacxpo He saxoTt JH) ^* -ßfcijio " h 
cjiyfflaxB oöi) axoM-B. 

„ÜOMHJiyö!^^ Äa y xeöH h HOXTb H'fexT>! H 
rÄ'fe-3Ke aKKOMnaHiaxopBi-CKpHHKa h bIojiohhcjib?" 

„0, r-HT>* BexxoBeH'B, no3BOJiBxe^^ MH'b 
xojiBKO nonpo6oBaxB^\" 

Ct> HanpaaceHHHMT>^^ BHHMaHieMT> h cb bo- 
cxoproMTi npocjiy majiTj ^^ — HacKOJiBKo ohtj Mon>^^ 
eme xoraa, btj xBicana BoceMBC0XT> ÄBaflii,axB 
nepBOM'B roay, cjiBimaxB — BejiHKiö Maacxpo 
Hrpy JlHcxa. Gi> nocjitflHHM'B aKKopfloivTB oh'b 
Bcxaji'B^^ ctj^^ Mtcxa, noÄomeji'B'^ Kh MajiBHHKy, 
oöhäji'b^* ero h noij,'fejioBaB'B ^^ BTb^® jioöt>, 
npoH3HecT> : ^ 

„Jl^oBOJiBHo, XH noHflji'B'® MeH«. Hah'^ »ce, 
urpaö xaKT>, hxoö'b h apyrie Menn noHHMajiH! 



* Abkürzung für rocnoAMH'b. 
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IX. 

CTpaxoBaHie paöoHHX'b bI) repmaHiH. 

Bt> HacTOHmee spcMÄ onyßjiHKOBaHH ^ ohchb 

HHTepeCHBia CBt/I'feHm O ÄtHXeJIbHOCTH 3a Tfcl- 

ca^a BOceMBCOTTb ÄeBHHOcxo HHTHö ro;i;i> rep- 
MancKHX'b yHpeacaeHiö jiJia. cxpaxoBaHm pado- 

HHXT> Ha CJiyHaÖ CTapOCXH H HHBaJIHÄHOCXH ^ 

3a 1895^ roÄ'B BBinjianeHa* öHJia® penxaB-b* 
copoKTb ABa MHjiJiioHa MapoKi). SnaHHxejiBHaa 
Macxb nojiynaxejieft peHXH hohäxho orpaHHHH- 
Baexca cpaBHHxejiLHo HedojiLmoö cyMMOö, ho 
BCHKiö ^oöMex'B^ KaKoe rpoMa^noe SHaneHie 
HMtex'b H xaKaji HeöojiBinaji penxa fljia cxa- 
pHKOBt, jiHineHHHXT> ^ cnjiTb K^b xpyjiy H noA^acb 
KT> xoMy 3Ke H noMomn h noÄÄCpmKH poähbix'b 
H 6jih3khx'b. TaKyio ace rpoMaÄHyio nojibay npn- 
HocHXT> H cxpaxoBanie paöoHHX'B na cjiynaft 
HHBajiHÄHOcxH. HpHxoMTb HG cjitÄyext ^ eme 
saöHBaxb, Hxo axH me cxpaxoBBia y^pesKj^ema 
aaxpaxHJiH ® okojio ccmh cb nojioBHHOft mhjijiIo- 
HOB'b MapoKTb Ha ycxpoÄcxBO 3KHJiHii];i> fljiH pa- 
6oHHXT> H nomepxBOBajiH ® oneHb cojihähbm 
cyMMH Ha jttjio o3ÄopoBJieHia ^^ paßoHHX'b. 
TaKOBfci npaKXHHecKie pesyjiLxaxH cxpaxoBania 
paßoHHXTb El) repManiH. 
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IXI. 

XapaKTepHbiii aHeKAori) 

oöt A. r. PyÖHHuiTefiH'fe. 

ÜÄHaÄCÄBI, BT>^ ÖBITHOCTb^ PyöHHinTeftHa 
BT> JIOflHOH'fe, ClOJIJIHBaHT> SaiECJIt ^ KT> HOMy 

BeHepoMi) ^ Bi> OTCJib. PyßHHniTeöH'B noHcajn> * 
eMy pyKy h npHrjiacHjii> * BBiKypHTB na ßajiKOH'b 
nanapocy. 

Ohh yctjiHCB, Py6HHmTeöHT> b^b o^ho, a 
rocTB BTb apyroe Kpecjio ^-KanajiKy \ cBepnyjiH '' 
ceßt Ka^ÄHft no® nannpocfe, saKypHJiH^ h 
npHHajiHCB ^^ nycKaTB BTb Boaflyx'B rojiyöoBaxBia 
CTpyöKH jjßBäua,. 

HaKOHeu,!) nocji'fe AOJiraro MOJiHania, Ciojijih- 
BaHT> cnpocHjn>:^^ 

„BeixoBena bh, b'^poätho, oneHB jnoöHxe, 
He npaB^a jih?'' 

„/],a," OTB'feHaji'B Py6HHmTeftHT>. 

„A Barnepa?" npoaojimaji'B rocxB. 

„H'^T'B," CKaaaji'B Py6HHmTeöHT>. 

H 3T0 ßjMJio Bce. Bojibine ohh ne oCwk- 

HÄJIHCB HH OÄHHM'B CJIOBOM'B, TOJIBKO HOKaHH- 

BajiHCb ^^ Bi) CBOHXT> KpccjiaxTb fla KypHJiH nanH- 
pocH. CnycTH ji;ojirift npoMemyxoKTb BpeMeHH 
CiojiJiHBaHi> CKasajH): 

„BoTi) y3KT> nopa MH'fe h aomoö." 

„AXT>, H'feT'B," BOapaSHJITb^^ PyßHHfflXeft'B, 

„nocHAHTe^* eme!" 

FocTB ocxajica ^^ npoaojiacaji'B noKaHHBaTBca 

BT> KpeCJI'fe H KypHTB naHHpOCBI H TOJIBKO UOJll> 

yxpo BciajiT), on«TB co cjioBaMH: 
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„TenepB yace ä yöay^®. Ka^excÄ, nopa 
KOHHHTB Hainy ßect^y." 

Tor;i;a PyöHHinTeöH'b BBinyji'b^^ nacBi h 
OBa^a^eHHO noKanajit^® rojioBOfi. 

„riojioBHHa TpcTBHro," CKa3ajn> ohtj." YaH- 

BHTeJIBHO KaKT> CKOpO npOXO^HrB BpeMa BTb 

npiÄTHOM'B oömecTB'fe/* 



LXII. 

EymamHoe npoHSBOACTBO. 

Eßpona npoHBBOAHT'B eaceroÄHO 34 MHJiJiiona 

U.eHTHepOB'B ÖyMarH, H3T> HHXTb 22 MHJIJliOHa 

HST) TpÄnoKi)^ H 12 MHJiJiioHOB'B iisi> ^pyroro 
MaTepiajia, a^pcBa h cojiomh. HocjitÄHeft eme- 
roÄHO Haex'B Ha HaroTOBJienie ßyMarn ne Men'fce ^ 
;i;Byx'B cotI) BOCBMHÄecaxH mhjijiIohobtj khjio- 
rpaMMOB'B, ;i;epeBa 50 mhjijiIohob'b KnjiorpaMMOBT>. 
Ctohmoctb dynarn, BHpaöaTBiBaeMoö ^ emeroÄHo 
Ha (j{)a6pHKax'B Bcero Mjpa, co BKJnoHenieM'B no- 
6oHHHXT> H3aep5KeKT>/ KaK^B-TO xpaHcnopTa, Me- 
jioHHoft npofla^H H. X. Ä.* HCHHCJi«excfl npH- 
öjiH3HxejiBHo BTb .flBa MHJiJiiap^a pyöjieft, h31> 
KoxopBixT> jifi^ xpexH npHxo/taxcÄ na Eßpony 
H AMepHKy. 



♦ Abkürzung für h tekt» ÄüJi-fee. 
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LXIIL 

Asa öorana. 

Kor^a npH MH'fe npeB03HocflTT> ßorana Pot- 

inHJIBaa, KOTOpHÄ HSly rpOMaaHBIXTb CB0HX1> 
ÄOXOaOB'B ya'fejlÄCT'B 11,'tjIHH TfclCHHH Ha BOCHH- 

Tanie a'^Teft, na jieneHie 6ojibHiaxT>, — a xBajiio 

H yMHJlÄlOCb. 

Ho, H xBajiH^ H yMHjiÄiicb\ He Mory ü ne 

BCnOMHHTB ^ 06l> O/IHOM'b yÖOrOMTb KpeCTbHH- 

CKOMT> ceMeftcTBife, npnHiiBmeMT> * CHpoTy-njieMHH- 

HHUy BT> CBOft paaopeHHLia aOMHÜIKO. 

„Bo3bMeMT> MH KaxbKy," roBopojia 6a6a, 
„nocjit^Hie naniH rpouiH na nee noftayTt. He 
Ha HTO öyaeTi) cojih floöBiTb, noxjieöKy no- 

COJIHTb \" 

„A MH ee . . . H He cojienyio, ^" oTBtTHjnb '' 
My^HKi), en Myrnt. 

/l^ajieKO PoTuiHJibay äo axoro MyacHKa. 

H. TypreHGB'L, 



IXIV. 
A O p n 3 M bl. 

MO3KH0 BI.iyHHTbCH XOpOIEO rOBOpBLTb, ^HTa«^ 
TifeXT), KTO XOpOmO HHCaJITj. (BoJIbTepi»). 



y BapBapoBt noBeji'feBaex'b HejioBtKTj, y u,hbhjih- 

30BaHHHX'B HapO^OBT? — 3aKOHT>. (Jlaöyjia). 
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JIioflH ö'fejKajiH^ 6h apyr^b ott> apyra, ecjra 
öBi nocTOÄHHO BHfl'fejiH oaHHT> flpyroro Bi> noji- 

HOft OTKpOBeHHOCTH. (KaHTB.) 



Co3HaBmiöcfl^ b^b CBoefl omHÖK'fe ;i;oKa3ajii>, 
4T0 CTajiTb yMHibe/ (llonm».) 



Bce, HTO cnocoßcTByexTb^ CM'fememio Hapoa- 
HOCTea H cjii«Hiio HXTb flapoBanift bt> o^HHib 
oömift HepaapBiBHBiö coiost, cocTaBJiÄeTt bgjih- 
Koe ßjiaro fljm po^a HCJiGBibHecKaro. (MuMb.) 



/X^HTeJIBHOCTL yMCTBeHHBIXT> CHjn> HM^eXT) 

Ha HejioBibKa Tome Bjiianie, KaKoe HM'feeT'B 
cojiHue Ha npnpoay: ona paacfcHBaext xynH 
neHajm, ocB'femaexTb, corp'feBaex'B h no^HHMaex'B. 

XapaKxepi) ecxb ne hxo hhog, KaKT> aojiro- 

BpeMeHHBEa naBBIKlj. (ÜJiyTapxx.) 



JlwojxvL, BibHHO aaöoxflmieca® o^ CBoeMT> 3ji;o- 

pOBBH/ nOXOMCH Ha CKyniJ,OBT>,® COÖHpalOmHXTj® 

öoraxcxBa, KoxoptiMH HHKor;i;a ne nojibsyioxcii/^ 

(CiepH'B.) 

Cnacxie KaKT> ajopoBBe: Kor^a ero ne 3a- 

M'feHaiOX'B, 3HaHHXT> — OHO eCXB. (TypreHeBT..) 
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Bo BpcMH BejiHHaÄmHXT> HCBsroÄTj cyÄLöa 
Bcerfla ocTaBJiHei'B MajieHbKyio ÄBepiiy AJia 

BBixoaa. (CepBaHTecx.) 

EcjiH He MOJKemt noBeji'feBaTB" MipoMt, ßy^B, 
no, KpaöHeö M'fep'fe, coöcTBeHHHMi> noBejiHxejieM'B. 

(36epci».) 

XHTpocTB, HTO MejiKaa MOHCTa: Ha nee ne 
KyHHinB MHoraro. (roHnapoBi».) 

y Koro acejiHb BO pxy^^ — Tomj Bce ropBKO. 

(PyccKafl nocjiOBHi^a.) 

Focyaapb ABJiHeTca^^ nepBBiMT> cjiyroio h 
nepBBiMt ÄOJiMCHocxHHMTb jiML^OMi) CBoero rocy- 
aapcTBa. (^pHÄpHx-B II.) 

XoTÄ BT> HaniH aHH HayKa h oÖaHKpyxH- 
jiacB, T'feMT) He MCH'fee cjitayeT-b npHanaxB, hto 
ona ÄaeTT>^^ eme xopomie ;i;HBH;i;eH;i;Bi cbohmt> 
KpeaHTopaMTj. (EMHJib ToTbe.) 

MyxH MorjiH 6h cflBHHyxB ct> Mibcxa nejio- 
BibKa. ecjiH öh OHib ÄibftcxBOBajiH e;i;HHoayniHO. 

(ByjibBepi».) 

Fp'fexH H npecxynjieHifl jiioaeft ßoji'fee no- 
yHHxejibHu ;i;jiH nacTb, Hencejin mch, aoßpHÄ 
Jl'fejia. (üacKajib.) 
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KpHTHKa Torzia tojibko njioaoxBopHa, Korjia 
OHa, ocyjKaaa/® yKaaHBaex'B, H'hwh^'^ 6u aojiskho 

ÖBIJIO ÖHTB TO, 4T0 Ä^pHO. (JI. ToJiCTOfl.) 



CoB'fecTb 6e3T> 3yöoBT>, a 3arpH3eTT>, 

(PyccKaa nocjiOBHii,a.) 

Mbi noHHTaeMTb Bcfex^b nyjiHMH/^ a eziHHH- 
ii,aMH — ceöÄ. (nyuiKHHT».) 



LXV. 

CBOöoAa. 



EcTB nyxL - ojinwh jiJia. Bcfexi? jiioaeft, - 

Ffl'fe jiiojiH ecTb, a Hi^TTb Hapoaa, 

Fa'fe BapBäpT>, ajiJiHHTb h iyjiefi 

Bcfe npeai> TOÖOK) naxL - CBodoaa, 

Bcfe - paBHbi paBeHCTBOMTj Ä'feTeÄ! . . . 

ToTT> nyxb-HayKa, Mipi) häcä . . . 

HayK'fe-po3Hb njiGMent^ nyacaa; 

BT) Heß Ka^Kjibiö CT> Ka5Kji;biMT> paBHonpaBeHT>, 

Bt> Heft TOJIbKO Tbl BeJIKKt H CJiaBeHTb, 

TajiaHT'b H renift, apyri^ xpyaa! . . . 
Bnepe^Tb ! Ha cjiaBHbift nyxb CM'feji'fcft ! \ . . 
0, axoTt nyxb - KJiio^i'b Bcfex-b nyxeft. 

AuoMOWh KopnHOCKJit. 
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Anmerkungen 

zu den Uebungsstttcken LVm — LXV. 

LVIII. ^ erheben sich. ^ für BH^^H^e, comparative 
Form von bhäho. ^ ,,roÄT>, das Jahr** hat neben dem ge- 
wöhnlichen Plural: poäh, ro^OBt u. s. w. noch eine Form 
von jAto (Sommer): Jitia, ji^tl u. s. w, * Dritte Pers. Präs. 
V. rpoxoTETb. *zur Antwort. ^ warte 1 ''Erste Pers. Präs. 
V. BHA'feTb. ® erglänzen. ^ Dunkeln. ^® heben sich grau ab. 
^^Infin. d. voll. Asp. zu ocKBepHaib. ^^Genit. d. Mehrh. v. 
KOSflBKa. ^^ Dritte Pers. Präs. v. rpeMiiL. ^*Prät. v. nopt- 
Ä^Tb, d. voll. Asp. zu p'feA^Tb. i^Prät. v. npoöTH, d. voll. 
Asp. zu npoxo^HTb. ^^es ist geworden. ^^ wohin Du auch 
siehst ^®Prät. v. noöojiTaTb, Inf. d. voll. Asp. zu ÖCJiTaxb. 
^® verstummte. ^^HBafli CeprieBHH'B TypreHeBi, I8l8 — 1883. 
hervorragender, russischer Dichter, ein Meister der Novelle, 
hat durch vortreffliche Schriften einen grossen Einfluss auf 
die erzählende Litteratur aller Völker ausgeübt. 

LIX. ^ als er war. ^ als er lernte. ^ Inf. d. voll. 
Asp. zu 3HaK0MHTbCH. * Part. Präs. Act. v. »HTb. * Da er 
wusste (kannte). ®aus. ''gesetzten. ^Inf. d. voll. Asp. zu 
ÄOnycKaib. ^ Part. Präs. v. npeACTaBHTb, Inf. d. voll. Asp. zu 
npeAcraBjiHTb. ^^Prät. v. corjiacHTbCfl, d. voll. Asp. zu corjia- 
maibca. ^^ Inf. d. voll. Asp. zu npHHHMaTb. ^^ werdenden. 
^3 Prät. V. oöpaiHTbCH, Inf. d. voll. Asp. zu oöpamaTbCH. ^* am 
liebsten. ^^ Fut. v. nocjiymaib, Inf. d. voll. Asp. zu cjiy- 
maib. ^® Prät. v. cnpocHTb, Inf. d. voll. Asp. zu cnpamHBaTb. 
^''Prät. V. cofiTH, Inf. d. voll. Asp. zu cxo^HTb. ^®Prät. v. 
CMyTHTbCH, Inf. d. voll. Asp. CMymaTbca. ^® Als er sein Spiel 
beendet hatte. ^® Prät. v. saM^THTb, Inf. d. voll. Asp. zu 
3aM'fe4aTb. ^^ ermuntert. ^^ Lieblings-. ^^ Prät. v. saxorfiTb, 
Inf. d. voll. Asp. zu xoTixb. ^* öhjio wird mit dem Präte- 
ritum verbunden in der Bedeutung von „anfangs*' und be- 
zeichnet eine Handlung» die aus irgend einem Grunde plötz- 
lich von einer anderen verdrängt wird. ^^Imperat. v. noMH- 
jiOBaib. ^^ gestatten Sie. ^^ Inf. d. vollst. Asp. zu npoÖGBaib. 
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^® gespannter. ^^ Prät. v. npocJiymaTB, Inf. d. voll. Asp. zu 
npocjiyinHBaTb. ^® Prät. v. mohb. ^^ Prät. v. BCTaib, Inf. d. 
voll. Asp. zu BCxaBaTb. ^^ von seinem, ^s Prät. hoäoöth, Inf. 
d. voll. Asp. zu noÄXO^HTt. ^*Prät. v. oöhätl, Inf. d. voll. 
Asp. zu oÖRnMETB. 35 und nachdem er geküsst. ^® auf '"^ Prät. 

V. npOH3HeCTH, voll. Asp. zu npOH3HOCHTb. ^^Prät. V. nOHHTb, 

voll. Asp. zu noHHMaTb. ^® Imperat. v. htth, bestimmte Form 

zu XOAHTb. 

LX. ^ sind veröffentlicht worden. ^Invalidität ^^^.(Je 
ausbezahlt. *von. *Fut. von noHHTb. ®die beraubt sind. 
' Dritte Pers. Präs. v. cjri&ÄOBaib. ® Prät. v. aaipaTHTb , Inf. 
d. voll. Asp. zu 3aTpaHHBaTb. ^Prät. v. noasepTBOBaib, Inf. d.' 
voll. Asp. zu »epTBOBaib. ^° Sanierung. 

LXr. * während des Aufenthalts. ^ Prät. v. safiiH, 
Inf d. voll. Asp. zu aaio^HTb. ^ abends. * Prät. v. noacaib, 
Inf d. voll. Asp. zu noacHMaTb. ^ Prät. v. npHTJiacnib, Int", d. 
voll. Asp. zu npHFJiamaTb. ^ Schaukelstuhl. ' Prät. v. CBep- 
Hyib, Inf d. voll. Asp. zu CBäpiLiBaTb. ®je. ®Prät v. 3a- 
KypHTb, Inf. d. voll. Asp. zu KypHTb. ^°Prät. v. npHHHTbCH, 
Inf. d. voll. Asp. zu npHEHMaibCfl. ^^ v^l. LIX, ^^. ^^ schau- 
kelten sich (ein wenig). ^^ Prät. v. B03pa3HTb, Inf. d. voll. 
Asp. zu B03paHtaTb. *^ Imperat. v. nocHA^&Tb, Inf d. voll. Asp. 
zu CHÄ*Tb. ^^ Prät. V. ocTaibca, Inf d. voll. Asp. zu ocTa- 
BaibCH. ^® Fut. V. yflTH, Inf d. voll. Asp. zu yxojiiHTb. ^' Prät. 
v: BHHjTb, Inf. d. voll. Asp. zu BMHHMaTb. ^® Prät. V. noKa- 
Haib, Inf. d. voll. Asp. zu Kaiaib. 

LXII. ^ Genit. d. Mehrheit von Tpamca. ^ weniger. 
' fabrizierten ; Genit. d. Mehrh. v. HSÄepacKa. 

LXIII. ^ bei diesem Lob. * in der Rührung. ^ Inf. d. 
voll. Asp. zu BcnoMHHaxb. * Part. Prät Akt. v. npHHHTb. 

* Inf d. voll. Asp. zu coJiHTb. ® ungesalzen. '^ Prät. v. ot- 

B^THTb, Inf. d. voll. Asp. zu OTB^Haib. 

LXIV. ^ indem man liest. ^ bestimmte Form. ^ der 
erkannt hat; wird mit B'b und dem Präpos. konstruiert. 

* Komparative Form v. yMHO. ^ Dritte Pers. Präs. v. cno- 
coöcTBOBaTb. ® die besorgt sind. "^ um, ® Gen. Plur. v. CKy- 
^e^'b. ® die sammeln. ^® Dritte Pers. Präs. v. nojib30BaTbCH. 
^^wird mit dem Instr. konstruiert. ^^ Präp. v. poTb. ^^ist; 
wird mit dem Instrum. konstruiert. ^*Inf. d. voll. Asp. zu 

8 
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npH3HaBaTb. i^ Dritte Pers. Präs. v. jißßmh, ^^ kritisierend, 
tadelnd. ^'^ Instrument., abhängig von ömtb. ^® Futur, v. 
3arpH3Tb, Infin. d. voll. Asp. zu aarpuBETb. ^® noHnTaib Koro Hta. 

LXV. ^Genitiv d. Mehrheit von njieMH. ^für CM-fejiie, 
komparat. Form zu cm4jio. ^ Das Pseudonym eines russischen 
Autors der Gegenwart. 



[15.] Die wichtigsten Regeln über 
den Accent im Russischen. 

(Diese Regeln müssen wiederholt genau gelesen und durch- 
studiert, sodann allmählich auswendig gelernt werden.) 

I. Hauptregel. Die mehrsilbigen Wörter 

männlichen Geschlechts behalten den Ton auf 
jener Silbe, die ihn im Nominativ der Einheit 
trägt. 

Die wichtigsten Ausnahmen. 

A. Nicht in der Mehrheit fünftem Fall,*) 
Sonst aber Endung überall 
Betonen mehrsilbige auf aKTi, 
Auf yHi), Hpb, bipi, ani, biHi und mi^j 
Auf emi), eui, hkI), hhi, oki und apb, 

(Mit Ausnahme von rocyflapb^) 

Und auf (H)öpb, die Monate im Jahr.**) 

Sowie (|)eBpajib,^ aceHHxi),^ nacxyxTb,* 



*) Der Instnim. d. Mehrheit hat bei diesen Wörtern 
den Accent auf der vorletzten Silbe. **) auch ;i;eKa6pb, 
^Herrscher, Herr; ^ Februar; ^Bräutigam; *Hirt. 
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Auch yrojn> (Winkel) und KOJinaKT>/ 
Wie KapaHÄann>,^ (der Hahn) n'feiyx'b, 
KopojiB, ÄHBapt,^ und der KoaaKt/ 
flaiaK'b (die Sprach'), ^ypa3Ki>,^ canonj,® 
KopaßjiB (das Schiff), CTOJiÄpi>/ nHpori>.® 

B. Folgende drei Wörter betonen nur im 
Plural die Endung (aber auch da hat der 
Instrum. den Ton auf der vorletzten Silbe) ; 

ÖeperT>, das Ufer, norpeöT>, der Keller 
und BeHepT>, der Abend. 

C. Folgende betonen die Endung nur in den 
Casus obUqui (Genitiv, Dativ, Instrum., 
Präpos.) der Mehrheit: 

PojiyÖB,^ jiio;i;h/^ yrojiB/^ HoroTi>/' 
KopeHB/^ JX'^TU (Kinder), kofotb.^* 

IL Hauptregel. Die einsilbigen Wörter 

männlichen Geschlechts betonen gewöhnlich 
die Endung. 

Die wichtigsten Ausnahmen. 

A. Nur im Plural betonen die Endung, im 
Singular jedoch den Stamm: 

Die auf h mit Kürze, api> und Hpi>, 
Auf r, Af 3, wi, H zumeist;* 
My3KT>, sobald es Ehemann heisst, 



^Schlafmütze, Deckel; ^ Bleifeder; ^Januar; *Kosake, 
^ Pourage; « Stiefel; ^ Tischler; » Pastete ;» Taube ; ^^Leute; 
*^ Kohle; ^^ Nagel (an Fingern oder Zehen); ^^ Wurzel; 
** Kralle, Klaue. * d. h. die auf einen dieser Buchstaben 
mit folgendem harten Zeichen endigen. 

8* 
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(Gehirn) Moan», moctt> (Brücke), CBipt,^ 
B'feK'b (Jahrhundert), ji;omt>,^ Äyxi>,^ Bajii>,* 
3y6T>,^ Hocb,^ HO^T>,' copTT>,® iiiKa^T>® und Saji-B/® 

B. Nur die Casus obliqui (Genitiv, Dativ, 
Instrum., Präpositiv) der Mehrheit haben 
betonte Endung, aber im Singular und 
im Nominat. und Accusat. der Mehrheit 
wird der Stamm betont bei vielen Wöi tem, 
wie sie in der nachstehenden Reimregel ver- 
zeichnet sind: 

Folglich sind hier ausgenommen: 

Myaci> (der Mann) wie Öon^" und ;ipyn>," 

PoÄi> (Geschlecht), rpoMi>/^ BHiiT>,^* und Kpyn>;^'^ 

Ausserdem dazu noch kommen: 

3KyKT> (der Käfer), BopT>/^ moti>/' miyrt/® 

OyKTTj (das Pfund), bojikt>/^ ö'fecB^® und myrb;^^ 

Die auf 6lb, dann merke dir: 

rycB,^^ TpycL, rocTB^* und 3B'fepi> (das Thier). 

C. Stamm zu betonen ist: 

Bei den auf aKl>, nji'fen'b,^ cpoK-B (die Frist), 
CM'fex'B (das Lachen), Mafl^® und hot'b,^' 
JjOHb,^ mm> (Juli) und bei xojxh.^ 

III. Hauptregel. Die Feminina auf a und n 
mit unbetonter Endsilbe lassen den Accent 
unverändert. 



^Käse; 2 Haus; » Geist; * Erdwall, Walze; «Zahn; 
«Nase; ^ Messer; »Sorte; »Schrank; i^Ball; ^^Gott; 
^^Frennd; ^^ Donner; ^* Aussehen; ^^ Kreis; ^®Dieb; ^^Ver- 
schwender; ^® Schelm; ^^ Wolf; ^^ Teufel: ^^Narr, Hanswurst; 
^^Gans; ^3 Feigling; ^* Gast ; ^"Gefangenschaft; ^«Mai; 
^'Schweiss; ^»Juni; ^® Gang, Verlauf. 
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IV. Hauptregel. Die Feminina aufaundfl 
mit betonter Endsilbe ziehen nur im Nomin. 

und Accus, (wenn dieser dem Nom. gleich ist) 
der Mehrheit den Accent zurück. 

Die wichtigsten Ausnahmen. 

Ausserdem ziehen den Accent noch im 
Accus, der Einheit zurück (also auch im Nom. 
und Acc. der Mehrheit): 

CKBJia (der Fels), flyma/ ii,i&Ha,^ 
^ocKa (das Brett), 3HMa,^ ropa,* 
Hora (der Fuss), K03a,^ crtna,^ 
H36a/ ceMBÄ,® cmiHa,^ nopa/® 
OBii,a (das Schaf), ry6a," Hym^ta/^ 
3eMjiÄ/^ meKa/* pyKa/^ Bo;i;a,-^ 
riojioca," rojioBa/^ öopo^a/^ 
Und cpe;ta/^ (cepe;i;a^^), CTopona.^^ 

V. Hauptregel. Die Feminina auf b be- 
halten den Ton auf. der Stammsilbe, nur in 
den Casus obliqui der Mehrheit betonen sie die 
Endsilbe.* 

VI. Hauptregel. Die dreisilbigen Wörter 
sächlichen Geschlechts behalten den Ton auf 

der Stammsilbe. 



^ Seele ; ^ Preis ; ^ Winter ; * Berg ; ^ Ziege ; ® Wand, 
Mauer; ^ Hütte; » Familie; »Rücken; ^^Zeit; ^^ Lippe; 
i^Noth; 13 Erde, Land; ^^ Wange; ^^Hand; ^^ Walser; 
1' Streifen; ^^Kopf; ^»Bart: ^o Mittwoch; 2 1 Seite. 

* Einige betonen im Präpos. Sing, nach bt> und na die 
Endung: Bi rpy^H (in der Brust), Bi ^BepH (in der Thür), 
Bi KpoBH (im Blute), bi cbä3H (in Verbindung), bt» rfeHH (im 
Schatten), Bi TßepH (in Twer) u. e. a. 
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VII. Hauptregel. Bei den zweisilbigen 
Wörtern sächlichen Geschlechts ist zu merken, 
dass sie im Plural die Endsilbe betonen, wenn 

im Singular die erste Silbe betont ist, und um- 
gekehrt" im Plural die erste Silbe, wenn in der 

Einheit der Ton auf der Endung liegt. 

VIIL Hauptregel. Die Adjektiva mit voller 
Endung und die mit abgekürzter, wenn sie drei 
oder mehrsilbig sind, behalten gewöhnlich den 
Ton immer auf derselben Silbe. 

Wichtigste Ausnahmen. 

BecejiHÄ, lustig: Becejii>, Becejia, Becejio; 

pl. BecejiH; 
rojiojlHbi, hungrig: rojiOÄein>, -Ana, rojioaHo, 

pl. rojio;tHH; 
aemeBBifl, billig: ^emeBt, ÄemeBa, ÄemeBo; 

pl. aemeBH; 
xojio;tHbiß, kalt: xojioaeH-b, xojioot«, xo- 

jiojiHo; pl. XOJIOaHH. 

IX. Hauptregel. (Adjektiva.) 

Von -aHffijfl, -eHHHfl Weibliche auf a 
(Vergleiche nur: aana, npHRy^Äena) 
Betonen wie die Zweisilb'gen das a, 
Zum Beispiel: sie ist schlau, ona XHxpa. 
Bei Dreisilb'gen wird es in te*), 'biiuiiK 



* Ausnahmen: Becejiie (froher), a^opoBie (gesünder), 
rojiOÄHie (hungriger), xojiOÄHie (kälter), ÖOJiie (mehr), AOJi'be 
(länger), Mente (weniger) und paHie (früher). 
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(Von ÄOÖpbift, gut: ÄOÖpte und ÄOÖptömiö) 
Wie bei der Endung afimiö, e sich lohnen 
Die Vorletzte gewöhnlich zu betonen. 

X. Hauptrege 1. Das Präteritum des Zeit- 
worts hat gewöhnlich den Ton des Infinitivs. 

XL HauptregeL Das Particip. Praes. 
Activi richtet sich nach der dritten Person der 
Mehrheit des Präsens der i. Konjugation oder 
nach dem Infinitiv der 2. Konjugation; das 
Particip des Präteritums Activi behält stets 
den Ton des Infinitivs (also vor der Endung 
Biniö, Binaa, Bmee). 

XII. Hauptregel. Das Adverbialparticip 
des Präs. Act. richtet sich bei den Verben auf 
OBaxB und eBaxB nach der dritten Pers. der 
Mehrheit, sonst nach dem Infinitiv, das Ad- 
verbialpart, d. Präter. Act. stets nach dem In- 
finitiv (also die Silbe vor der Endung bieh oder 
-niH hat den Ton). 
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IX VI. 




r- 






@//t 



,MiW/C(f. 



Q>r?0'^si^j v/^f S tara ^fn^/cc. 



@yd^^i7i^efnon^.4eji^m//Y/öi^ 



u t)^/l^MU /S/^ — ^tliAf 




<}^eu.yf^ ji o^^ne^i^.ym>/b 
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oe. 



aeu.y€<ioe/C€^i^ 



aii>o^?^a, y}^€/€4^f^€li7tfa^9^a^i^ 



€wk 



^la. 



l^^^Jl^ ^HiT^ /l^n^^t^ '<M/lfb 




^/?m^e9t^eu mi^t7y(7u.yt/6 



j^^t^^A^ 
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c 



^./^^ aen^ fi&^^ti/n^H^MU 



. @Me ^ 



.yf^twm^. ^s^-'/oo- t^Mo^ 










/^m^Ji U'^^ (s^L (s^Ca-^ 



^^u^mz^?^ ^o^ü€i^/tt€j Ji i^/ca- 





/^ 




a^€i..€^: jj^^^^y^a^ietp^-cmu^ne 
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^fi^uifen^ eji, @>^y€m/w 



^m^o^oeun^ u aW'.ytunteet) 







■— - j-j-i M 



— 124 



ixni. 




q/^ 



M^6>M€l. 



Qyti/i€i, /c/ = aeas^ 70f9o^ lo-c^u. 



V 







u ^<^o Kly'?^^ o/m/nfiiz^^^eme^ 







* Abkürzung für KOMnanm. 
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or 
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Lxvin. 













T 



acyf^^ot. QyCi^^'&iO' 'Ufc{i2€e^H€90' ^^^o^o^ocsi^m 

eeo/6 ^Ae€/^<)^?fcu^/ni} QyoiZ^/ee^ oOiHC 
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'^me ./e/?o<)ea^H^M^ i>a/^,/e^a/?nb uea^e^H^MO^ 




V' 




€l{y?^0',4//^^9^€Sl ^<^aaii€44Wh (Mifca(W<>^ 



c^ofca^fw^ 



fc^d^Oydatue^^y ^o-^'T^o-m^^ 'Uiyo^^^^i^ni'O^. 
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LXIX. 







nu 



u 




^ 



^'6 



\Mi^Ue?^CKf6. 



(2^* 



Qyöh <^m^A 



h ^^^mw'&m'b 9^€i 




auee ^no-zme^-e/z^o-e 



n^et.ut^ i^m/b v^ e. m. eao■oaf€le^^^ 




€i^t'€€''<b} 



^'/na QaK€iQa?^^^äisi^ 



0aK€Z/2 



QyOiz^cu öeiuu otn 



ei4fU OM^^U 



ee^o^'H'J^' oyr?tftAtZ/6.ce^bi^ n^o- o^e^yefh^?^<^u 






2^1 



G 



vu 



a- 






^Ai 



uiu^ Q€ifcu<^'b ?^atueu fcO'9^'?n^/ifh 



qtifcu^ 



oA* 



* Abkürzung für KOMnaniH. 
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e> 




SK}t}€^fc^j ^n^o^f^o^i/H'fheiue^ ^?tAo^c€iM^ (S/dti^c^ 



'Oa U/3<)fMfCiZ^?'{^ 'OCJi^fCCl/lO' ^€i/nO<K/€i/H€Sl, 





^n44^>€X/m/6 (3yd<uci/a^ d'i^'i/^^i^ ^?-{^mx^iea- 



e^?n4&. 




f^^^¥€^ ^u ^a4yfi44^iyu €Ky/ieeue*4Ci)€S 




i3€x^€i^M n^ 'H^M^ee^u. 



^^^<>o^^^ua^e9^/?^tyCM^'h ^no^^me^^^M/b 



Qyi^H^m^o^?^/h QyCe^me/Kyb u Qyo' 
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Oopiwa o6pameHifl^ h no/inHCH bi nncbMaxi». 

Bi üHCbMai'B Kh^ BuconaftinHiTB OcGöaMi ^opua oöpan^eHi« 
onpeA'l^eTCfl saKOHOH'B, HMeHHo: 

Kh rocjAapH) HMnepaiopy: 

ÄBryorbgmift MoHapi'L! 
BceMHJiocTHBMiniä FocyAapb! 
Hjin Bame HunepaTopcKoe BejiHHecTBo! 

KT» rocyAapiiiH'i& HMnepaipHi^: 

BceHHJiocTHBtöinafl Focy^apLiHa! 
Bame HMnepaiopcKoe BejosnecTBo! 

Kb BejiHKHirL Kmidhsiwhy ÜBsmMWh n KHasHam: 

Bame HMnepaiopcKoe Buco^ecTBo! 

B'B üHCbMaii Kh 3HaTHLDrB ocoöaiTB, EjAiomowb EHflsecKoe 
EJiH rpa^CKoe aoctohhctbo, nHmyrL: 

Bame GiflTejibCTBo! 
Hjm Bama Gfid^uiocTb! 

nocji*]^ Hero cji^AycTB osHaneHie HHeHn h oinecTBa. 

Bi nncbMax'B eil ocoöaMi Ay^osHaro cana npHÖasjuiercfl: 

Kb MHTponojiHTaM'B H apxienncRonaM'B : 

BucoKonpeocBAn^eHHtftmift BjiaAUKo! 
Hjm Bame BBicoRonpeocBfln^eHCTBo ! 

HJiH MHJiocTHB'j^fimift ÄpiHnacTupi) ! 

Kh CüHCKonaMi : 

npeocBAn^eHHtfimiö Bjiaj^uEoI 
HJIH Bame üpeocBjni^eHCTBoI 

apiinftfflApHTairB: 

Bame BucoKonpenoAOöie^ 



^ Anredeform. 2 an. 
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HOHaxavL : 

Bame IIpenoAOÖiel 
npoioiepeam: 

Bame BucOKodz&rocüOBeBie! 

CBflII[6HHIIK&n : 

Bame BjiarocjiOBeaiel 

Bi üHCbMarb R'B BbicoEonocTäBieHHusi ocotifoii o(ipiuii«Hie 
erasHTbCH, CMOrpa no Tsryjiy hm ^HHy, KOiopoe bochtl to janff, 
sh KOTopOKy HU nHmem. 

rpasiaHCEie h BoeHHue ihhu paa^luHKiTefl sa ^erupHaAmiTb 
siaocoBi. 

JlHuavB nepsuii x^yii KiaccoBi npHimcuBaiorfc iHTf^i: 

BUOOBOIipeB0CIOAHTeJII>CTBa. 

Vih STBin, E^accaiTB npBHaAißiKBTi : 

¥fh nepBOMy: sasi^epii, reHepajii-4)eJii>A>ispmam, reHepajii- 
SAMBpajiu, A'^BcTBHTeffliHue tafiBue cob'j&tbhkd. 

Kl BTopoHj: reHepaJTfc ort Easajicpin, nBi})SHTepiB, apTEJue- 
pJH: DBiKeHep'L-rCHepa^iiJ ; apprapa-iu; niSajBmmhEaa TaftHue co- 
B^&THEKB, o6ep'i-K3inieprepu, oClepi>-roi{iHeflCTepu, oiJepi-roijiHap- 
majiu, oCepi-meHSH , oCepi-mraaMeficTepu, oiJepi-erepueBcTepu. 

iHHam Tpeibaro h leiBSpiaBO maccoBi DpHCBoea^ THryjii: 
npeBocxosHTejibCTBa. 

Kl Tpeibeitr EJiaccy npHHaAieiRaTi: reHepaii-jteBi^HaHTu, 
TaflBue COB^THHKH, BHii,e-aAiiHpajiii. 

Kl HeTBSpTOHy: reHepajn-aaiopu, ^(liBcTBHTejiiHue craicRie 
«oBiiTHHKH, ROHTpi-aAHHpajiu, ro({iMefterepu, mrajueficrepu, oöepi- 
QepeHOHifiHeBcrepu. 

HHBain nflraro HJiacca npHCBoesi THryjii : ero BucoKOpoii«, 
a THTjJii ero BHCOKOÖJiaropoÄiÄ npHCBOCHi ^aam ntecioro, ce,n>- 
KOro H BocbHOro anaccOBi, hsb^cthuhi no^i oöntRHi sHeHem 
miatii-o^iHiiepoBi. 

Kl naTOHy KJiaccy npHBaAiescan: craicEie cob4&thh 
<!epiTaynTHaHU. 

Kl mecTOMy: domobhhkh, i^va RannraHU 1 
nojwieiKcKie coebimm. 

Kl ceAbMOKy: doadiuikobhbkh, KanaraHu crapo 
^oia EaDHTaHU 2-ro paHra, Ba;(BOpBue eoBtTHHKH. 
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Ki> BOCBMOMy: cTapoÄ rBapAin iniaöcB-KanHiaHH h miaöct- 
poTMHCTpti; MOJio;iofi rBapÄiH, apiJüiJiepiH, HHiKeHepHaro h Ka^ei- 
CRHi'B KopnycoBi KannraHBi n poTMHCTpu, (f^jiOTa KanHraH'B-jieöTe' 
HaHTLi, KOJiJieHccKie acceccopu. 

Bcfe npoHie hhhh hochtl THryjTL: ero ö-iaropo^ifl, h H3t 
EUTb npHHa;pe»caT'B 

Ki> ^^eBHTOMy: apMin KannTaHu, ciapofi rBapAin nöpyiHKH, 
MO.iOAOft ^Bap;^iH h npoH. iniaöCL-KanHiaHH n iniaöct-poTifHCTpu, 
(})jiOTa jeöTeHaHTH, THiyjiapHue cob*thhkh; 

Kt AecÄTOMy: apMiH miaöcB-KanHiaHH, ciapoö rBapÄifl ^o;^- 
nopyHHKH, MOJiOÄOö TBapAiH H npoH. nopyHHKH, KOJiJie»cKie ceRpeiapH; 

Kh o;^HHa;^i^aTOHy : KopaöejibHue ceKpeTapn; 

Kh AB'feHaAuaTOMy : apufin nopyiHKH, ciapoö h MOJio;^ofi rsap- 
;^iH noAnopyTOKH, (j)jiOTa MHHMaHH, ryöepHcnie ccKpeiapH; 

Kh TpHHa;^^aTOMy: apMin nopy^HRH, cenaTCKie h cHHOÄCKie 
perHCTpaTopw; h HaKOHei^i. 

Kl» HeTupHaj^i^aTOMy Kjiaccy: KopHeTu (bt> KaBajiepin), npa- 
nopmHKH (bt> n'fexorfe) h KO.iJie»CKie perHCTpaiopu. 

K'B npoiHMi» jiHU.aM'B ^opMa oöpan^eHifl bt» nHCbMai'B cji'^AyK)* 
n^afl: a) Kh bucuihm'b: 

ÜHJiocTHBHfi FocyAapb! 
MHJiocTHBaA rocy;^apuHfl! 

Best ynoTpeÖJieHiH iHiyjiOB'L, kt> paBHHMT> ceö*, oötiKHOBeHHo 
nHuiyi'L: Mhjiocthbmü ^ocy;^apb! a laiwKe: Mhjiocthbhö Focy^apL! 
KHfl3B (hjih rpa())i>) Bjia^HMip'L IleTpoBHHi»! 

b) KT> MaJI03HaKOMMMl> : MHJIOCTHBMfi Focyj^apb (MHJIOCTHBaft 

Focy^apuHfl)! 

Kl. 3HaK0MHMT>: MHoroyBaHcaeMuft H. H. (-Maa)! 

F.iy6oKoyBaataeMHft H. H. (-Maa)! 
Kh KopoTK03HaKOMHM'b : JlK)6e3Huft (hjh ;^o6p']&ÄI^ifi) H. H.f 

3aKaHHHBaK)Tca nncbMa oieHb pa3Hoo6pa3HO, CMOTpa no 06- 
CToaTejbCTBaMT» H oTHomeHiÄM'L naraHM'b ki t^mt» .iHi;aM'L, kt» ko~ 

TOpKIMl üHineMi. 

Ki> .iHu.aM'L, 3aHnMaK)ii^HMT> BHj^Hoe nojiOHceHie bt> ob'^t^ iih- 
iiiyTL: „IIpHMHTe yB'fepenie bt» moSmi coBepmeHHOMT. noHTeniH" h. t. ;^.^ 
a KT» oco6aMT> noHieHHux'b rfeit n ;^aMaM'b: „ociaiocb roTOBtift ki> 
ycjiyraMT»,** hm „Baim> noKopH'fefimiö cjiyra," hjih ct» coBepmeHHbiM'B- 

nOHieHieMT». B. nOK. CJI." H HaKOHei^t Kh XOpOUIHMt 3HaK0MMM1> t 

„üpeAaHHufl BaMT," h.ih „Baim," n. t. ;^. 
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BamH'&Huiifl coKpaiueHin. 



BM. . . . BirfiCTO. 

B'B 8-H) AJI. • • • B'B OCbMyH) AOJUO 

jiHcia. 
r., T'Wh, . . . rocnoÄHHt. 
r.r. . . . rocno^a. 
r-»ca. . . . rocnoHca. 
r. . . . ro^i oder ro^a. 
rj. . . . rjiaBa. 
H K°. . . 

H. MH. AP 

H np. . . 

B. T. Ä« • 

H. T. n. . 
K., Kon. 

KJI. . 

M.r. 



• • • 



KoMnaflifl (-hIb). 
. . B MHorie ÄPFiö. 
. B Bponee. 
. . B TaK'B ßfiLJiie, 

, . . B TOMy BOÄOÖBOe. 

. . . KOfleftKa. 
imacct. 
MHJiocTBBLid rocy;^apb. 



Mm. Fr. . . . MHJiocTBBHe FocyAapH. 



M. n. . . . MicTO BOAaHB. 

Baflp. . . . BaBpBM'bp'L. 
B. CT. . . . BOBarO CTHÜIff. 
BO P. Xp. . . . BO POHCÄeCTBi 
XpBCTOB']&. 

BO C. M BO CoTBopeBiB Mipa. 

p(y6). acc pyöjib accBrBai;ieH). 

p(y6). cep pyÖJiB cepeöpoMt. 

Gb. . . . GBBTud oder GBarafl. 

CM ' CMOrpH. 

C.n. 6., Cb6. . . . CaBKTBeiepöyprB. 

CT CTaTBa. 

CTp. . . . CTpaBH^a. 

CT. CT CTaparo cthjm. 

T. e. . . . TO ecTB. 

(})p. . . . (})paBK'i>. 

^. CT ({»yBTB CTepJIBBTL. 



= co^epatBrB Bt ce64. 



BtCBI H MOHeTbl. 



BepKOBei^:L = 10 By^OBi. 
IlyÄ'B^ = 40 ^yBTOBi. 
^yBTi = 32 jiOTa. 

JlOVh = 3 30JI0TBBKa. 

SoJIOTBHKt = 96 ÄOJieÄ. 



.^OJIOTAa MOHETA. 

HMBepiajiT» = 15 pyÖJiefi cep. 
nojiyBMBepiajiT) = 10 „ „ 
üflTBpyöJiCBaa MOBeTa = 5 py- 
ÖJiefi cep. 



* 16,380 KHJiorpaMMOB'b. 



GEFEBPÄHAÄ MOHETA. 
PyöJiSBBKi = lOOKOBeeiTB. 



ÜOJITHBBBICL 

HeTBepTaRL 
^yrpKBeBBBicL 

IlflTBajmiBBLifl 

FpHBeBBBK'B 

ÜHTaHSlTB 



50 
25 
20 
15 
10 
5 



n 



n 



n 



V 



n 



n 



M^ÄHAÄ MOnETA. 

ÜBTaK'B = 5 KOBeeKT». 

TpBKOBeeHBBirb = 3 KOBeftKii. 
Fporoi = 2 KOBeflKH. 
KoBefiKa = 2 ^eHeacKB. 
JeBeacKa = 2 BOJiymKB. 
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Grammatisches Wortregister. 

& am Seite; A. ^^ Anmeikniig; Gr. = Gnmdregel; wie Nom. od. Gen. = wie 

N<MiiixiatiT oder GenitiT. 



Abgekürzte Endung d. Adjekt[8]. 
Abkürzungen: Seite 47*; S. 51*; 

S. 75* und A. 4; S. 88 A. 4 

und 5; S. 89 A. 7; S. 90 A. 12; 

S. 104*. 
Accusativ = Genitiv: Gr. 10; — 

nach ÖJiaro^apHTB S. 72 A. 10. 
Adjektive, Deklination der — 

S. 33 ; — , die zu Hauptw. erhob. 

worden smd S.79, XLVÜ A.2; 

Steigerung der — S. 41. 
Adverbialparticip S. 56 und 59. 
Adverbien der Art und Weise 

XXIV A. 2. 
Altslavische Form des Instr. PI. 

XXXn A2. 
Anfangs, in der Bedeutung von — 

LIX A. 24. 
Anrede, Casus der — XXX A. 1 ; 

— in Briefen S. 130. 
Aspekte S. 43. 
Attributive Form des Adjektivs 

S. 31. 
Aussprache von rnta^o S. 6*; 

ro S. !!•; SB'hsjiu S. 6*; n-ia- 

THTb S. 96 A. 6; npioöp'fcji'b 

S. 6*. 

Bedeuttmg, adjekt. — haben ver- 
loren S. 79 A. 2. 

Befehlende Form s. Imperativ. 

Begegnen XXXIH A. 5. 

BesitzanzeigendeFürwörter S.6 1 
A. 5; S. 84 A. 8. 

Bestimmte Form des dauernd. 
Aspektes S. 99 A. 1. 



Bewegimg, bei Verben der — 
XXfiC A. 3; S. 99 A 1. 

Bindewort, entgegenstell. — S. 61 
A.2. 

Briefen, in — S. 73 A. 4. 

Communia XXIX A. 4. 
Conjugation s. Konjugation. 

Dativ nach nascHTHinrb S. 83 
A 10; — mit no bei Verben 
der Bewegung XXIX A. 3; 
nach MOJiHTbCfl S. 72 A. 13. 

Datum, Angabe des — s S. 72 A. 2. 

Dein S. 61 A 6. 

Deklination, erste — S. 19; 
zweite — S. 23 ; dritte — S.27; 
— der Adjektiva S. 33; der 
Pronomina s. betreffende Für- 
wörter im Register; — der 
Zahlwörter s. betreffende 
Zahlwörter im Register. 

Diminutiva XXVÜ A. 2. 

Doppelzeitwörter, d. h. Verben, 
(he zwei Formen für den 
Infinit, des dauernden Aspekts 
besitzen, S. 99 A. 1. 

Eigenschaftsadjektiva S. 39. 
Einschub von e und o Gr. 11. 
Entgegenstellendes Bindewort 

S. 61 A. 2. 
Euer S. 61 A. ö. 

Fälle [IJ. 

Fürwörter s. a; th; cht», ona. 
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oho; kto; hto; moä; mo«; moö; 

TBOft, TBOa, TBOä; CBOft, CBOfl, 

CB06; nanrb, nama, Harne; 
BaoTB, Bama, Bame; cefl, cia, 
ci6; aTorb, axa, axo; totb, 
la, To; nefl, nta, hbö; caMT>, 
cana, caMo; BecB, bch, Bcä. 
Futurum S. 43; 55; 58. 

Gedächtnisstützen S. 19; 23; 33; 
4fl; 43; ö4; 57. 

Gegenwart S. 43; 54; 57. 

Geldsorten, russische — S. 133. 

Genitiv in verneinten Sätzen 
S. 97 A. 4; — nach at;^aTB 
S. 92 A. 9; — nach MaJio,MHoro, 

H-feCKOJIBKO, CKOJIBKO, CTOJIBKO 

s. diese Worte; — nach noJi- 
HLifl XXXV A. 6; — nach na- 
MaiHHiCB S. 83 A. 10; — Plur. 
s. Grundr. 6, 7, 8, 11, 12; — 
Plur. = dem Nom. Sing. S. 81 
A. 4. 

Gerundium s. Adverbialparticip, 

Geschlecht der Hauptwörter S. 7 ; 
— der Adjektive S. 33. 

Gewicht, russisches — S. 133. 

Grundzahlen S. 72 A. 3. 

Hauptwort [1 — 7]. 

Hauptwörter, männliche — S. 7; 
weibl. — S. 7; sächl. — S. 7; 
Adjekt., die zu Hauptw. er- 
hob. Word, sind S. 79, XLVH 
A. 2 ; — auf aHHH*B und hhhh'b 
LVI A. 1. 

Imperativ S. 55; 58, wenn vor 
emB (od. hhib) ein Vokal steht, 
fl (flTe); ist die letzte Silbe des 
Inlinit. betont = n (MTe), sonst 
= B (Bxe); — der Reflexiva 
behält in der 2. Fers. Sing, die 
End. ca S. 56 und 59. 

„In" nach den Verben »zer- 
fallen«, „teilen«, S. 82 A. 5. 

Infinitiv S. 43; 56; 58; — Passivi 
S. 74 A. 10. 

Instrumental nach 6htb S. 74 
A. 10 ; nach SBaiB XXXVI A. 2 ; 



S.114 A. 17; nach JHOÖOBaTBca 
S 70 A. 8; nach noJiBaoBaTBca 
LXIV A. 11; nach aBJiaTBca 
LXIV A. 13; nach einer 
passiven Form S. 77, XLIV 
A. 2. 

Kasus s. Fälle. 

Konjugation S. 45; erste — S. 54 

bis 56; zweite — S. 57 — 59. 
Komparativ S. 41. 
Kopula [8, c.]. 

Lebender Gegenstand Gr. 10. 



» 



Man" wird im Russischen 
wiedergegeben S. 97 A. 4. 

Mein S. 61 A. 5. 

Merkwort S. 41. 

Mittel, das Wort, welches das — 
bezeichnet, XXV A. 1. 

Nebeneinanderstellung von Prä- 
positionen S. 78,\XLVII A. 4 

Negation s. Verneinung. 

Nomin. der Mehrh. auf a (und a) 
XXIV A. 1. 

Ordnungszahlen S. 72 A. 3. 

Particip. S. 56 und 59; — der 
Reflexiva behält ebenso wie 
die 2. Pers. Sing, des Imperat. 
die Endung ca, s.d.; — dient 
zur Verkürzung von Relativ- 
sätzen XXXVIII A. 1. 

Partikel S. 75 A. 12. 

Patronymica s. Vatemamen. 

Pluralia tantum XXXVI A. 1. 

Pluralis der männl. Hauptw. auf 
a S. 82 A. 10; XXIV A. 1. 

Prädikative Form des Adjekt. 
S. 31. . 

Präsens der Verben auf aBaxB 
S. 77, XLIV A. 1; — der 
Verben auf OBaTB LVI A. 3. 

Präteritum S. 43; 54; 57. 

Präpositiv auf y und lo S. 61. 
A. 3: — nach no S. 84 (LI 
A. 6. 
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Reflexiva s. Particip und Im- 
perativ. 

Reimregeln S. 33, 43 und Ton- 
regeln. 

Sein S. 61 A. 5. 

Subjekt desselben Satzes S. 61 

A. 5; S. 71 A. 9. 
Substantive s. Hauptwörter. 
Superlativ S. 41. 



u 



Teilen, nach den Verben -- 

S. 82 A. 5. 
Titulaturen S. 130—133. 
Tonregeln S. 114—119. 



Übereinstimmung der Adjekt 

.. [8, b]. 

Überschrift in Briefen S. 130. 
Unbelebter Gegenstand Gr. 10. 
Unbestimmte Form des dauernd. 

Asp. S. 99 A. 1. 
Unpersönliche Ausdrucksweise 

S. 61 A. 1; S. 71 A. 3; S. 97 

A. 4t. 
Unser S. 61 A. 5. 
Unterschrift in Briefen S. 132. 

Vatemame S. 73 A. 18. 
Verba auf aBaxb S. 77, XLIV 

A. 1 ; — auf OBaTb LVI A. 3. 
Vergangenheit s. Präteritum. 
Verkleinerungswörter XXVII 

A. 2. 
Verkürzung von Relativsätzen 

xxxvm A. 1. 

Verneinte Sätze S. 61 A. 1 ; S. 97 

A. 4. 
Verneinung S. 75 A. 11. 
Verteilungszahlen XLVin A. 4. 
Vokaleinschub Gr. 11. 
Vokativ s. Anrede. 
Volle Endung des Adjekt. S. 31. 

Weglassung von nepeyjioiCB, 

yJIH^a S» 82 A. 12. 
Werkzeug, das Wort, welches 

das — bez., XXV A. 1. 



Wo? auf die Frage — steht der 
Dativ, s. Wh; na; der Instr., 
s. sa. 

Wohin? auf die Frage — steht 
der Acc, s. vh; na; aa. 

Zahlenbestimmungen S. 72 A. 3. 

Zahlformen [1]. 

Zahlwörter, Dekl. der — s. die 

betr. russischen Zahlw. ; nach 

dem Nom. und Accus, der 

- 110]. 
Zeitwort S. 43. 
Zerfallen, nach den Verben „ — " 

S. 82 A. 5. 
Ziel der Handlung XXV A. 1. 
Zischlaute s. Gr. 1. 
Zukunft s. Futurum. 



(Zahlen, bei denen nichts be- 
merkt ist, bezeichnen die Num- 
mer der zum Auswendiglernen 
bestimmten Vokabel; die ein- 
geklammerten Formen sind die 
Infinitive, von denen die betr. 
Form gebildet wird.) 

a mit vorhergeh. Zischlaut Gr. 8. 
a und nicht a Gr. 1 und 2. 

BapaTHHCKift, E. A., XXin A. 8. 

öepyT'b von öpaTB. 

öoraTHfi, abgek. End. von — 
XXXIV A. 5. 

BoFb XXX A. 1. 

öojiBine 249 (Kompar. v. mhofo). 

öoJTfee 248 (Kompar. v. MHoro); 
wird zur Bildung des Kom- 
parativs gebraucht S. 41 

6y;teMT> (mh) 158 

öy^eie (bh) 263 

6yfl,GTh (oHT>, ona, oho) 189 

Öy^eniB (th) 219 

6yjiY (a) 103 

6yjJ^fT'b (OHH, OH*) 190 

6YJih 119, -Te 120 
ötiJia (ona) 50 
ÖBiJiH (mh) 94; (bh) 108; 
(OHH, OH-fe) 159. 



A 
H 
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<5hjio wird angehängt LIX A. 2. 

ÖHJTb (a) 49 (EhLTh). 

6htb, nach — folgt der Instrum« 
S. 74f A. 10; S. 114 A. 17; steht 
nicht der Instrum. XLV A. 6. 

saMH 80. 

BaMi> 20. 

sacb 22. 

sama (weibl. Form von Banrt); 
dekl.: sama, Bamefi, Bamefl, 
Bamy, Bameio, o Bameö ; Banra, 
Banraxt, BaiimMi>, wie Nom. 
od. Gen., BanmMH, o BannccB. 

Barne (sächl. Form von Barnb) 
dekl.: Bame, Bamero, BameMy, 
Barne, BanmMH, o sameM'b; 
Banm, Banmx'b, BanmikTB, Baum, 
BamHMH, Banmx'b. 

Bamero 183. 

BameMy 216. 

Banm 186; S. 73 A. 4. 

Bami> 34; S. 73 A. 4; dekl. : 
B&uTb, Bamero, BameMy, wie 
Nom. od. Gen., BamHMi>, o Ba- 
meMB ; BamH, BamHX'b,BamHMi>, 
wie Nom. od. Gen., BamHMH, 
BamHX'b. 

Bejy 118 (BecTH) 

BeseMT» (mh) 199 

Beseie (bh) 200 

BeaäTb (offB, ona, oho) 275 

BesöniB (th) 272 

Beay (a) 117 

Besyrt (ohh, oh*) 283 

BecB 42; dekl.: Bcero, BceMy, 
wie Nom. od. Gen., B&bwb, 

BCÖMT>; BC*, BCfeX-B, BC'feMl>, 

wie Nom. od. Gen., BcfeMH, 

BCfeX-B. 

BHAH-fee S. 112 A. 2. 

BMfeCTO 139. 

B03bMgMb (mbi) 268 
BOSBMäTe (bh) 269 
BoabMöTb (OHb, ona, oho), 228 
B03bM6mb (th) 227 
B03bMy (a) 226 
BOSbMyrb (ohh, oh*) 270 
BOceMHa^i^aTb 206; wird dekl. 
nach der 2. Dekl. 



CO 



> ÖJ 

CO 

n 



BoceMb (Gen. BOCbim) 74; nach 

der 2. Dekl. 
Bce 65; dekl.: Bcero, BceMy, bcö, 

BCfeMl), BCeMb; BCfe, BC'feX'b, 
BC*Mb, BC*, BC*MH, BC'^X'b. 

BceMb, 0, 100. 

Bciaxb LIX A. 31. 

Bc* 46. 

Bca (weibl. Form von Becb) ; dekl. : 

Bcefl, Bcefl, BCK), Bce», Bcefl; 

Bc*. Bcta-b, BC'feMi>, wie Nom. 

od. Gen., BCfeMH, o BCfex-b. 
BTopofl 70; wird adjektiv. dekl. 
B-b 59. 
BH 7. 

BHHyTb LXI A. 17. 
Bbgmb (th) 203 \ f^„^x 
Bb» (a) 202 /iBHTbj. 

r, nach — s. Gr. 1 und 3. 
rift, Adjekt. auf — S. 41. 
TopjÄ S. 112 A. 3. 
ryGapi) S. 71 A. 4. 

;^Ba 14 ; nach den Formen — [lO) ; 

dekl. : jxbsl, ÄByx'b, aByMT>, wie 

Nom. od. Gen., js^jna, o Hßjx'h. 
jjß'h, nach der Form — ]10] wird 

weiter dekl. wie ;^Ba. 
AB•feHa;^^aTb■178; wird dekl. nach 

der 2. Dekl. 
ÄBtaaOTaxHÄ 178; wird adjekt. 

dekl. 
^^B'fecTH 143; dekl.: Äyx'b corb, 

ÄByMb CTaMb, flB-feCTH, ÄByMH 

CTaMH, ÄByx-b CTax'b. 
ÄeBaxHaOTaTb 207; wird dekl. 

nach der 2. Dekl. 
;^eBaTHft 135 ; wird adjekt. deklin. 
fleBaTb 75; nach der 2. Dekl. 
jepeBO XXVin A. 1. 
ÄecaTHfi 136; wird adjekt. dekl. 
;^ecaTb (zehn); nach der 2. Dekl. 
;^JM 247. 

JlMHipieBT», H. H., XXXm A. 8. 
AO 27. 

Ä0B0Jn>H0 125. 

AOJiaceH'b (a) 303; — öhjtb 304. 
ÄOJimna (ona) 305; — öbuia 306. 
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;^0JiacHH (mli, bh, ohh, owh) 318; 
— ÖHJiH 319; nach — steht 
nicht der Instr. XLV A. 6. 

;^OHB S. 27. 

ayxH und js^xn S. 97 A. 1. 

e, Wörter auf — Gr. 7. 
ero 167 ; S. 84 A. 8. 
efi 23. 

eKB \ Verkleinerungswörter auf 
eixh j — XXVn A. 2. 

eio, Instr. Sing, von ona, s. ds. 
ea 169; besitzanzeigend, XXXVIII 
A. 9. 

atflaTB mit Gen. S. 92 A. 9. 
«e S. 61 A. 2. 
ÄHJiei^'b S. 96 A. 5. 
3KyK0BCKifl, B. A., S. 61 A. 6. 

3a 90; 91. 

aaKpyÄHTBca XXXVII A. 5*. 

saM-feTHTB LIX A. 20. 

sanHCKa S. 72 A. 1. 

saxoT-feTB LIX A. 23. 

3BaTB, Verl. Instrum. XXXVI A. 2. 

30b6mi> (mh) 285 

30BeTe (bh) 286 

soBeT-B (OH-B, ona, oho) 252 

30BeinB (th) 175 

30By (a) 174; 

30By'rB (OHH, offfe) 320 



eö 

n 

CO 



H 
H 



ifl, aa, ee S. 31*; XLV A. 1. 

H und nicht h Gr. 1. 
ujifiWh (mh) 229 
liAeTQ (bh) 230 

Hi^äTB (OHB, OHa, OHO) 195 

H;^e^IB (th) 194 
HAy (a) 116 

liJXyTb (OHH, OH*) 231 

HSj^ep^KKa LXn A. 4. 

H3'B 88. 

HKT>, Verkleinerungswörter auf 

— xxvn A. 2. 

HMH, Instr. Plur. von oh-b s. ds. 
HMT> 25 (Dat. Plur. von owh); — 
Instr. Sing, von OffB s. ds. 



HTTH, best. Form LEX A. 39. 
Hxi) 24; besitzanz. s. ero: ea. 

K, nach — steht nicht h, id, a, 
Gr. 1. 

K, nach — steht kein b, Gr. 3, 

Ka;teT'B S. 81 A. 4. 

Kift, Adjekt. auf — , S. 41. 

KHTae^'B S. 93 A. 1. 

Koro 145. 

KosaBKa S. 112 A. 12. 

KOMy 92. 

Kowb (o — von wem: Präposi- 
tiv von KTO, s. ds.). 

KoneÄKa XLVI A. 7. 

KOTopHfl xxxvm A. 1. 

KpoM-fe 138. 

KpHJiOB'B, H. A., XXXVn A. 6. 

KTO 38; dekl.: Koro, KOMy, Koro, 

KhWhj KOMT>. 

Kh 58. 

KfeATB, durch wen, Instr. v. kto, 
s. ds. 

jienecT0KT> XXXVI A. 3. 
JlepMOHTOB-B, M. K)., S. 66 XXXH 

A. 5. 
jiyHme 171. 
ji-feTO S. 112 A. 3. 
jiioöoBaTBca mit folgend. Instr. 

xxxvn A. 8. 

jDopß. S. 97 A. 5. 

MaflKOB'B, A. H., XXXTV A. 4. 
MaJio 164. 

MapTHnoB-B XXXil A. 5. 
MaTB S. 27. 

MeHBnie294 (Komparat. v.MaJio). 
Mena 76; y — 146. 
MHoro 310; reg. den Gen., s.S. 83. 
A. 3. 

MH* 10. 

MorjiH (mh) 299 
Mory (a) 95 
MoryrB (ohh, oh*) 

114 
MOFB (a) 295 
M06 96; dekl.: Moero, MoeMy, Moe, 

MOHMTj, M0eMT>; MOH, MOHX'B, 
MOHM-B, MOH, MOHMH, MOHX'B. 



nach — 

(mohb) steht 

nicht der 

Instrum. 

XLV A. 6. 



^ 
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nach — 

(mo^s>) steht 

nicht der 

Instnun. 
XLV A. 6. 



Moero 151. 
xoefl 97. 
MoeMy 184. 
MOzevB (mu) 193 
Moxere (bu) 267 
Mozerb (0Hi>,0Ha, 

OHO) 113 

Moxenib (tu) 225 

Moarao 106; — öujio 107. 

MOH 218. 

MOft 37. 

MOOHTbCfl S. 72 A. 13. 

MoaoaeiTb XXXVn A. 1*. 

MOfl (weibl. Form von Mofl) ; dekl. : 
MOfl, Moeä, Moeft, mod, Moeio, 
o Moefl; MOH, Monxi», moidtb, 
wie Nojn. od. Gen., mohmh, 

O MOEX-B. 

-MH, Dekl. der Wörter auf— S. 27. 

H vor Flexionsformen S. 72 A.6. 

Ha 26. 

Hajb 123. 

HafiaeBTb (mh) 307 

Haä^eTe (bli) 308 

Hafl^erb (oht>, ona, oho) 291 

HaflAemb (tm) 276 

naflay (a) 275 

Hafl;Q"rb (ohh, oh*) 292 

HaMH 79. 

nasTb 19. 

Haci> 21. 

Ha^aaa (ona) 316\/___^„v 

Ha^ajb (a) 192 / t^a^aTbj. 

na^iHHaTb 327 und S. 43. Reim- 
regel. 

Hama (weibl. Form von Hanrb); 
dekl. nach Bama, s. ds. 

Hamero 150. 

Hameö 99. 

HameJTL (a) 233 (HaAiH). 

HameMy 185. 

Hanm 217. 

Ham.ia (oHa) 234 

HamjiH(MH) 235; (bu) — 
277; (OHH, OH-fe) — 278 

Hann> 33 ; dekl. nach Baiirb, s. ds. 

He S. 75 A. 11. 

Hero S. 72 A. 6; y — 148. 



s 

H 

n 



(naöTH). 



[ He.iB3fl 316; — Öhjo 317. 
HeorpaHBneHHUfi, prädik. Form, 

S. 79 unten A. 3. 
Hea, y — 149; S. 72 A. 6. 
HH S. 75 A, 11. 
HBMH 187j S. 72 A« 6. 
HBMT> S. 72 A. 6. 
HOBo6paHem> S. 91 A. 2. 

H^CKOJbRO 311. 

Hl^rb S. 61 A, 1. 

60; Gr. 6. 

o6a 31; nadi — [10]; dekl.: o6a> 

o6oHXi>, o6oHin>, wie Nom. od. 

Gen., oCoHMii, oCohxi». 
oCpaTHTBCfl LIX A. 13. 
06* (weibl. Form von o6a); dekl. : 

06*, 06'bHX'b, oG-J^HUfb, wie Nom. 

od. Gen., oÖ'&hmh, oÖ'bHX'b. 
OAHHHa;maTbift 214; wird adjekt. 

dekl. 
OAHHHaAi^aTB, wird dekl. nach 

der 2. Deklin. 
o;iHHi> 68; dekl.: o;^hht>, o;iHoro, 

OflHOMj', wie Nom. od. Gen., 

oahhmt>; o6i> o;iHOM'b; o^hh. 

o;iHHX'b, o;iHHMT>, wie Nom. 

od. Gen., o;ihhmh, oöi» o;iHHX'b, 
OÄHa (weibl Form von o^hh-l); 

dekl. : o^Ha, oahoä, o;iHOfi, o^ny, 

OAHOK), OÖt OAHOÄJ OJXli% 

GAH-fexT»» o;iH*MT>, Wie Nom. 
od. Gen., OAH'feMH, oßi) o;^H'fex'i>. 
OAHo(sächl.Form v. oähh'l); wird 
bis auf den Accus, wie o;iHH'b 
dekliniert, 

OKCVIO 140. 

OKi>, Verkleinerungswörter auf 

— XXVII A. 2, 
ona 4; dekl: o\uv, Ott» oft, 0«, 

ew (eft), Hoft; ou1\, uxi»» «M*h, 

HX1>, CU UHMtt» MHX'h» 

OHO 5; dokl: i>mK ihhk OMy» wxv, 
HM'h» u(^Nn^; ouu» uxt^ hmu« 

UX1». C'b UIIMtt» UttXI»» 

OH'h 3; wird dekl. wie ouv>» 
ocTt>pt)HCuiaft, prÄdv Kud. XXX7 

A.8. 
ocbMOÄ So; wird «blickt» Oolvl 

OTB-feTHTb lAlll A, 7. 
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(nOÄTH), 

voll. 
' Asp. V. 

HTTH. 



OTb 122. 

OHeicb, Verkleinerungswörter auf 

— xxvn A. 2. 

nepBHä 69; wird adjekt. dek). 
nepeAaöTBca S. 88 LIV A. 3. 
nepecTasaTB 326 u. Reimr. S. -43. 
nepeyÄOKL S. 82 A. 12. 
nHjrb (h) 52 (iihtb). 
no (89); mit Dativ YYTY A. 3; 

mit Präpos. S. 84 A. 6; zur 

Bildung der Verteilungszahlen 

XLVm A. 4. 
noAOflTH UX A. 33. 
noerb (owh, OHa,OHo)251 I / - v 
noönib (TM) 250 f ^™^^^- 

noä;igM7> (mh) 271 
uoAjieTe (bh) 282 
uoüjieTb (oHT>, OHa, oho) 

198 
nofl;t6nn> (th) 105 

nofl^y (a) 53 

nofi^yrb (ohh, oh*) 282 J 

noJiHMfl, abg. End. XXXV A. 5 ; 
— mit Genit. XXXV A. 6. 

noMHjroBaxB LIX A. 27. 

noHHTB LIX A. 38. 

nocJi-b 137. 

npe;^CTaBHTB LIX A. 9. 

npH 28. 

npHHHTB S. 91 A. 13. 

npHHHTBca 321 und S. 45. Reim- 
regel. 

npoAaeTca S. 88. A. 2. 

npoAOJixaTB 323 und S. 43. Reim- 
regel. 

npoHSBecTH S. 93 A. 12. 

npoHSHecTH LIX A. 37. 

npoHSHTeJiBHBifl, präd.Form S.79 
A.7. 

nponacTB XXXV A. 3. 

Iip0THBT> 176. 

nycKaTBca 327 und S. 43, Reim- 

re^el. 
nymKHH-B, A. C, S. 63 XXVI A. 4. 
HBnHHBifl XXXVI A. 4. 

HBÖTB (OH-B) 221 1 

HBöniB (oH'B, ona, oho)191 > (hhtb). 
'hbh) (a) 109 J 

ntJTB (a) 111 (n-feTB)« 



naTHa;ii;aTB 181; geht nach der 

2. Dekl, 
naTBLfl 82; wird adjekt. deklin. 
naTB 16; dekl.: -th, -th, hätb, 

-TBK), -TH. 

naTBi^ecaTT} 211 ; geht dennoch 

nach der 2. Deklin. 
naTBCOTB 212. 

pas'B S. 81 A. 4f. 

cana (weibl. Form von caM'B); 
dekl.: caMa, -MOft, -Mofi, -moö 

(-My),-M0K), O-MOfl; CaMHj-MHX'B, 

-MHMi>, wie Nom. od. Gen., 

-MHMT>, CaMHX'B. 

caMHb (o) 40; dekl.: -Moro, -MOMy, 
wie Nom. od. Geij., -mhm'b, 
caMOM-B ; caMH, -mhx'b, -mhätb, 
wie Nom. od. Gen., caMHMH, 

CaMHX'B. 

caMBifi, zur Bildung des Superl. 

S. 41 ; — JiyHUiifl S. 87 A. 10. 
canorB S. 81 A. 4. 
cöepörB, Prät. v. cöepeHB S. 68 

A. 7. 
CBepnyTB LX A. 7. 
cBoero 182. 
CBoeö 100. 
CBOH 153. 

CBOfi 35; wird wie moö deklin. 
ceö-fe 289; S. 73 A. 2. 
ce6a 73 ; S. 73 A. 2. 
ce;^BM0fl 84. 
cefl 47. 
ceMHa;^i^aTB 205 ; geht nach der 

2. Dekl. 
ceMB 18; geht nach der 2. Dekl. 
ceMBi^ecarB 209; geht nach der 

2. Dekl. 
cift 48. 

CKOJIBKO 129. 

CKyneip> LXIV A. 8. 
cjiyacHTB, mit Instr. S. 82 A. 9. 
CJiBimaTB XXXVI A. 6. 
CJiBffliHBift, abgek. End. XXXVI 

A. 6. 
cJi-fe^HTB, wird mit 3a konstr, 

S. 81 A. 6. 
CMyTHTBca LIX A. 18. 
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(cnaTb). 



CM*jio S. 114. A. 2. 

CO 77. 

co6HpaTBCfl32ö; S. 43. Reimregel. 

co6oK) 290. 

corjiacHTBca LIX A. 10. 

coftTH S. 112 A. 17. 

CO Jiji,2LTb S. 88 A. 4 

coHi, xxxn A. 1. 

copoiPb 142. 
cnn>n> (mu) 240 
CHHTe (bm) 280; 281 

CHHTB (OHT>) 239 

cimniB (th) 238 
cnJiK) (a) 126 
cnarb (ohh, pn*) 127 
CTaiB 324 und S. 43. Reimregcl, 
CTO 32 (cTO, CTa, cxa, (aber no 
ciy), CTO, CTa, cTa; cTa, cot'b, 

CTaMt, CTa, CTaMH, CTaXTb. 
CTOJIBKO 241. 
CTp-fe-TOITb S. 81 A. 11. 

Cb 29; 30. 

Ta 43; dekl.: Ta. TOfl, TOfl, Ty, 

TOK), TOÄ; ri, T^X'b, T*MT>, 

wie Nom. od. Gen., t^mh, o 

ThTh. 

TBoero 152. 

TB06 (sächl. ^onn von TBOfl); 

dekl. wie moö. 
TBoeö 98. 
TBOH 154. 

TBOfl, dein; wird wie MOfl dekl. 
TBoa (weibl. Form von XBOfl); 

dekl. wie mos. 
TeÖ* 288. 
Te6a 72; y — 147. 
TO 44; angehängt an Fürwörter, 

XLVn A. 1; dekl.: to, Toro, 

TOMy, TO, T'feMT>, T0M1>; T*, 

T'fex'bjT'feMT}, wie Nom. od. Gen., 

rfeMH, Tix-B. 
T060K) 155. 

Toro 87. ___ 

ToJicTOfl, rp. A. K., XXTV A. 3. 
TOT-B 41; dekl.: Toro, TOMy, wie 

Nom. od. Gen., TtikTB, o TOWh ; 

T-fe, rfeXTi, T-feMTj, wie Nom. od. 

Gen., T-feMH, TtaTb. 



TpcTifl 71 ; dekl. : TpcTBaro, -BeMy, 

wie Nom. od. Gen., -bhmt>, 

BeMi>; -BH, 'hja.'h, -bhmt>, wie 

Nom. od. Gen., -bhmh, o -bex-b; 

weibl. TpeTBa, -Befl u. s. w.; 

sächl. TpeTBe, weiter wie 

TpeTiö. 
TpH 15; dekl.: xpH, Tpöx-B, Tp6Mi>, 

wie Nom. od. Gen., xpewa, o 

Tpöx-B. 
TpHOTÄTB 141; geht nach der 

2. Dekl. 
TpHHa;ti^aTB 179; geht nach der 

2. Dekl. 
xpHCTa 144; dekl.: TpncTa, Tpöx^ 

COTB, Tp€Mi) CTaMi>, wie Nom. 

od. Gen., TpCMa CTaMH, o Tpöx-B 

CTax-B. 
TypreHCB-B, H. C, S. 112 A. 20. 
th2; dekl.: th, TeÖa, tcö*, Teöa, 

TOÖOK), tcö-ä; bbi, BacB, BaMT>, 

BacB, BaMH, BaCB. 

THcana 213 ; geht nach der 

2. Dekl. 
rfe 45. 

y 121. 

y und nicht lo Gr. 1 und 2. 
yjiaH'B S. 81 A. 4. 
yjiMÖKa S. 85 A. 8. 
yMHO LXTV A. 4. 
yna^FB (a) 112 (ynacTB). 
ynpaBJiaiomifl mitlnstr. S. 89 A. 2. 
yciyacHBaTB S. 74 A. 9. 

J^ } xxxvn A. 4. 

ynm J 

<I)erB XXXI A. 6. 

X s. Gr. 1 und 3. 
xiö, Adjekt. auf — S. 41. 
xoTHMTb (mh) 188 
XOTHTC (bh) 220 

XOTaTT> TOHH, OH*) 157 

xo^erB (offB, ona, oho) 104' 
xoHemB (th, du willst) 
xony (a) 156 
xyate 172 (Komparat. von xy^o). 

^e, die Wörter auf — Gr. 6 und 7. 
nero 86. 



H 

H 
O 
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Hefl 322; dekl : nefl, Hbero,HbeMy, 
wie Nom. od. Gen., 'ibHM'b, 

HbeMT>; HbH, HbHXt. HBHM'b, 

wie Nom. od. Gen., hlmmh, 

HBHXt. 

HejiCBtio» S. 81. A. 4. 
Hepeat 124. 

HeTBepTHfi 134; wird adjekt.dekl. 
HeTHpe, vier; dekl: Heitipe, He- 

THpgx'b, HeTtipeMT>, wie Nom. 

od. Gen., HeitipbMH, o neiM- 

p6xi>; nach — [10]. 
HeTbipHa;^i^aTb 180; geht nach 

der 2. Dekl. 
HTO 11; dekl.: hto, nero, ^eMy, 

HTO, H*M1>, h6mi>. 
Hb6 322; dekl. entprechend wie 

^ba 222; dekl.: Hba, Hbeft, HbeÄ, 
Hb», HbeK) (Hbefl), Hbeft; HbH, 
HbEXTi, HbHMT>, wie Nom. od. 

Gen., HbHMH, HbHX'b. 
H-felkTb 13. 

ingji'b (oH'b) 196 (htth). 
nieHniHH'b, A. A., XXXI A. 6. 
I^ecTHaA^aTb 204; geht nach der 

2. Dekl. 
mecTOfl 83; wird adjektiv. dekl. 
mecTb 17 ; geht nach der 2. Dekl. 
inecTbAecaT'b 208; geht nach der 

2. Dekl. 
mjia ToHa) 197 Thtth). 
injio (oho), sächl. Form v. nigjTb 

(htth), 

me, Wörter auf — Gr. 6 und 7. 

■B nach Vokalen Gr. 4. 

T> mit vorhergeh. Zischlaut Gr. 8; 



wenn vor — 2 Konsonanten 
zusammentreffen Gr. 11. 
!>, a, 0, präd. End. [8, a]. 

H, steht nicht — , sondern h, 

Gr. 1. 
biA, aa, oe [8, a]. 

b geht in e über Gr. 12; — nach 
einem Vokal Gr. 4; Wörter 
auf — Gr. 7; Wörter weibl. 
Geschl. auf — Gr. 9 ; >venn 
vor b zwei Konsonanten zu- 
sammentreffen Gr. 11. 



•fe nach i Gr. 5. 

'hjiGWb (mh) 264 

•fe;teTe (bh) 265 

•hjieTb (OH'b, ona, ono) 224 

•hj^emh (Tbl) 223 

■fe^y (a) 222 

'fe;^yT'b (OHH, OH-fe) 






8Ta 54; dekl.: 8Ta, 8T0ft, 3toä, 

BTy, 3T0K) (3T0Ö), OÖ-b 9T0fi; 

8TH, 8THX'b, sthmTj, wic Nom. 
od. Gen., 8Thmh, oöT) aiaxT). 

8TH 287. 

8T0 55; dekl. entsj)r. wie aiorb. 

BTOT-b 284; dekl.: stott», aioro, 

8T0My, wie Nom. od. Gen., 

STHMTi, OÖ-b 8T0MT> ; 8TH, aTHXT), 

8THMT,, wie Nom. od. Gen., 

8THMH, OÖ'b 8THX'b. 

a 1; dekl.: a, Mena, yiwh, MeHa, 

MHOK), 060 HLWh; Mbl, E&Cb, 

HaMT>, Hacb, HaMH, nacb. 
aBJiaTbca mit Instr. LXIY A. 13. 



■^5^@@:5<§)- 



Druckfehlerverzeichnis. 
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statt Mapib. 
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11 
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oben 

unten 
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unten 

oben 

11 

11 
unten 



„ Aep6Ba. 

„ CTOJIKO. 

lies Vermittelung eines Wortes statt Ver- 

mittelung. 
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6 
19 
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10 

3 
14 

4 
13 

7 
12 
14 

7 

6 

9 

9 

5 

6 
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12 (I.Spalte) 
16 von unten 

^" » 11 
25 (1. Spalte) 
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11 
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11 
11 
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11 
11 
11 
11 
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unten 

oben 
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unten 

oben 

unten 

oben 

11 
11 

11 

11 
unten 

11 
oben 

unten 

11 

11 
oben 

unten 

11 
oben 



11 
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"} 

11 ) 

11 

11 

»> 

>» 



;^Bafl^aTb 
o;^MHHaAi;aTaro 

npe;;BMÄaTT> 

aceji-b3H0ß 

HSBHHNTb 

TH Bwpyraemb 



statt ;;Bai^aTb. 

OAMHa^^uaiaro. 



>» 

11 
11 
11 



nep;iBM;iaTT>. 
ÄejiesHOfl. 

HSBHHHT-b. 

Mbi Bbipyraeiub. 
Participien und die 2. Pers. Sing. Imper. 

statt Participien. 
KpyacMTca. 



KpyÄMTbCH 

Bt, 

Man 

Fut. 

a^pecyeMHe 

nOCJIOBHOft IIJiaTH 

PoccIh 
Bedeutung 

$paHI^y3CK0M'b 

HMnepiH 
aacJiyacHBaerb 

BeJIHKHMl) 

acepeöi^OBTj 

6jiarü;;apH0CTb 

npo6y;teT'b 

BepCTT) 

HaxoAHTca 
aapropH-b 

BOCeMbCOTb 



11 
I» 

11 
11 
11 
11 
11 
j> 
>» 
11 
11 
11 
11 
11 
11 
11 
11 
11 
11 

"] 

11 ) 

11 B-b 

„ Endsilb' 

„ rojio;tHbiÄ 

„ eine Silbe 



11 
11 
11 
11 
11 
11 
11 
11 
11 
11 
11 
11 
11 
11 
11 
11 
11 
11 
11 

11 

11 
11 
11 
11 



B-b. 
Man. 

Inf. 

a^ipecyeMbia. 

nocjiOBHaa njiaia. 

Poccift. 

Endung. 

$paHi;y3K0M'b. 

HMnepiö. 

sacjiyacHBaeTb. 

BBJINKHM'b. 

Äcepeäi^BOTj. 

ÖJiarojiapHocT'b. 

npo6y;^eTb. 

BgpCTb. 
HaKOAHTCa. 

em5. 
aaproHp'b. 

BOCeMbCOT-b. 

B-b. 
Endung. 

rOJIOAHH. 

die Silbe. 



von unten lies öepKOBei;!) statt öepKOBei^'b. 
lies XXXVI statt XXXIV. 

XXVIII .. XXIII. 
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von unten lies 25 



11 
11 



27. 



